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Zeppelinangriffe auf Dover und Calais Am Przemysl wird gekämpft
Nom 16 Mai Die Agenzia

Stefani gibt bekannt Der König hat
die Demiſſion des Miniſteriums Sa
landra nicht angenommen Jnfolge
deſſen bleibt das geſamte Miniſterium
auf ſeinem Poſten W T

Jmmer wilder und bewegter wird die Szene in Rom
Volkshaufen durchziehen die Straßen Hoch der Krieg
und Nieder mit dem König brüllend Das war ehe
geſtern Da drohte der nationaliſtiſche Pöbel dem Enkel
des erſten Vittorio Emanuele des Begründers des
einigen Jtaliens mit der Blutfahne der Revolution
Barrikaden ſperrten die Straßen der Hauptſtadt und
die Karabinieri feuerten in die Menge Das Volk von
Rom forderte den Krieg Jn großen Zeitungen der
Kriegspartei wurde ein Aufruf zur Revolution ver
öffentlicht für den Fall daß der König ſich ſtandhaft
zeigen und ein Miniſterium Giolitti berufen ſollte
Jmmer ſtärker ſchwoll das Toben an und dem Pöbel
der brüllend die Gaſſen durchzog geſellten ſich von dem
allgemeinen Wahne angeſteckt auch Bevölkerungsklaſſen
die ſich bisher die Ruhe und Beſonnenheit bewahrt
hatten Es ſcheint als raſe der Schickſalswagen Jtaliens
unaufhaltſam dem Abgrunde zu hin und hergeſchleudert
zwiſchen der Revolution im Jnnern und dem Krieg nach
außen Zwar haben noch am Sonnabend und Sonntag
die Sozialiſten die gegen den Krieg ſind in tauſenden
Verſammlungen aufs heftigſte gegen den Krieg proteſtiert

zwar drohen auch ſie mit der Revolution für den Fall
daß es zum Kriege kommt wie umgekehrt die Nationa
liſten die gleiche Drohung ausſtoßen um die Kriegs
erklärung zuz erreichen Aber die Nationaliſten ſind
offenbar die Stärkeren an Stimme wie ja die Lüge und
die Unvernunft immer lauter als die Wahrheit tönt
Und ſo iſt denn das vorläufige Ergebnis das vielleicht
auch das endgültige ſein wird ein Sieg der Kriegspartei
Urplötzlich hat die Szene in Rom ſich wieder verändert
Der König offenbar ratlos in dieſem Sturm der Leiden
ſchaften der am jungen Throne der Savoyer rüttelt
beläßt das alte Miniſterium Salandra Sonnino
bis auf weiteres im Amte Und nun brüllt die Gaſſe
vorderhand befriedigt nicht nur hoch der Krieg
ſondern auch hoch der König

Die mit verſchiedenen angeſehenen Politikern wegen
der Uebernahme des Miniſteriums geführten Verhand
lungen ſind ergebnislos geblieben
littis ſelbſt erſchien dem Könige angeſichts der gegen
dieſen gerichteten maßloſen Agitation offenbar zu ge
fährlich ſo überläßt Viktor Emanuel denn als ſtreng
konſtitutioneller Monarch der er immer war die letzte

Die Berufung Gio

Entſcheidung dem Parlament
So bedrohlich dieſe neue Wendung einerſeits er

ſcheint denn ſie zeigt daß der König ſelbſt nicht mehr
wagt oder auch nur imſtande iſt ſich durch die Be
rufung Giolittis oder eines dieſem naheſtehenden Poli
tikers dem Zorn der Kriegspartei auszuſetzen ſo liegt
doch andererſeits die letzte Entſcheidung auch jetzt noch
ber dem Parlament deſſen Mehrheit bis geſtern wenig
ſtens noch keineswegs kriegsfreundlich war Aber das
Heute ſieht in Jtalien nur zu oft ganz anders als das
Geſtern aus und ſo iſt jede Prophezeiung über das was
die nächſte Stunde bringen kann gänzlich zwecklos Es
iſt nicht einmal ausgeſchloſſen daß Salandra jetzt doch
noch den Schlag ausführt den das Eingreifen Giolittis
im letzten Augenblick glücklich verhindert hatte daß er
nämlich die Kammer unter Berufung auf den Lärm der
Straße als des Volkes Stimme vor eine vollzogene
Tatſache ſtellt Jedenfalls iſt der 20 Mai der Tag des
Zuſammentritts der Kammer jetzt der alleräußerſte
Termin bis zu dem eine Entſcheidung fallen muß es iſt
aber nicht ausgeſchloſſen daß dieſe Entſcheidung ſchon
früher fällt

Vor der Kammer wird das Miniſterium vor allem
darüber Klarheit ſchaffen müſſen ob die immer beſtimm
ter auftretenden Behauptungen italieniſcher Blätter der
Dreibund ſei bereits vor zwei Wochen von Jtalien ge
ündigt und ein Abkommen mit dem Dreiverband ge
roffen worden zutrifft Eine bezeichnende Aeußerung

darſber was unſere Feinde was in s ſondere Frank
reich von der Geſtaltung der Lage in Jtalien erhofften
findet ſich in dem von der deutſchen Oberſten Heeres
eitung in dem geſtrigen amtlichen Bericht wieder
egebenen franzöſiſchen Angriffsbefehl für die im Gange

e e Offenſive nördlich von Arras Dort heißt
es der Feind alſo Deutſchland iſt nach ſeinen heftigen
Angriffen der erſten Monate jetzt auf die Verteidigung
ſeiner Weſt und Oſtfront beſchränkt während die neu
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Der heutige Bericht des deutſchen Generalſtabes
W T Großes Hauptquartier 17 Mai 915

Weſtlicher Kriegsſchauplatz Nördlich von Ypern weſtlich des Kanals bei Steenſtrate un
Het Sas gaben wir unſere vorgeſchobenen Stellungen auf und zogen die dortſtehenden ſchwachen Kräfte um
Verluſte durch ſtarkes feindliches Artilleriefener zu verhindern in unſere Hanuptſtellungen am öſtlichen Kanal
ufer zurück

Südlich von Neuve Chapelle hatten die Engländer
Grabens die ſeit den vorgeſtrigen Kämpfen in ihrer

noch die Teile unſeres vorderen
Hand ſind das Gefecht dauert noch an Nördlich von

Arras bei Ablain und Nenville wieſen wir franzöſiſche Angriffe ſehr verluſtreich für den Gegner ab
Bei Ailly und im Prieſterwalde haben ſich geringfügige Jnfanteriekämpfe entwickelt
Unſere Luf ſchiffe machten erfolgreiche Angriffe auf die Kriegshäfen Dover und C alais
Oeſtlicher Kriegsſchauplatz An der Dubiſſa in Gegend Eirogola

ſüdlich des Njemen bei Mariampol und Ludwinow wurden feindliche Angriffe abgewieſen
Szawles gemachten
vierwöchige Ausbildung hinter ſich hatten

und Czekiski ſowie
Unter den bei

ruſſiſchen Gefangen wurden Rekruten des Jahrganges 1916 feſtgeſtellt die eine nur

Südöſtlicher Kriegsſchauplatz Unſer Vormarſch zwiſchen Pilica und oberer Weichſel
ebenſo wie auf der Front

kämpft

tralen Nationen darauf warten daß wir ihnen
durch einen Erfolg das Zeichen zum Losſchlagen geben
Alſo der franzöſiſche General der ſeinen Soldaten zum
Troſt und um ihnen Mut zu machen dann noch die
Verſicherung gibt ſie ſeien viermal ſo ſtark als die
Deutſchen

Die franzöſiſche Offenſive hat ja nun zwar einige
Teilerfolge aber ganz u gar nicht den von dem General
Petain erhofften Sieg gebracht Die deutſchen Linien
ſind im großen und ganzen auch bei Arras unerſchüttert
geblieben und nachdem der erſte Anſturm den Franzoſen
einmal mißlungen iſt wird ihrer weiteren Offenſive dort
fraglos das gleiche Schickſal wie in der Champagne und
an der oberen Maas beſchieden ſein Wenn aber die
italieniſche Regierung noch einen Reſt von Klarheit und
Beſonnenheit beſitzt ſo müßte ihr dieſer ſo offenherzige
Armeebefehl die Augen darüber öffnen wofür das Blut
der Söhne Jtaliens geopfert werden ſoll Auf der an
deren Seite aber ſollte die Gewaltigen in Rom auch der
Satz über die deutſche Defenſive auf der Oſtfront ſtutzig
machen Wenn ein franzöſiſcher General dieſe Defen
ſive die unſere Heere in einem Siegeslaufe ohne glei
chen in vierzehn Tagen faſt zweihundert Kilometer weit
vorwärts gebracht die ruſſiſchen Rieſenheere in Weſt
galizien zertrümmert und uns bis jetzt ſchon andert
halb Hunderttauſend Gefangene eingebracht hat ſeinen
Soldaten vorlügt ſo müſſen dieſe armen Teufel das
eben glauben Aber die Regierung in Rom wird hof
fentlich über beſſere Nachrichtenquellen verfügen und
trotz der ruſſiſchen Lügen nicht völlig blind für die
Wahrheit ſein Schon wehen die deutſchen und öſter
reichiſchen Fahnen wieder rings um Przemysl ſchon
ſind öſterreichiſche Kolonnen im Vormarſch auf Lemberg

glaubt man in Rom wirklich dieſe ſiegreichen Ar
meen werde ein neuer Feind woher er auch komme
ſchrecken

Die zu Tauſenden aus Deutſchland und Oeſterreich
Ungarn heimkehrenden Jtaliener werden wenn anders
ſie in dem Toben des Pöbels den Mut dazu finden
ihrer Heimat ſchildern wie ſie Deutſchland verlaſſen
haben Jn welcher gelaſſenen Ruhe und werktätigen
Schaffenskraft und in welcher unerſchöpflichen Fülle
der Männer die während Millionen draußen vor den
Grenzen ſtehen des Rufes des Vaterlandes harren
Und jene Jtaliener werden wenn ſie dann einen Blick
tun in das eigene Land vielleicht nicht eben froh ſein
über das Bild das ſich ihnen bietet Und ſie werden
dem 20 Mai mit recht gemiſchten Gefühlen entgegen
ſehen

Denn Jtaliens nicht unſer Schickſal wird an dieſem
Tage dem Donnerstag vor Pfingſten ſich entſcheiden

Rom in der Entſcheidungsſtunde
Lugano 17 Mai Der König hatte eine lange

Unterredung mit dem Generalſtabschef General
Cadorna Dann begab ſich dieſer zum Kriegs
miniſter Zupelli Eine ungeheure Menſchenmenge
zog heute früh zum Quirinal Die Menge trug Fähn
chen mit den Farben der Ententemächte und brachte
Hochrufe auf den König den Miniſter Salandra und
Sonnino aus Die Rufe Hoch der Krieg nah
men kein Ende Eine Abordnung des Mailänder Jn
terventionskomitees wurde geſtern in Rom vom
lichen Hausminiſter Mattioli ſowie dem erſten Flügel
adjutanten des Königs General Bruſati empfangen
Die Abordnung drüdkte die dringenden Kriegswünſche
des Volkes von Mailand aus Der Hausminiſter und
der Flügeladjutant verſprachen den König ſofort zu ver

Sambor Stryj Stanislau wird fortgeſetzt
nördlich iſt es an mehreren Stellen gelungen den San zu Bei Jaroslau und

Przemysl wird ge
Oberſte Heeresleitung

r n e n
ſtändigen Man glaubt nicht daß Giolitti am Don
nerstag wagen wird gegen das Kabinett vorzugehen
ja man befürchtet daß viele Anhänger der Giolitti Par
tei ſich durch die Drohungen des Kriegspöbels einſchüch
tern laſſen und gar nicht im Montecitorio erſcheinen
werden Die Botſchaften der Zentralmächte ſind
von Truppenme ngen umgeben Es werden auch
Exzeſſe gegen den angeblich dentſchland und öſterreich
freundlichen Papſt befürchtet

Die Vereinbarungen mit dem Drei
verbande

Lugano 16 Mai Die Tribuna erfährt zu der
wichtigen Frage ob das Miniſterium bindende Ver
pflichtungen gegenüber den Ententemächten
eingegangen ſei daß wenn ſolche Abmachungen vor
handen wären ſie natürlich eingehalten werden müßten
aber unter voller Verantwortung derer die ſie getroffen
haben Das Blatt hält aber das Beſtehen ſolcher Ver
einbarungen immer noch für unmöglich glaubt viel
mehr daß es ſich nur um unverbindliche an noch nicht
eingetretene Tatſachen geknüpfte Zuſagen handle was

Corriere della Sern wiederum entſchieden in Abrede
ſtellt Die Stampa drückt ebenfalls ihre Zweifel
an der Richtigkeit der Angaben der interventioniſtiſchen
Blätter aus nach denen Jtalien den Dreibund ge
kündigt und ſich gegenüber den Mächten des Drei
verbandes endgültig verpflichtet habe Nach dem
Avanti dagegen iſt das ganze nichts anderes als ein

plumper Betrug zum Schaden der Nation
ziöſen bisher nicht dementierten Angaben ſei das Ab
kommen mit der Entente tatſächlich am 25 April ge
troffen worden und verpflichte Jtalien zur Betei
ligung am Kriege und zum Abſchluß eine z
Bündniſſe z falls Jtalien bis zum 25 Mai nicht
zu einer Verſtändigung mit den Zentralmächten gelangt
wäre Am 4 Mai hat der italieniſche Miniſter des
Aeußern Sonnino in Wien und Berlin den
Dreibund gekündigt Aus dieſem Datum gehe
alſo hervor daß das Abkommen mit dem Dreiverband
die Regierung nicht daran gehindert hätte bis zum
4 Mai mit den Zentralmächten weiter zu verhandeln
und außerdem ergebe ſich logiſcherweiſe daß es auch
gegenwärtig Jtalien nicht unlöslich binde Zu dieſem
Schluß müſſe man ferner kommen wenn man bedenke
daß der König von der Kündigung des Dreibundes
unterrichtet war und trotzdem Giolitti zu ſich berief d
er deſſen Ratſchlägen zuſtimmte und er eine Ver
ſtändigung mit den Zentralmächten noch für möglich
hielt Avanti glaubt daß die Erzählung Annunzios
von der Einſichtnahme der franzöſiſchen und engliſchen
Kriegspläne durch den italieniſchen Generalſtab ein
agrober Schwindel ſei dazu beſtimmt das italieniſche
Volk zu beeinfluſſen Avanti fordert die Kammer auf
vor allem andern beim Wiederbeginn der Sitzungen
über dieſes Dunkel vom Miniſterium Klarheit zu
fordern

Die Sozialiſten gegen den Krieg
Zürich 17 Mai Eigener Drahtbericht Dem

Mailänder Avanti zufolge fanden Sonnabend und
Sonntag in Jtalien 11000 von den Sozialiſten ein
bernfene ſtürmiſche Volksverſammlungen der Arbeiter
ſchaft gegen den Krieg ſtatt deren Verlauf von
der Agenzia Stefani ſtillgeſchwiegen wird

Neue Anruhen in Rom
W T Rom 16 Mai Am Sonnabend erneuten ſich die Demo nſtrationen in Rom in

verſchärftem Maße Sie nahmen teilweiſe revolntionä
ren Charakter an und richteten ſich unter Schmäh
rufen auf Deutſchland gegen Giolitti der als
an Deutſchland verkauft bezeichnet wurde Auch gegen
den Fürſten von Bülow wurde mit Pereatrufen de
monſtriert Derſelbe unternahm auch heute ſeine ge
wohnte Ausfahrt Schwere Ausſchreitungen gegen An
hänger der Neutralitätsidee waren an verſchiedenen
Stellen der Stadt zu verzeichnen Jn den ſpäteren

überſchreiten Um
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Abendſtunden kam es anläßlich eines Vorkrages von
Annunzio im Teatro Coſtanzi zu ernſten Unruhen in

der Umgebung des Theaters Die Demonſtranten zer
ſchlngen die Straßenlaternen ſo daß die ganze Vig
Viminale in tiefes Dunkel getaucht war Barrika
den wurden gebaut und die Aufrührer zogen ihre
Revolver einen beſonderen Druck hatten die Demon
ſtranten dadurch auf die Geſchäftsinhaber geüht daß
ſie das Schließen aller Geſchäfte verlangten von
den Theatern wie z B vom Teatro Quirino wurde
Abbruch der Vorſtellungen verlangt

Aus zahlreichen Städten wie Mailand Florenz Ve
nedig werden ebenfalls heftige Demonſtrationen e
det Am ärgſten ſcheint es in Mailand zugegangen
zu ſein

auch

mel

Jn der Villa Malta
T Chiaſſo 17 Mai Secolo meldet

Baron Macchio begab ſich geſtern früh 9 Uhr zum
Fürſten Bülow Die Umgebung der Villa Malta war
von einer Schwadron Karabinieri zu Pferde vielen
Karabinieri zu Fuß und verkleideten Poliziſten be
wacht Die deutſche Botſchaft in Rom dementiert die
Nachricht italieniſcher Blätter wonach Deutſchland den
Transport von Kohlen nach Jtalien eingeſtellt habe
Der Transport von Kohlen aus Deutſchland nach Jta
lien habe während des ganzen i Untbrechung erfahren

ar utig in Pyn tungRe Reb un u por uhul
Eine engliſche Jntervention
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Das Ländchen des Portweins war eigentlich von den
Engländern dazu auserſehen ſeine Söhne den britiſchen
Söldnerſcharen als Hilfstruppen zuzuführen Seit
mehreren Monaten ſind jedoch die Meldungen vom Ein
greifen Portugals in den Weltkrieg verſiegt ſtatt deſſen
ſickerten zeitweiſe Nachrichten durch wonach die junge
republikaniſche Regierung mit erheblichen inneren
Schwierigkeiten zu kämpfen habe Nun iſt es gar
offenen Revolution
folgende Drahtmeldungen vor

W T Madrid 16 Mai
richtet über die Ereigniſſe in
Zeichen zum Aufſtand wurde um 6 Uhr nachts
durch drei Schüſſe auf der Straße gegeben Gegen
4 Uhr durchzogen Truppen die Straßen und feuerten
auf die Aufſtändiſchen Ziviliſten forderten die Sol
daten auf ſich der Aufſtandsbewegung
Gegen Mittag war das Schießen allgemein Alle
Matroſen ſchloſſen ſich der Aufſtandsbewegnng an
Weiter wird berichtet daß der Kreuzer Adamg
das Zeichen zum Aufſtand durch Beſchießung
Liſſabons gab Eine Kaſerne wurde von Zivil
perſonen unter dem Rufe Es lebe die Republik ge
ſtürmt Es gab viele Tote und Ve
Die republikaniſche Garde blieb der Regierung tren
beſetzte die Straßen und ſtrategiſchen Punkte und zer

Fannn 1 m Frgekommen Es liegen uns dari

Elmundo be

Liſſabon Das

anzuſchli S n

rwunde

ſtreute die Menge Das Kriegsſchiff Vasco
Gama verließ Liſſabon in geheimnisvoller Re
gierungsmiſſion

Kopenhagen 17 Mai Eigener Drahtbericht
Tidende meldet aus London Der engliſche Mini

ſterrat beſchloß geſtern zum Schutze der engliſchen
Staatsangehörigen in Portugal die britiſche Jne
tervention

Eingreifen ſpaniſcher Kriegsſchiffe
W T Madrid 17 Mai Havas Miniſterpräſident Dato hat Jonrnaliſten erklärt daß der

Panzer Eſpana zum Schutz der Jntereſſen der Spa
nier und Ausländer heute in Liſſabon eintreſſe
Wahrſcheinlich werde noch ein zweiter Panzer nach Por
tugal geſchickt werden Die Kämpfe zwiſchen den auf
ſtändiſchen Truppen und den treugebliebenen Truppen
dauern fort Das Bombardement hörte Sonnabend
infolge Munitionsmangels auf Die Zahl der Toten
und Verwundeten iſt groß Die Häuſer der Royaliſten
wurden angezündet und verwüſtet Jn Liſſabon
herrſcht völlige Anarchie Es verlautet daß
England ein Kriegsſchiff nach Liſſabon entſenden werde

öchwere engliſche Kederlage an den
Aardavellen

Eine ganze Diviſion vernichtet
Dem Peſter Lloyd wird aus Maidos auf der

Halbinſel Gallipoli gemeldet
Ein feindlicher Landungsverſuch iſt geſtern bei

Kum Kale endgültig zurückgeſchlagen und bei Sedd
ul Bahr zum Stehen gebracht worden Der linke feind
liche Flügel wurde bei Ari Burnu ins Meer ge
drängt Nur noch der rechte Flügel hält eine letzte
Die ganz nahe an der Meeresküſte Eine ganfe

iviſion feinlicher Landungstruppen iſt maſſfa
kriert Engliſche Leichen bedecken haufenweiſe das
Schlachtfeld Der Geſamtverluſt der Landungs
truppen beträgt über 30000 Mann t

n
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Das türkiſche Hauptquartier meldet
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Feindliche Schiffe
Batterien die ihrerſeits hefti
lungen von Sedd ul
ſchofſe trafen das feindliche Panzer
Vengeance

Bomben auf den bei Sedd ul Bahr
Am 1 Mai ließ das fran
Hugo das im Golf von A
flugzeug auſſteigen das
ſchädigt ins
Deutſche Anterſeeboote im Mittel

i Were i ſollte wie
haben einfach einer

shungerung enftgegenſehen
Jn Südpolen

alls erfreulich weiter
ie le e iſt bis
zur Weichſel

eſäubert und weiter
eneraloberſten von Woyr

Klimontow nur 20 Kilometer weſt
Sandomir vorgedrungen

Namen die einem von den Ereigniſſen im 9
vorigen Jahres noch vertraut ſind und die zeigen daß
unſere Truppen in die Gegend
damals vor der mit rieſiger Uebermacht

ſiſchen Offenſive weichen mußten
mung der Pilica Linie und dem Zurückgehen der ruſ
ſiſchen Armee auf Radom und das nur 100 Kilometer
von Warſchau entfernte Jwangorod tritt ſomit wie

ſüdlich von Warſchau in den

beſchoſſen geſtern erfh S al
m Oberlaufe der in öſt

Kamienna von
nd die Heere
es Generals

ht es glei

li ichtenlieger warfen

a kreuzte ein
von unſerem Feuer be

langt ſind von wo ſie
einſetzenden

Das Erſcheinen deutſcher
größtes Aufgroß die Furcht der eng

liſchen Marineleute vor den deutſchen Booten
iſt geht daraus hervor daß die engliſ

Griechenland
dazu zu verlocken Handlungen zu

mit dem neutralen Verhalten ihrer
Regierung ſtehen Die engliſche Geſandtſchaft in Atheu
macht bekannt daß die engliſche
Mitteilung welche zur Vernichtung eines der im
telmeere aufgetauchten deutſchen Boote beitrage nach
erfolgter Vernichtung eine
Franken zahlen werde EsVoote hinter Gibraltar geſichtet worden und
Boote des allerneneſten TEinige Athener Blätter verſichern
punkt dienten den
Zweck des Erſcheinens ſei die Vereitelung der Opera
tionen der Verbündeten gegen die Dardanellen

Aer Ming um Przemysl

Auf dem Wege nach Lemberg
Der eiſerne Ring den die verbündeten Truppen um
ſie Feſtung Przemysl ziehen verengert ſich immer mehr

Toren der Stadt
ſich daran die öſterreichiſchen

Heere die mit der im geſtrigen öſterreichiſchen
gemeldeten Einnahme

Unterſeeboote im Mittelmeer
ſehen hervor der der Kriegsſchaupla

Admiralität Mittelpunkt der
neutralen An d

durch Beſtechung
begehen dieStaates längs der oſtpreußiſchen Grenzejehenden Front iſt es zu neuen Kämpfen gekom

ie Ruſſen haben wieder bei Auguſtow und
rſucht haben das aber
len müſſen Weiter

nicht im Einklang
am Omulew einen
mit erheblichen Verluſten

in den Oſtſeeprovinzen
im weſentlichen wenig
en wir einen ruſſiſchen

abgeſchlagen während andererſeits etwas nördli
d

mündenden Flüßchen Dubiſſa eine kleinere deutſche
vor überlegenen ruſſiſchen Kräften

mußte Jedenfalls handelt es ſich dabei um Kämpfe von
lokaler Natur die auf die für uns nach wie vor dort
günſtigen Geſamlage keinen Einfluß ausüben

Der ruſſiſche Vorſtoß in die Bukowina
ſcheint zum Stehen gekommen zu ſein Nach dem geſtri
gen öſterreichiſchen Bericht wurden ruſſiſche Angriffe

ch von Kolomea abgewieſen anſcheinend
roßen Verluſten für den Feind wie aus der nachſtehen
en Meldung erſichtlich iſt

Budapeſt 17 Mai
Die nach Südoſtgalizien vor
ſiſchen Kräfte haben wir bei
bracht und dort geſchla
in unſere Hände gefa

egierung für jede

nung von 12500
und mehr als zwei iſt die La

ngriff mühelos

als Stütz
Dardanellen, äften weichen

nſen teht im Weſten vor den

idlich ſchließen Az Eſt meldetedrungenen ſtarken ruſ
olomeg zum Stehen ge

Zahlreiche Gefangene ſind
Jhre Zahl vermehrt ſich

weiter öſtlich am Pruth Kampfruhe ein
dürfte der ruſſiſche Vorſtoß nicht nur in

ch in der Bukowina als mißglückt
die Hoffnung der

40 Kilometer
gelegenen Bezirkshauptſtadt

Stryj geſchloſſen haben Damit haben ſie auch was für
unſere Petroleumverſorgun
tigkeit iſt das Hauptbecken der
den Ruſſen entriſſen

ſüdöſtlich von
Sambor

rdölinduſtrie
erſtreckt ſich von den Ab

Waldkarpathen bis in die
von Boryslaw bis Drohobycz Boryslaw allein
ind 200 000 Tonnen Rohöl das iſt mehr wie

Rohölproduktion die
richt n en eigenen Bedarf der Monarchie beſtreitet

ſondern auch noch einen hohen Exportüberſchuß ergibt
Auch nördlich von Przemysl rücken die verbündeten
uppen unaufhaltſam hinter dem fliehenden Feind vor

gewinnen ſtündlich neues Terrain
Lauf des San Fluſſes erreicht wo die Ruſſen

Die ruſſiſche Nachhut
doch auf der Strecke Rudnik Przemysl unter

ie über den Fluß geworfen

Südoſtgalizien ſondern auieſtrniderung
anzuſehen ſein Und damit iſt au
Ruſſen mit dieſer Aktion die verbündeten K

öſterreichiſchen armeen von der Verfolgung abhalten zu können zun

Der ruſſiſche Zuſammenbruch in Galizien

T Wien 15 Mai Der Az Eſt meldet Eine
führende militäriſche Perſönlichkeit erklärte daß d
Zuſammenbruch des ru
digung unſerer Kriegs
treten wird Er werde
das auf den Ausgang des Krieges von entſcheidendem

Die Kriegshandlung der verbün
deten Heere habe weder an Kraft noch an Ausbreitung
ihren Höhepunkt erreicht und tro
es ſeien unſere Kräfte immer no

Sie haben den
Heeres erſt nach

andlungen vollſtändi
ich in einem Maße o

Widerſtand zu leiſten ſuchten

Verluſten für
ufwärts von dernze zwiſchen Galizien und Rußland bildet

Fluſſes an dieſer
bereits ins

Einfluß ſein werde

mit dem Ueberſchreiten l des rieſigen Kamplle der Kriegsſchauplatz aus Galizien

Wie weit die Umklammerung von Przemysl ſchon
rigeſchritten iſt zeigt die nachſtehende Meldung

T Budapeſt 17 Mai Az Eſt meldet aus
Nach Dobromil iſt auch Chyrow und

rit eine wichtige Bahnlinie i
Heeresgruppe

Beute und Gefangenzahl wachſen unaufhör

Ein neues Dokument der barbariſchen Krieg
führung der RNufſſen

Zu den immer wiederholten Verſicherungen des ruſſiſchen
Generalſtabes daß die ruſſiſche Armee keine Niederlagen er
leide und die Ruſſen ſich keine Kriegsrechtsverletzungen zu
ſchulden kommen ließen bildet der folgende Brief eines ruſſi
ſchen Soldaten der in die Hände der Oeſterreicher fiel einen
beredten Kommentar Schreiber dieſes Briefes iſt der ruſſiſche
Landſturminfanteriſt M Reizin beim Rücklaßdetachement
des 8 Armeekorps der Brief iſt Feldpoſt 106 unter dem
10 Februar 1915 a St an Moſes Gulkis in Ziuryee Goruv
Beſſarabien gerichtet In dem Briefe heißt es

Unſer Regiment iſt am b
worden Seit dem 3 d M ſtand

Kommando des

unſerem Beſitz
in Sambor ein
alſo vom Weſten

a und Norden iſt in unſerem Beſitz das linke
Ufer des Mittelſans von Rudnik bis in die Gegend

iſt von den Ruſſen vollſtändig geſäu
Die Ruſſen erlitten hierbei große Verluſte Jn

Sambor das mehr als ſechseinhalb Monate in den
Händen der Ruſſen war wurden die Truppen mit
Enthuſiasmus empfangen
Fraglich bleibt es bis jetzt noch

Ruſſen mit Przemysl
reichiſchen Hauptquartier iſt man

r

von Przemys

ganz vernichtet
es im Feuer unter perſön

Jnnerhalb dreirmeeführers
Stunden 865 Mann gefallen außerdem gab es unztun gedenk öſterrm de Verwundete Ein ganzer Berg von Leichen darunter

Meinung daß ſie

ee z

5a
z

rer
t

22

Hötzendorf der Politiker

Gäſte Sie
Conrad nicht nur als tüchtigen Strategen

ätze Durch dieſe Kakſerlichen Worte wird nur beſtätigt
was bisher nur wenig Eingeweihte wußten daß nämlich die
Leiſtungen und Fähigkeiten des freilich ſtets ſehr beſcheiden
im Hintergrimd verblekbenden Genevalſtabschefs über ſein
eigentliches Gebiet hinaus die denkbar bedeutungsvollſten ſind

Vom weſtlichen Kriegsſchauplatz

Der amtliche franzöſiſche Bericht

Abend

e hei Unſere Truppen
ützengräben vor Het Sas ein

nahmen

Kanals und der Brücke über den Kanal

Gefangene darunter einen Offizier
dauerte der Kampf fort und geſtattete uns einen neuen

ümfaßte unſer Angriff die Zuckerfabrik Souchez von

e warfen wir einen Gegenangriff auf den Hängen
üdlich Lorette zurück Jn Neuville Saint Vaaſt ſetzten

wir die Eroberung des nördlichen Teiles des Dorfes
fort und nahmen mehrere Häuſergruppen ein Nord
weſtlich Pont Mouſſon in der dem Prieſterwald be
nachbarten Ebene machten wir etwa fünfzig Gefangene
darunter einen Offizier Von der übrigen Front wurde
nichts gemeldet

T Paris 17 Mai Amtlicher Bericht
von geſtern nachmittag Jn Belgien unternahm der
Feind heute nacht drei Gegenangriffe gegen Steen
ſtraate und Umgebung Der dritte bei Vergz7granen
unternommene war beſonders heftig Die Angreifer
wurden zurückgeworfen und erlitten ſchwere Verluſte
Wir erbeuteten geſtern ſechs Maſchinengewehre und
einen Minenwerfer Nördlich von La Baſſée zwi
ſchen Richebourg Avoué und La Quinquerne nahmen
engliſche Truppen heute nacht mehrere deutſche Schützen
gräben ein Nördlich Arra,zs ſchlug man ſich die
ganze Nacht mit Erbitterung Auf dem Oſt und dem
Südhange der Lorettohöhe en uns ein harter
Kampf mit Granaten einige Fortſchritte zu machen Jn

fer wieder zu entreißen die wir am geſtrigen Tage ge
nommen hätten Er konnte auch die Schühengräben
nicht wieder zurückerobern die wir ihm außerhalb des
Dorfes weggenommen hatten Von der übrigen Front
iſt nichts Beſonderes zu melden
England denkt an einen zweiten Winter

feldzug
W T Mancheſter 165 Mai Der Londoner Korvwe

ſpondent des Mancheſter Guardian iſt in der Lage zu er
klären daß das Kriegsamt einen zweiten Winterfeld
zug ins Auge faßt Der Verlauf des Krieges zwinge zu der
Annahme daß er im Herbſt kaum beendet ſein werde Die
Militärbehörden ſeien zu einem zweiten Winterfeldzuge ent
ſchloſſen

Gegenmaßnahmen
Von einer in ganz Deutſchland mit aufrichtigſter

Genugtuung begrüßten Gegenmaßnahme zu deraus Anlaß des Luſitania Falles angekündigten neuen

Maſſeninternierung deutſcher Reichsangehöriger in
England wiſſen die Hamb Nachr folgendes ans Ber
lin zu melden

Es kann als unbedingt ſicher gelten daß die von

verzüglich mit umfaſſenden
tungsmaßnahmen beantwortet werden

brachte mir den ebenſo ehrenvollen wie heiklen Befehl
in der Nacht wurden alle

trofſen die Pferde umgruppiert die
geteilt und die nötigen techniſ

rüh um 5 Uhr ſtand die e ma
r junge Tag begann mit Unglücksfällen Ehe wir
upt den Fuß der Berge exreicht hatten rutſchte

Lunitionswagen auf der miſerablen Paßſtraße die
fiel gar bald danach

ſtark ange
Wenn nicht der Wachtmeiſter

e Kanoniere ins Eiswaſſer geſprungen
trangtaue durchzuſchneiden hätten

Vorbereitungen ge
Mannſchaften ein

n Maßnahmen überlegt
tterie marſchbereit

Mit Feldkanonen auf Bergeshöhen

Aus dem Karpathen Feldzug
Von Karl Hagemann

Hauptmann in einem Reſerve Feldartillerie Regiment

Wir hatten die Ruſſen in zweitägigem Gefecht
aus ihren Karpathen Stellungen hinausgeworfen Haupt
ſächlich durch das überlegene Feuer

Doch waren

Böſchung herunter Ein anderer
in den von vorübergehendem Tauwetter
ſchwollenen Sturzbach
und einige beherzt
wären um die n
Pferde ertrinken müſſen
aber den Wagen wieder flott zu mache

en weiter gefahrene Batterie eben noch
te zu erreichen von dem aus der Aufſtieg beginnen

unſerer ſchweren
ie wie immer in eine rück

wärtige längſt peinlich vorbereitete Aufnahme Stellung
n die inſofoern beſonders günſtig für ſie war

als wir in Ermangelung eines Seitentals nicht genügend
Batterien einſetzen konnten und damit unſerer artilleriſti
ſchen Ueberlegenheit verluſti
Regiments lag deshalb in
lang da grimmige Kälte und ununterbro
geſtöber die weitere Durchführung der ſo glücklich ein
geleiteten Offenſive ungemein erſchwerten

Natürlich warfen die
ie Frage auf o

letzten Kräften

wei Drittel des
eſerve und zwar Wochen

Der Wachtmeiſter trifft jetzt in ſachlich muſtergültiger
Weiſe ohne Haſt
energiſcher Unerbittlichkeit

beſten von beſonders tüchtigen Leuten
erde werden mittels Langtaue ſo an die blanke Lafette

daß die Rohrmündung nach vorn zeigt und der
ei plötzlichem Fall als Br

Gleich der erſte Hang weit im Wi

klettern aber wie die Katzen hoch
alle gedacht haben

nordnungen
öheren Kommandoſtellen immer

es nicht doch möglich ſei mit
unter Zuhilfenahme geeigneter

techniſcher Apparate vor allem aber ohne jede
eilung Felogeſchütze auf die eine oder andere

Zwar lauteten die Urteile aller zur Erkundung
ausgeſandten Offiziere dahi

dlafette auf ſo

nkel von faſt fünfund
n beſchlagenen Pferde

Es geht beſſer
Ob das jedoch auf einer vier

meter langen Wegſtrecke ſo bleiben wird auch wenn ſie
hier und da weniger

inden iſt die offene Frage
200 das Tal nodaß die zu überwindende Differenz mehr als 700 Meter

laſſen denn auch die
nach e bringen nur noch

eter in einem Zuge fertig triefen vor
en mit ſchlag

x laſſen deshalb ausſpannen die
Tol führen und
zwar ſechzehn an der

eine unzerlegbare
eile und hohe Berge wie ſie

hier in Betracht kämen nicht hinauf zu ſchaffen wäre
Namentlich bei der Länge der aufſteigend zurückzulegenden

Und ebenſo urteilten die Jn
eile Partien vor
öhe liegt mehr als

eter über dem

wiſchendurch
anteriſten denen

doch am meiſten daran gelegen ſein mußte uns zu ihrer
Unterſtützung oben zu

Als aber eines Tages wieder einmal die Lage unſerer
fanterie alz beſonders kritiſch

Dipiſion kurzerhand den Bef
dartillerie Regiment mit einem Geſchüt noch

beſſer mit einem Zuge
Stellung am jenſeitigen Hangund den Abſchnitt zu b

Ausführung traf meine B
z Abends ſpät kam ein reitender Bote und verfügbaren Batterie W

eldet wurde ein Drittel desh den da ſie
wei Geſchütze

ere wieder zu

Dazu müſſen jetzt die ganzen
annſchaften und alle nicht eins

en mecdddh

n 4mee c r ee m e a e

geteilten Pferde mit hoch Wir wollen alles irgendwie
verfügbare Arbeits Material beiſammen haben um
unſerer Aufgabe jederzeit neue Kräfte zuführen
können Und bald geht es am Werk weiter

Proviantkolonnen einigermaßen ausgetretene
immer ſchmaler

aſſung iſt er natürlich unſeren Zwecken nicht

dreifache Breite

bahnen

Schnee das Anziehen
Steigbügel
verſunken,

Da kommt der Wachtmeiſter auf die Jdee ſämtli
Mann ten und die Be Pferde vorne weg
einen g bahnen zu laſſen Und das hilft
Tiere eine Spur ſehen ziehen ſie an
noch am ſelben Tage etwa zwei Drittel der Höhe

wen am befohlenen Plah
Il

er Meter vor dem Ziel wo er me
a

Jch ſtand mit dem Kommandeur der auf unſerer
in Reſerve 332 Jnfanterle ſchon oben um die
Phaſe des Aufſtiegs von dort oben mit anzuſehen

anzuſehen le ſeine
geſteht man uns natürlich

o kann es noch einmal aufs ganze und letzte gehen
dann lhniten treten zu

Je leihen würde

e feſten Schritten vorwärts

am eC nicht überraſchen wenn
Mannſchaft Schändlichkeiten aber

Kaiſer Wilhelm hat gelegentlich ſeiner Anweſereit
auf einem in der Nähe des öſterreichiſchen Hauptquartiers be
findlichen Schloſſe in dem er dem Baron Conrad von

ötzendorf guch perſönlich den Orden Pour le MöériteGerade den Generalſtabschef in ganz hervorragender Weiſe

net Nachdem ihn der Kaiſer ins Geſpräch gezogen
hatte äußerte er ſich noch zu einem der zur Tafel zugezogenen

wiſſen gar nicht wie ſehr ich Exzellenz von

lichen

ondern auch als hervorragenden Politiker
der mir ſeine ungemiſchte Freude

Paris 16 Mai Amtlicher Bericht von geſtern
Nördlich Ypern brachten wir dem Feind eine

mehrere
Gleichzeitig bemäch

tigen ſie ſich eines Teiles von Steenſtrate weſtlich des
Sie erbeu

teten drei Maſchinengewehre und machten etwa fünfzig
Nördlich Arras

Fortſchritt zu machen Südöſtlich Notre Dame de Lorette

Norden her und näherte ſich ihr von Weſten Anderer

Neuville ſuchte der Feind vergeblich uns die Häu

der engliſchen Regierung angekündigten neuen Jnter
nierungsmaßnahmen gegen die deutſchen Reichsange

hörigen in England wenn ſie zur Ausführung ge
bracht werden ſollten auf deutſcher Seite nun

Vergel
Für

die durch die Pöbelausſchreitungen in London Liver

zu

Je näher wir der Bergſpitze kommen umſo höher
liegt der Schnee Auch wird der von Tragtieren a

eg
bis er ſchließlich nur noch als Saum

n hart an den Hängen entlang führt Jn dieſer
mehr

brauchbar die Spur der Lafette verlangt mehr als die

Wenn bisher nicht umſonſt gearbeitet ſein ſoll müſſen
wir uns jetzt ſelbſt unſern Weg über den Höhenkamm

Doch weigern die Geſpanne in dem meterhohen
Er reicht ihnen bis über die

inauf und die Kanone iſt faſt ganz darin
as einzelne Pferd hat ſich ein Schneeloch

gaſtampft aus dem es nicht heraus kann Jhm fehlt der
Weg Und ohne Weg iſt es nicht vorwärts zu h

iche
hen und

Sobald die
So erklimmen ſie

m nächſten Morgen geht es dann mit friſchen Kräften
weiter und nachmittags um zwei Uhr etwa ſteht das

erdings war der Wachtmeiſter mehr als einmal
nahe daran geweſen die Sache aufzugeben ulebt noch

en mußte
e Pferde tatſächlich am Ende ihrer Kräfte v

e

ehzteL

ſo meinte er vielleicht noch ein Mittel wenn das

reitwilligſt zu W
e

e dern de i annz dicht auf un wegen mit ganz kleinenehe e x zo Dann in gen die acht

pool Mancheſter und anderen Orten
Schäden an dentſchem Eigentun ſelbß
verſtändlich die engliſche Regierung der
autwortlich gemacht werden v

r die Verhaftung imd die Juter
nierung aller

Dit der Kriegsb ausded atertek nene
ſcheint es nicht weit her zu ſein Einer unſerer Mitarvdeiter atte Gelegenheit in Igrltant wo t täglich

viele Hunderte Jtallener ſich zu der gemeinſ
t ſe einfinden und auch in dem bena

harten Kreuzlingen ſowie in Schaffhauſen intereſſante
Geſpräche mit den den gaſtlichen feier Boden ver
laſſenden Angehörigen der uns feindlich gewordenen
Nation anzukfnüpfen Er ſchreibt uns

Wenn ich auch nur einen einzigen gefunden hätte
ber das Wiederſehen

mit Freunden und Verwandten jn ſeiner ſchönen Hei
mat ausgedrückt hätte Die Kreiſe dex Intelligenz waren
nicht vertreten Meiſt waren es Arbeiter und Handels
treibende die ich ſprag Verwünſchungen Drohungen
Flüche oft in einem Dialekt ausgeſtoßen von dem diemitteilſamen Männer manchmal Eplquvt haben moch
ten daß ich ihn nicht verſtünde Es lag kein Verſtel
lung in dieſen Ausbrüchen ungeheuchelter Wut gegen
die Guerra fondai noſtro paeſe gegen die Kriegshetzer
in unſerm Lande gegen die Verbrecher und Volksver
führer Einen angenehmen Zuwachs erhält Jtalien
mit dieſen mitten aus ihrer und vieljäh
rigen liebgewordenen Gewohnheiten aus gut beſoldeten
Stellungen aus einträglichen Geſchäften en herausge
riſſenen Elementen auf keinen Fall Obwohl ich auf
re chem Boden um der Grundſtimmung dieſer
Inglücklichen näherzukommen meine Staatzzugehörig
keit nicht offenbarte konnte ich auch nicht ein einziges
Mal ſo etwas wie einen Vorwurf gegen Deutſchland
oder gegen Deutſche zu hören bekommen Ein unter

r Burſche der viele Jahre ſich in Köln
aufgehalten hatte brachte einige anarchiſtiſch gefärbte
Betrachtungen vor die ebenſogut gegen die in Deutſch
land herrſchende Kaſte wie gegen die Herren Salandra
und Sonnino ausgelegt werden konnten Aber ein dank
bares Andenken muß ich der gente del Reno den Leuten
am Rhein dennoch bewahren, ſchloß er Auf meine
Frage warum man es nicht vorgezg en habe in ewo die Wehrpflicht nicht ruft un eſorat in Deutſchland

zu bleiben bekam ich in Konſtanz wie in der Schweiz
regelmäßig zur Antwort Von unſern Konſuln wurde
uns geſagt wir würden bei Kriegsausbruch auf deut
ſchem Boden internjert während wir in FJtalien in

e des durch den Krieg verurſachten Mangels an
lrbeitern ſofort und ohne weiteres lohnende Beſchäf

tigung finden würden Hätte ich dieſe Auskunft nur
einmal erhalten ſo würde ich ihr keinen Wert bei
meſſen haben Aber ſie wurde mir mit faſt den gleichen
Worten wohl an die zwanzig Male an verſchiedenen
Orten gegeben Noch mehr erſtaunt war ich als ich
weiter hörte daß in ſehr zahlreichen Fällen Wehrpflich
tige die wenig Geneigtheit zeigten in ihr Vaterland
zurückzukehren einer Lockung gefolgt ſind zu der einige
Konſuln immer nach der beſtimmten Ausſage der
Zurückgerufenen als einem Hilfsmittel in der Not
gegriffen haben ſollen Man redete den in einem mili
täriſchen Verhältnis Stehenden ein ſie würden keiner
lei Verwendung an und hinter der Front finden ſondern
lediglich die Lücken ausfüllen die in den Betrieben der
Rüſtungsinduſtrie und in zahlreichen privaten Fabriken
e der obilmachung eingetreten wären Jn
Devtſchland hätten die Jtaliener auch die Gefährdungvon Leben und Eigentum und durchweg Arbeitsloſigkeit

zu gewärtigen
Nun haben ſich in der Schweiz die erenden zuſammengetan um Stellung zu ölſen veret

ren zu nehmen das ſie mir als Vorſpiegelung falſcher
Tatſachen hinſtellten Jn den wrier Grenzorten
iſt es bereits zu Proteſtkundgebunz gekommen Die Leidensgenoſſen werden aufgefor
ert nicht eher die italieniſche Grenze zu überſchreiten

als bis eine Klarheit bezüglich der Erwerbsmöglichkei
ten in der Heimat erfolgt iſt Es hat ein reger
Meinungsaustauſch mit Arbeiterorganiſationenin Mailand Genug und Turin
ſtattgefunden und von dieſen ſind offenbar Wei
ſungen gekommen ſich bis auf weiteres in der
zu halten Jedenfalls ſind viele Tauſende von
tern von Schaffhauſen ab bis hinunter na
dieſer Aufforderung gefolgt Jhre in Deutſchlan z
machten Erſparniſſe nehmen ſo ein vorzeitiges Ende
da in der Schweiz die Arbeitsgelegenheit ohnehin ſtar
gekürzt iſt Mit der Länge der Zeit aber werden ſich
ihre Verhältniſſe äußerſt prekär geſtalten Auch die
enigen die wirklich ſich noch entſchließen die italieni
che Grenze zu überſchreiten kommen in ihre Heimat

eher als ein Element der Revolution als ein Element
des militäriſchen Dienſtes

die Zügel auf die Mähnen und drücken die Geſpanne auf
Kommando von vorn nach hinten vor Ein ohren
betäubender Lärm hebt jetzt an Hunderte von Menſchen
ſind von demſelben Willen zum u beſeelt Ganznahe vor dem Ziel hat uns der eifer üdtige Geiſt dieſes

ſchönen Berges noch einmal energiſch Halt geboten Er
will und muß mit einer letzten Kraftanſtrengung über
wunden werden Alles ſchreit brüllt und tobt durchein
ander Die Fahrer laſſen ihre Peitſchen über den
Köpfen kreiſen Kanoniere laufen armfuchtelnd neben
der Lafette her Die Pferde röcheln dampfen und fallen
gleichſam ins Geſchirr hinein

Zwei bange Minuten ſpäter iſt das Geſchütz auf
Bergeshöhe Nach ein und dreiviertel Tagen ange

geeſter Arbeit Und bald wird das andere nach
geholt

Aus Kunſt und Wiſſenſchaft
Das Konzert in der Aula der Univerſität fand für

die ſchönen Zwecke des Bundes zur Erhaltung undMehrung deutſcher Volkskraft ſtatt Demgemäß hatten

die ausführenden Künſtler ein rein deutſches graue
aufgeſtellt ein Programm das ausſchließlich die drei
roßen B Bach Beethoven Brahms beherrſchtene Thyra Hagen Leisner ſang eine ganze
eihe Brahmslieder und zeigte dabei von neuem ihre

ausgezeichnete Begabung in den beſtimmten
Empfindungsgehalt eines Liedes einzufühlen und den
elben in fein ausgearbeitetem Vortrag r vermitteln

Namentlich die Jnnigkeit und Schlichtheit der Volks
lieder traf die Künſtlerin in überzeugender Weiſe war
nicht zuletzt ihr reizvolles Piano beitrug Es bleibt
nur zu bedauern daß die Stimme klanglich in der Mit
laße und Tiefe nicht genügend beſticht Jn

alph Meyer ſtand der an ein anſchmieg
amer pianiſti 9 weitgeförderter Begleiter zur
wiß en den beiden aJnßgruppen trugen die Kerren

wendler und D Volimann die ſelten ge
örte Eelloſonate Gmoll Op 5 von Beethoven vor ein
rühwerk des Meiſters mit einem ſich faſt zu leiden

chaflicher Klage ſteigernden Hauptſatze und einem an
Fahrer noch einmal den Hals ihrer Pferde legen ihnen mutig bewegten Finale Die beiden Künſtler trafen den
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W T Großes Hauptquartier 15 Mei
Weſtlicher Kriegsſchauplatz Bei Steenate am 2 erkanal wieſen wir einen nächtlichen
nblichen Angriff ab An der Straße St Jnlien
per griffen wir weiter an und machten Wert

engliſche Offiziere mit 60 Mann und ein Maſchinen
wehr en in unſere Hände Die Zahl der ſeit dem

April bei Ypern von uns gemachten unverwundeten
Gefangenen iſt Du 1 und 5450 Mann ge
iegen wozu noch verwundete Gefangene

mmen

Südweſtlich von Lille entwickelten ſich auch geſtern
heftige Artilleriekämpfe Feindliche Jnfanterieangriffe
erfolgten dort nicht An der Lorettohöhe wurden
die meiſten feindlichen Angriffsverſuche niedergehaltenEln Angriff nördlich des Höhenzuges der bis in unſere
Gräben gelangte wurde unter ſchweren Verluſten für
den Feind abgeſchlagen Bei der Räumung von Ca
reney und des Weſtteils von Albain iſt wie ift
feſtgeſtellt ein in der vorderen Linie eingebautes Feld
eſchüß und eine geringe Anzahl von Behelfsminenwer
ern verloren gegangen außerdem fielen fünf von uns
rüher exbeutete franzöſiſche Geſchüße und zwar drei
leine Revolverkanonen und zwei Mörſer die als
Minenwerfer benutzt wurden in Feindeshand zurück
Nördlich von Arras blieb es im allgemeinen ruhig

Südlich pon Ailly öſtlich der Maas nghmen wir
einige feindliche Gräben wobei 52 verwundele und 166
unverwundete Franzoſen darunter ein Bataillonskom
mandeur gefangen genommen wurden Drei feindliche
Angriffe gegen unſere Stellungen an der Straße Eſſey
Flirey wurden abgewieſen Jm Prieſterwalde
ſetzten wir uns im Morgengrauen durch einen Vorſtoß
in Seit eines feindlichen Grabens und machten hierbei
einige Gefangene

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz Nach einem
vorübergehenden kleinen Erfolge des Feindes der uns
drei Geſchütze koſtete iſt der Vormarſch ſtarker ruſſiſcher
Kräfte bei Szawle zum Stehen gebracht worden Feind
liche Angriffe gegen die untere Dubiſſaſcheiterten Der
Gegner hat nunmehr auch in die Gegend ſüdlich des
Njemen eiligſt Verſtärkungen herangeführt Gefechtsbe
rührung mit dieſen beſteht noch nicht Vei Auguſt ow
und Kalwarja wurden feindliche Angriffe abge
ſchlagen

Südöſtlicher r Jn demRaume ſüdlich der unteren Pilicg bis zur Weichſel ſetzen
die verhündeten Truppen den weiter abziehenden Ruſſen
nach Der Brückenkopf von Jaroslau am San
wurde geſtern erſtürmt Schulter an Schul er mit der
öſterreichiſchungariſchen Armee in deren Verband ſie
ſtehen erreichten die Truppen des Generals von der
Marwitz die Gegend von Dobromil Weiter ſüdlich wird
ebenfalls die Verfolgung reſtlos fortgeſetzt Die ver
bündeten Truppen haben vielfach Gebirgsübergänge ge
wonnen Oberſte Heeresleitung

W T Großes Hauptquartier 16 Mai
Weſtlicher Kriegsſchauplatz Nördlich von

Ypern greifen ſchwarze Truppen ſeit geſtern nachmittag
ohne jede Rückſicht auf eigene Verluſte unſere Stellungen
weſtlich des Kanals bei Steenſtraaie und Het Sas an
Bei Het Sas wurden alle Angriffe abgewieſen Bei
Steenſtraate dauert der Kampf noch an

Südweſtlich von Lille ſchritten die Engländer nach
ſtarker Artillerievorbereitung gegen unſere Stellungen
ſüdlich Neuve Chapelle zum Jnfanterieangriff der an den
meiſten Stellen ſchon abgeſchlagen iſt An einzelnen
Punkten wird noch gekämpft eiter ſüdlich beiderſeits
des LorettoHöhenrückens und bei Souchez ſowie nörd
lich von Arras bei Neuville brachen erneute franzöſiſche

10 Offiziere
über 500

Die Berichte der deutſchen Heeresleitung
Angriffe in unſerem Feuer zuſammen Heſondexs ſtarkeVerluſte erlitten die e auf der Lorettohöhe ſo
wie bei Souchez und Neuville

Wehllich der Argonnen ſetzten wir uns abends
durch Angriff in den Beſitz eines ſtarken franzöſiſchen
Stützpun von 609 Meter Breite und eter
Tieſe nördlich von r e und behauptetendenſelben ren drei nächtliche für den Feind ſehr ver
luſtreiche Gegenangriffe Viel Material und Ge
fangene fielen in unſere Hand Zwi en Maas und
Moſel fanden auf der ganzen Front lebhafte Artillerie
kämpfe ſtatt Zu Jnfanteriekämpfen kam es unr am
Weſtrande des Prieſterwaldes wo der Kampf noch nicht
abgeſchloſſen iſt

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz Jn Gegend
Sz awle wurde ein ruſſiſcher Vorſtoß mühelos abge
wieſen Die Zahl der dort in den ſten Tagen ſenga
ten Gefangenen überſteigt 1500 An e ubiſſa
nordweſtlich Ugiany mußte eine kleinere Abteilung von
uns ſtärkeren ruſſiſchen Kräften weichen Sie verlor
zwei Geſchütze eiter ſüdlich bei Eiragola wur
den die Ruſſen unter Verluſt von 120 Gefangenen zurück
geworfen Nördlich und ſüdlich von Auguſtow und
beiderſeits des Omulew ſcheiterten ſtarke ruſſiſche Nacht
angriffe unter ſchweren Verluſten für den Gegner der
245 Gefangene bei uns zurückließ

Südöſtlicher Kriegsſchauplatz Zwiſchen
Piliea und oberer Weichſel ſowie auf der Front
Sambor 40 Kilomtr ſüdöſtlich Przemysl Stry
Stanislanu befinden die verbündeten Armeen ſich im
weiteren Vormarſch Am unteren San von Przemysl
abwärts leiſtet der Feind Widerſtand

Wie es unſere Gewohnheit bei franzöſiſchen An
griffen mit großen Zielen iſt wird nachfolgend derr e Befehl für die im Zange hefindliche
Offenſive nördlich von Arras bekanntgeben

10 Armee 33 Corps armée état major
Nach einem Feldzug von ueun Monaten wovon ſieben

in den Verſchanzungen zugebracht wurden iſt es Zeit
eine endgültige Anſtrengung pr machen um die
feindliche Linie zu durchbrechen und beſſeres erhoffend
die Deutſchen zunächſt von nationalem Boden zu ver
treiben Der Augenblick iſt günſtig Niemals war die
Armee ſtärker und von einem erhebenderen Geiſte beſeelt
Der Feind iſt nach ſeinen heftigen Augriffen der erſten
Monate jetzt auf die Verteidigung ſeiner Weſt und Oſt
front beſchränkt während die neutralen Natio
nen darauf warten daß wir ihnen durch einen Erfolg
das Zeichen zum Losſchlagen geben

Der Feind vor uns ſcheint nur über einige Divi
ſionen zu verfügen Wir ſind viermal ſo ſtark als
er und haben eine Artillerie ſo furchtbar wie ſie noch
nie auf dem Schlachtfeld erſchienen iſt Es handelt ſich
heute nicht mehr darum einen Handſtreich zu wagen
oder einen Graben zu nehmen es handelt ſich darum
den Feind zu ſchlagen Darum gilt es ihn mit äußerſter
Heftigkeit anzugreifen und mit einer unvergleichlich zähen
Erbitterung zu verfolgen ohne uns um Ermüädung
Hunger Durſt oder Leiden zu kümmern Nichts iſt er
reicht wenn der Feind nicht endgültig geſchlagen wirdSo möge denn jeder Offizier Unte roſfigier und Sol

daten davon überzeugt ſein daß das Vaterland vom
Augenblick an wo der Befehl zum Angriff gegeben bis
zum endgültigen Erfolg jede Kühnheit jede Kraftan
ſtrengung und jedes Opfer von uns fordert

Der kommandierende General des 33 Armeekorps
gez Petain

Der Chef des Generalſtabes Name unleſerlich
Beſonders intereſſant iſt die Angabe über die deutſche

Defenſive auf der Oſtfront
Oberſte Heeresleitung

Die öſterreichiſchen Generalſtabsberichte
W T Wien 15 Mai Amtlich wird verlaut

bart Die ruſſiſchen Armeen in Polen und Galizien ſind
weiter im Rückzuge r der ganzen Front vom Nowo
Miaſto an der Pilieg bis ſüdlich des Dnjeſtr in der
Gegend von Dolina bringen die verbündeten Armeen
vor Am San ſind Rudnik und Lezarp von unſeren
Jaroslau von deutſchen Truppen erobert Das in Mittel
Wern zuſtändige öſterreichiſch ungariſche 10 Korps
teht vor den Toren ſeiner Heimatſtadt Przemysl Weiter
ſüdlich ſind Dobremil Stary Sambor und Vorislaw
wieder im eigenen Beſitz Verbündete Truppen der Armee
Linſingen haben die Höhen ſüdweſtlich Doling erreicht

An der Pruthlinie greifen die Ruſſen noch an Jn
den erbitterten Kämpfen nördlich Kolomeg haben kärnt
neriſche und ſteiriſche Jnfanterie des Heeres und der
Landwehr in zähem Ausharren alle ruſſiſchen Sturm
angriffe blutig zurückgeſchlagen

Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes
v Höfer Feldmarſchallentnant

Hinausdrängung der Ruſſen aus Südpolen Sambor
in öſterreichiſchem Beſitz

W T Wien 16 Mai Amtlich wird verlant
bart 16 Mai 1915 mittags Jn Ruſfiſch Polen
Charakter der beiden Sätze recht gut und hatten ſich für
den Vortrag wirkungsvolle Nüancen überlegt Auf
Rechnung der merkwürdig tiefen Lage des Celloparts
iſt es wohl mit zu ſetzen wenn Herr Schwendler
tonlich mitunter nicht genügend hervortrat Seine
aparte Note bekam der Abend durch die Vorträge der
Herren Meyer und Volkmann auf zwei Klavieren
Außer dem bereits vor acht Tagen geſpielten moll

onzert von Bach das diesmal leider wieder unter zu
unvorſichtigem Pedalgebrauch litt wurden Brahms Va
riationen über den Choral St Antonin Thema von
Haydn dargeboten Der Meiſter ſelbſt hat dieſe ur
ſprünglich für Orcheſter komponierten herrlichen Varia
tionen für zwei Klaviere geſetzt und ſo liegt hier gewiſſer
maßen ein Originalwerk vor Man muß die ſogen
Haydn Variationen in ihrem Orcheſtergewande kennen
um zu ermeſſen daß all die wunderbaren inſtrumen
talen Reize wie z B um nur eins herauszugreifen
das poetiſche Zwiegeſpräch zwiſchen Waldhorn und den
Holzbläſern im Ausklang der 8 Variation auf dem

lavier nicht völlig zur Geltung kommen können Die
beiden Spieler waren jedoch bemüht nach Möglichkeit
den Stimmungsgehalt und Empfindungsreichtum jeder
einzelnen Variation dem Hörer nahe zu bringen JmInſamanenſie fehlte es nicht an der feinen Abſtimmung

und in der Bewältigung der Meiſter Brahms eigenen
rhythmiſchen Probleme zeigten ſich beide Künſtler von
glänzender Seite Die ziemlich zahlreiche Zuhörer
ſchaft ſpendete nach allen Darbietungen lebhaften Beifall

Paul Klanert
Berliner Erſtaufführungen Unſer Berliner R

Mitarbeiter ſchreibt uns von Sonnabend abend Jm
Königlichen Schauſpielhaus weckte PaulQuenſels angeblich eines Thüringer Lehrers
Kleinſtadtkomödie Das Alter behagliche Heiterkeit
Das Werk dieſes neuen Mannes dus ſauber und mit
eſchickter Technik gemacht iſt verrät Sicherheit in dere an und Sinn für harmloſe Fröhlich
eit Man mal etwas breit hingeſtrichen und mehr

guf innere e als auf eine ſtaxke äußere Hand
lung geſtellt i S doch von gretg iebenswürdigkeit
und weiß die Teilnahme für das Schickſal des Helden
wachzuhalten Der iſt der alte Stadtmuſikus in einer
thüringiſchen Landſtadt den man nicht für ſein geliebtes

haben die verbündeten Streitkräfte ſüdlich der unteren
Pilica das Bergland von Kielce bis per Oberlaufe
der Kamiennag vom Feinde geſäubert und ſind entlang
der Weichſel bis auf die Höhen nördlich Klimontow
vorgedrungen

An der Sanuſtrecke Rudnik Przemysl
wurden ruſſiſche Nachhuten vom weſtlichen Flußufes
zurückgeworfen und hierbei viele Gefangene gemacht

Die ans den Waldkarpathen vorgedrungenen Armeen
ſetzten ihre Vorrückung fort Eine ſtarke Nach
hut wurde geſtern in der Gegend der Höhe Magiera
zerſprengt ſieben Geſchütze 11 Maſchinengewehre er
obert und 1000 Gefangene gemacht

Unſere Truppen ſind vormittags mit klingendem
Spiel jubelnd begrüßt in Sambor eingezogen

Jn Südoſtgalizien wurden nördlich Kolomeg
neue Angriffe der Ruſſen abgewieſen ein Stützpunkt
dem Gegner entriſſen Weiter pruthabwärts bis zur
Reichsgrenze herrſcht verhältnismäßig Ruhe

Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes
v Höfer Feldmarſchalleutnant

Amt wiederwählen will Sein künſtleriſcher Ehrgeiz
wollte anſcheinend einſt hohen Flug nehmen nun aber
macht das Alter ihn ſelbſt für den beſcheidenen Poſten
den er bekleidet nicht mehr tauglich Klüger iſt ſein
Sobn der gleichfalls Muſiker ſich überzeugen läßt daß
ſeine Begabung ihn nicht emportragen werde und des
halb willig die ihm gebotene Nachfolgerſchaft des Vaters
annimmt und dieſen und die Mutter ſo vor den Sorgen
des Lebens bewahrt Aus der geglätteten Aufführung
ragte Herr Leffler hervor der mit dem alten Mu
ikus eine Meiſterleiſtung bot Die Volksbühne

Theater am Bülowplatz brachte Georg
Hirſchfelds zum Schluß ins Poſſenhafte umge
bogene Komödie Roeſickes Geiſt Hirſchfeld
hier verſucht das tragiſche Enoch Arten WMotiv die
Heimkehr eines Totgeglaubten der ſein Weib wieder
verheiratet findet ins Heiter Bürgerliche zu überſetzen
iſt aber über Anſätze nicht hinausgekommen Das Mi
lien eines Berliner Hauſes aus dem unteren Mittel
ſtand hat er vortrefflich gezeichnet nur hat er die Figur
eines verdrehten Spiritiſten hineingeſetzt die in ihrer
Ausgeklügeltheit einen allzu ſchroffen Gegenſatz zu den
geſehenen übrigen Geſtalten bildet und unangenehm
läppiſch wirkt Die Entwicklungsmöglichkeiten die gegeben waren nutzte er nicht und den Humor wußte er

nicht zu vertiefen So kam es daß eine ſanſte Lang
weile das Ergebnis war und man faſt die Schauſpieler
bedauern konnte die ausgezeichnetes Können an eine
Nichtigkeit ſetzen mußten

Auguſt Jnnkermann Aus Berlin ſchreibt
unſer R W Mitarbeiter vom Sonnabend Jm
Alter von über 82 Jahren iſt heute morgen
der frühere württembergiſche n Jußg t ſt
Junkermann der ſchon ſeit einiger eit ränkelte hier in ſeiner Wohnung kampflos entſchlafen Mit
ihm iſt ein Mann dahingegangen deſſen emſiger und
erfolgreicher Tätigkeit es m guten Teil zu danken iſt
wenn Fritz Reuters Werke ſoweit und tief überall da
eingedrüngen ſind wo die deutſche Zunge klingt Denn
ſchon ſeit Jahrzehnten galt Junkermann als der be
rufene ReuterJnterpret und auf zahlreichen Vortrags
und Gaſtſpielfahrten am Leſepult wie auf der Bühne
ſtellte er ſich und ſeine Kunſt der es in gleichem Maße

Zur Teuerungsfrage
wirt n aus Berlin geſchrieben
tage s

uf die en Bezug haben in etztenTagen eingehend erörtert worden Mit Befled ihn

b wer die Erklärung der Regierung aufgenommen da
owohl die Vorräte von Brotgetreide wie von Kartoffeln
völlig per en und daß eine weitere Verringerung
der Schweinebeſtände nicht Algrderk ſei Daxf man
alſo in dieſer Hinſicht vertrauensvoll in die Zukunft
blicken ſo läßt ſich um ſo weniger verkennen daß die
Preiſe für die wichtigſten Bedarfsartikel eine Höhe er
reicht haben die a ſchwächere Schultern geradezu un
exſchwinglich vielfach aber auch ganz ungerechtfertigt iſt
Erfreulicherweiſe ſind wenigſtens die Mehlpreiſe in
abſteigender Linie begriffen ſo daß man hoffen darf
auch das Brot werde bald billiger werden Denn jetzt
iſt es immer zu teuer Da gilt erſt recht von den
Kartoffeln Unter Berückſichtigung des ſtarken Abfalls erhöht ſich z B der in Berlin ſeſtgeſe hie Höchſt

preis von 65 Pf pro 10 Pfund auf beinahe 10 Pf für
das Pfund was die Koſten der Lebenshaltung erheblich
verteuert

Daß heute nur die wohlhabenden Kreiſe ſich den Ge
nuß von Schweinefleiſch erlauben können trotzdem
dieſes ſowie die aus ihm hergeſtellten Produkte ins
beſondere der Schmalz unter normalen Verhältniſſen
eine große Rolle bei der Ernährung der minderbemit
telten Bevölkerung bildet kann nicht geleugnet werden
Es läßt ſich nicht billigen daß in Kriegszeit geringe
Vorräte ein unſinniges Heraufſchnellen der Preiſe zur
Folge haben was den ſozialfeindlichen Zuſtand ſchafft
daß nur Bemittelte Anſpruch auf die vorhandenen Be
ſtände an notwendigen Nahrungsmitteln erheben dürfen
zu denen nicht bloß Brot und Kartoffeln gehören Die
Preiſe für Schweinefleiſch und deſſen Produkte ſind
teilweiſe um 100 Prozent geſtiegen und auch die übrigen
Fleiſchpreiſe ſind hoch Daß die Regierung nicht Mittel
und Wege finden ſollte den großen Mißſtänden auf
dieſem Gebiete abzuhelfen können wir nicht annehmen
es wäre ihr ſicherlich nicht unmöglich die Rückſicht auf
berechtigte Jntereſſen der Landwirtſchaft mit dem
Allgemeinwohl in Einklang zu bringen Vielfach ſind
Maßnahmen zur Verhinderung unbilliger Preiſe zu
ſpät erfolgt wie z B beim Reis

Ein Beiſpiel ungerechtfertigter Preiserhöhung bietet
augenblicklich der Jucker auf den immer als reichlich
vorhandenen Erſaß für andere Nahrungsmittel hin
gewieſen worden iſt Von großer Tragweite für die
Maſſe des Volkes iſt wie wir hier gleich anfügen wollen
die ungeheure Verteuerung des Leders für welche die
Knappheit infolge des Heeresbedarfs kein genügender
Grund iſt Solange überhaupt noch Vorräte an not
wendigen Bedarfsartikeln vorhanden ſind darf in dieſer
ſchweren Zeit kein Wucher geduldet werden und dieſer
wird mit Leder und mit manchen Lebensmitteln heute
getriehen Es wäre zu wünſchen daß unſere maßgebenken Kreiſe hierauf noch mehr als bisher ihr Augen
merk richteten

r

Keine Abſchwächung der Bundesratsverordnungen
Die erfreuliche amtliche Mitteilung daß wir mit

Brot und Kartoffeln bis zur nächſten Ernte und noch
darüber hinaus verſorgt ſind hat zu der Vermutung
geführt daß nun eine Reihe von Bundesratsverord
nungen als überflüſſig wahrſcheinlich aufgehoben werde
Dieſe Annahme wird uns aber an unterrichteter Stelle
als unbegründet bezeichnet Der heutige erfreuliche
Zuſtand ſei nur durch die wirtſchaftlichen Maßnahmen
des Bundesrats erreicht worden und könne auch pur
aufrecht erhalten werden durch die weitere ſtrenge Be
folgung der einſchlägigen Bundesratsverordnungen das
gelte insbeſondere für das Durchmahlen des Getreides
und den Zuſatz von Kartoffeln oder Kartoffelfabrikaten
bei der Brotbereitung Dagegen könnten die Brot
rationen nun vergrößert werden

Handel und Verkehr
Die Vereinigung Halliſcher irmen gibt bekannt daß

am Pfingſtſ nd die Kaſſen und Geſchäftsräume ſämtlicher
Mitglieder geſchloſſen bleiben

Kaliwerk Krügershall Akt Geſ in Halle Der Aufſſichts
vat ſchlägt für 1914 für 8 Mill Mark Aktienkapital 4 Prozent
i V 10 Dividende vor

Deutſche Kaliwerke in Bernterode A G Wie die Ver
waltung in der Generalverſammlung mitteilte ſind die Aus
ſichten für die Kaliinduſtrie gegenwärtig nicht günſtig Der
Abſatz des Kaliſyndikates ſank im erſten n 1915 von
4,5 Mill Doppelzentner Reinkali auf 2,7 Mill Doppelzentner
Man wird bei den gegenwärtigen Verhältniſſen in der Kali
induſtrie zufrieden ſein müſſen wenn die Obligationszinſen
und Abſchreibungen verdient werden Viele Werke dürften
ſchlechter alſo mit Verlirſt arbeiten während einzelne Werke
die genügend Leute zur Verfügung haben und genügend Wagengeſtellt erhalten ind deshalb erhebliche Quotenmengen über

ihr Kontingent haben liefern können beſſer geſtellt ſind
Mälzerei Akt Geſ vorm Albert Wrede in Köthen An

halt Die Verwaltung des Unternehmens teilt einem Aktionär
auf Anfrage mit daß der Betrieb und Abſatz durch die Folgen
des Krieges ſtark in Mitleidenſchaft gezogen worden ſind Man
hofft indes ein den Umſtänden angemeſſenes Ergebnis zu er
zielen wenn nicht unvorhergeſehene Ereigniſſe eine Aende

geben war zu rühren und zu erheitern in den Dienſtbes Reuter Gedankens Als Sohn eines ſtädtiſchen Be

amten war er am 15 Dezember 1832 in Bielefeld ge
boren und urſprünglich dachte er ſich der militäriſchen
Laufbahn zuzuwenden Aber es kam anders Regel
mäßige Theateraufführungen in den Kreiſen des 7 Ar
tillerizregiments in Köln in das er 17jährig als Offi
iersaſpirant eingetreten war belehrten andere und ihnKlbſt über ſeine darſtelleriſche Begabung und ſo hängte

er den bunten Rock an den Nagel und ging zur Bühne
über Jn Trier trat er als van der Straten in
Uriel Acoſta zum erſtenmal vor die Oeffentlichkeit

Dann folgten buntbewegte Lehr und Wanderjahre bis
liegt ein Engagement am Stuttgarter Hoftheater

den Unſtäten von 1871 1887 feſſelte Von da ab be
innen die Wanderfahrten des Gereiften Anerkannten
ie durch ganz Deutſchland Oeſterreich Ungarn Ame

rika Kufland die Schweiz Holland England
führten und Junkermanns künſtleriſchen Ruf immer
mehr feſtigten Neben ſeinem Sohn aus erſter Ehe
Karl der das ehemalige Deutſche Theater in London
leitete hinterläßt Junkermann zwei Söhne aus einer
zweiten Verbindung Hans der am Berliner Trianon
iheater wirkt und Frißz der dem hieſigen Thaliatheater
angehört

Fund eines Maſſengrabes Wie Luzerner Blätter

ſpitals zu Luzern bei den Arbeiten für die Erſtellung
eines ſtädtiſchen Verwaltungsgebäudes jn der Gegend der
Winkelriedſtraße unerwartet auf eine umfangreiche
Totenſtätte Es herrſcht die Vermutung es handle ſich
um ein Grab wie es zu Peſtzeiten angelegt zu werden
pflegte alſo um ein Maſſengrab Man ſchätzt das Alter
dieſes Fundes auf etwa 200 Jahre Die Erhaltung der
Schädel iſt teilweiſe ſo daß ſich Geſchlecht und Alter
noch ermitteln laſſen es fällt die Kleinheit dex Skelette
auf ſo daß man auf Frauen und Kinder ſchließt die
bei Anlaß einer jener ſo häufigen Peſtepidemien an djeſer
Steht in gg ke ige t wurden Jn der Schrift
von Kaſimir ihr Semälde der Siadt Lu adleſen daß das 77 ein eſondert nglückliches ge
weſen ſei damals ſelen im nan en 86 Perſonen am

der unheimliche
ſchwarzen Tod geſtorben Es iſt nicht unmöglich daßun auf dieſe Zeit huridecht Jm

er Budgetkommiſſion des i gi die wleiſchejt en 46 et u ſie e
en

melden ſtieß man jüngſt auf dem Gelände des Bürger

r s SeiteT dewirten Im Wengert ſegte belanntſich eine Divi
von 5 Prozent zur

Zuläſſigkeit des t von den Ferträgerhen ehe rege eliſchaften Das Kealtt esgericht
Kiel hat als erſtes Oberlandesgericht den Rücktritt der deut

rſicherungsnehmer von den Verträgen mit engliſchen
hchepunggägfen Maſten in ter Entſcheidung vom 5
d J J 15/15 für zuläſſig erklärt und damit wie n
anders zu erwarten war 4 der n Aauch in dem bekannten Urteil des Rei ichts v
zum Ausdruck kommt angeſchloſſen as Obe
führt im weſentlichen aus daß man den

enebner nach Treu und Glauben und der Verlehrsſitt
nicht an einen Vertrag für gebunden erklären könne deſſen
Grundlagen nicht mehr beſtänden und den er jetzt bei der ver
änderten Sachlage niemals abgeſchloſſen haben würde
roße Unternehmen das dem Verſicherungsnehmer vor dew
riege als Verſicherer zahlungsbereit und en

geregten e und im Vertrauen auf deſſen Beſta
r Vertrag vom Verſicherungsnehmer geſchloſſen ſei könne

und wolle ſetzt nur nes zum kleinen Teil für die Erfüllu
der Pflichten aus dem Vertrage einſtehen Die Entſchädigu
für einen großen Schadensfall z B die Zerſtörung eine
großen Fabrik könne das inländiſche Permögen und die
Kautionen der engliſchen Geſellſchaft weit überſteigen El
widerſpreche dem Parteiwillen dem deutſchen Verſicherungs
nehmer zuzumuten daß er mit einem Torſo ſeines urſprüng
lichen Verſicherers das Verſicherungsverhältnis fortſetze Auch
der Umſtand daß die engliſche Geſellſchaft ſog Garantie
verträge mit deutſchen Geſellſchaften abgeſchloſſen habe ändert
an dem Ergebnis nichts da ſich der Verſicherungsnehmer de
Eintritt eines anderen Vertragsgegners nicht gefallen zu laſſey
brauche zumal die in Frage kommenden deutſchen gelck
ſchaften an Kapitalkraft erheblich hinter der engliſchen e
ſchaft zurückſtänden Auch wenn man ſagen wollte daß der
Verſicherungsnehmer einen unmittelbaren Anſpruch gegen die
deutſchen Geſellſchaften erworben hätte ſo ſei denn ditGrundlage des Verſicherungsverhättniſſes inſofern ſtark ge
ändert als dem Verſicherungsnehmer in dieſem Falle ein
Geſellſchaft haften würde deren Geſchäftsgebaren ihm unbe
kannt ſei und von demjenigen der Beklagten möglicherweiſe
z B in der entgegenkommenden Erledigung der Schaden
vegulierung nicht unerheblich abweiche

Auflöſung von Ziegeleiverbäünden Die ungünſtige Lage
der weſtdentſchen Ziegelinduſtrie hat zur Folge gehabt
daß eine Anzahl weſtdeutſcher Ziegelverkaufsverbände ge
kündigt worden iſt So haben ſich der Verband der Ziegel
werke G m b H in Barmen und die Verkaufsvereinigung
in Buer aufgelöſt Jn Hannover dagegen iſt es gelungen
die Verkaufégefellſchaft der Ziegeleien vorläufig bis zum
31 Dezember 1917 zu verlängern Der Abſatz bei den weſt
deutſchen Ziegeleien ging in einzelnen Fällen unter 10 Proz
des Kontingents zurück

Aus dem Vereinsleben
Frauenbildungsverein Jn der letzten Mittwochs

verſammlung vor Pfingſten am 19 Maf ſteht folgendes Thema
zur Beſprechung Welche Aufgaben erwachſen uns aus den
Vorſchlägen und Richtlinien die für die ſoziale Fürſorge der
Kriegswitwen und Waiſen auf der Berliner Tagung gegeben
worden ſind

Kirchliche Nachrichten
u L Frauen Dienstag 18 Mai abends 6 Uhr Kriegs

betſiunde mit Abendmahlsfeier Herr Digkonus Knoblauch
St Laurentii Dienstag abend 8 Uhr Kriegsbetſtunde

Herr Paſtor Wagner

Vorausſichtliches Wetter am 18 Mai
Teils heiter teils wolkig wärmer Niederſchläge

nicht ausgeſchloſſen
Oeffentliche Wetter Anſage für den 18 Mai

Zunehmende BVewölkung wärmer zeitweiſe Regen
ſtrichweiſe Gewitter

Telegraphiſche Waſſerſtands Nachrichten
vom 17 Mai 1915

e 4060 Unſf ElbeWeißenfels 0,6 uſſig STrot n 2 Barby 2,03Bernburg 32 Magdeburg 62Kalbe 00 Wittenberge 2Waſſerwärme der Saale vom 17 Mai mitgeteilt
vom Hungdeutſchlandbad 15 Grad C

wenDer Frühling naht mit Brausen
und trifft man jetzt alle tüchtigen Hausfrauen beim Haus
putz dem General Reinemachen an Der beſte Helfer
wie ſeit Jahren iſt dabei der bekannte Luhns Waſch
Extrakt mit Rotband Mit Luhns räumt s ganz gehörig

Aus dem Geſchäftsverkehr
Zinnowitz der ſo herrlich an der Oſtſee gelegene idylliſche

Badeort iſt frei von allen militäriſchen Maßnahmen Das
Leben am breiten ſteinfreien Strande iſt keinen Behinderungen
unterworſen Die Badeanſtalten werden eröffnet Die Kur
daxe iſt für alle Vadegäſte weſentlich ermäßigt Krieysteil
nehmer ſind ganz befreit und genießen auch freie kalte Bäder
50 Proz Ermäßiung auf die mediziniſchen Bäder Wie wir
hören ſind auch die Hausbeſitzer erheblich mit ihren Preiſen
heruntergegangen

Druck und Verlag GeneralAnzeiger für Halle und die Provinz Sachſen
Verlag von Gebrüder Huck Verantworiliche Redaktenre Chefredakteur
Konrad Pohl Politik und Feuilleton Albert Herling Lokales Gerichts
ſagl und Umgebung Johannes Bronk Allgemeiner Teil und Handel
dermann Vrandes Briefkaſten u Sport Walter Pfennigdort Anzeigen
Amtlich in Halle Srrechſtunde der Redaktion 121 Uhr mittags

Dievorliegende Nr des Gen Anz für Halle
u d Provinz Sachſen umfaßt 10 Seiten

t auch in der Stadt Berngleichen Jahre forderte die
zahlreiche Opfer

Ein mißglückter biologiſcher Verſuch
biete der zoologiſchen Forfchung fand ein Verſuch viel
Begchtung den wie wir berichtet haben vor einiger Zeit
der frühere Direktor des Halliſchen Zoologiſchen Gartens
Prof Dr Brandes im Zvologiſchen Garten in Dres
den mit der Ueberpflanzung der Geſchlechtsdrüſen eines
jungen Damhirſches auf ein weibliches Tier und umge
kehrt gemacht hatte Nach etwa drei Monaten zeigten
ſich bei dem weiblichen Tier Anſätze zur Geweihbildung
während ſie bei dem männlichen Tier ausblieben Schon
früher hatte Profeſſor Steinbach in der Wiener bioro
giſchen Verſuchsanſtalt mit Erfolg ähnliche Ueberpflan
zungen an Ratten und Meerſchw einchen vorgenommen
nach dem Dresdener Verſuch hoffte man bereits auch bei
größeren Säugetieren ganz nach Belieben eine Wand
lung des Geſchlechts künſtlich bewirken zu können Dieſe
Hoffnung findet jedoch in dem Dresdener Verſuch keine
Ünterſtüßung denn beide Verſuchstiere ſind wie uns
jetzt aus Dresden gemeldet wird eingegangen

Schiller und die Fremdwörter Zu den in letzter
Zeit ſo oft mit Fug und Recht erhobenen Warnungen
nicht alle in die deutſche Sprache eingedrungenen Fremd
wörter kurzerhand zu ſtreichen ſendet ein Leſer dem
B das Schillerſche Diſtichon Der Puriſt

Sinnreich biſt du die Sprache von galliſchen Worten
zu ſäubern

Nun ſo ſage doch Freund wie man Pedant ung
verdeutſcht

Eine Ablehnung des Wortes Krüppel für Jn
valide erfolgte bereits durch Kaiſer Wilhelm Zur
Grundlegungsfeier des Denkmals für Friedrich Wil
helm III wurden wie H Jahnke in ſeinen Hohenzollern
Uneldoten berichtet alle Ritter des Eiſernen Kreuzes
gelaten Als der König in dem Entwurf der Feſtord
nung den Satz lgs Alle Krüppel werden dem Zuge ina us den Könjglichen Marſtalen folgen ſtrich er
i Dur und ch da Dieien gen elche info
ihrer bei der Landesverteidi haltenen ehrenvogüng nveunden gelähmt ſind werden im Feſtzuge in königlichen
Equipagen fahren

Auf dem Ge

D
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m
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S ſWaſnan
Katle Lolsset Rudolt Mälzer

Univerſalkünſtlerin
Die cdonholsigen Gescho Birkeneder

e und weitere 6 Varietee Senſationen

e 2 t erno in er
qasse 1 r Keke Grosse Ulrichstrasse

Täglich
ärosss Patriotische Musik

Konzerte der Damen Kapelle Frau Kampe
Damen 3 Herren Neues Programm

Eintritt wochentags frei
B Zum Ausschank gelangt t Freyberg Brän hell und
el sowie frische Ralbowle Stels warme und Kalie
eisen bis nachts 12 Uhr b01930
Ergebeost ladet ein Frau Elsa Beth

Varietee un

J Gni gehn
Kleine Klanaatrasse 7 Nähe des Marktes
en Programm

Der berühmte Bauchredner Schulz gus Orla

m und andere hervorragende Künstler

Uheninsel
enstag den 18 Mai von nachm J 7 Uhr

Grosses Konzert
ausgeführt von der Halleſchen Bergkapelle

utritt 15 Pfg Militär frei

iülzer Schlessgrahen
Jm KonzertgartenTäglich

grosse pafriotische Konzerte
berühmten Kapelle des Herrn Direktor Görlachin tritt krel Anfang 8 Uhr4 Nittwoeh auch nachmittags Konzert v

ihr abErge benſt ladet ein Karl men
klektrisches Licht
Jahr unentegeltlich

Um der infolge des Krieges herrſchenden Petroleum
not abzuhelſen erbieten wir uns bis auf weiteres für
alle bis zum l Oktober d J8 erſolgenden Neuanmeldungen
von Lichtanlagen elektriſchen Strom auf die Dauer eines
balben Jahres nunentgeltlich zu liefern Den neuen
Stromabnebmern ſoll dadurch ermöglicht werden die Koſten
der Neuinſtallationen mit dem für die Beleuchtung er
ſparten Gelde zu bezahlen und ſich vom Petroleum unab

hängig zu machen 1116Bedingung iſt daß die neuen Beleuchtungsanlagen anunſere vorhandenen Straßenleitungen gehwlo ſſen werden

können ohne daß Er en der Haupileitnungen er
forderlich werden und daß die Anlagen bei uns ordnungs
gemäß angemeldet geprüft und von uns eingeſchaltet ſind

Weitere Auskünfte werden jederzeit bereitwilligſt erteilt

Landkrafiwerke Leipzig
Akt Ges in Kulkwitz

Verkehrsabteilung
Kulkwitz bei Markranſtadt i S

Radical Motten
Mittel alte Preiſe gut bewährte Spezialitäten

in der Schwanen Drogerie e 370ſſſſſges T
sing Seetischet

Dienstag friſch eintreffend
nur lebendfriſche Ware

Bra tſch ellfiſche ad 24
r Pratſchollen Pfd 35 Pf

Allerfeinſte echte
Pfund 38 Pf

ordſee Rot zunge mittel

Notzunge klein Pfund 28 Pf
Rotzunge gre Pfund 48 Pf

n opSchellſiſch u Kabeljan e 42
und 35 Pf

vie r klein Dir IMa fiſche Pfund 45 PfAnſternfiſchkoteletten Pfund 70 Pf
Du Beſonders billig

98le Schleibücklinge

Faß 142 Pf

Kieler
Kiſte mit 20 22 Stück nur

aus gewogen ohne Brühe S Pfund 38 Pf

Rene ſaure Gardinen

Pfund nur 20 Pf Pfund 10 Pf

das 8 Pfund

e Gebre atene Schellſiſche üernen 15

d iſchto 2 te ſetten Worin ter 10 Pf
v 9 Vollheringe Swac as nd e Pf

e222

976

Gr Ulrichſtr 58 Tel 1274 u 1275

men

Vornehmstes
Lichtspielhaus
Teleph 8238

4

I

Leipzigerstr 86

Teleph 1224

4

4

GeneralAnzeiger für Halle und die

e a m5
V I VCE

Astorſa
Alte Promenade 11 a

Gibt es ein Fortleben nach dem Tode

Der Geisterseher
Das mocdlerneVerhbrechen
Warnung und Aufklärung für viele Tausende

bare Theute

77

033 99
l

i e u e
Vornehmstes

Lichtspielhaus
Teleph 8238

Leipelgerstr 86
Teleph 1224

Ab Dienstag

Die Hexe
Ein Drama des krassen Aber

glaubens in 3 Akten

0

Ausserdem in beiden Theatern die neuesten Kriegs
Berichte sowie das erlesene Beiprogramm

V V ver rer e V V W
e239

Pringrtsonnaben

bleiben die Kassen und
Geschäftsräume sämtlicher
Mitglieder der Vereinigung

Hallescher Bankfirmen

C F

Viele Neuheiten in

Damentaschen
in Beutel und Torpedoform

aus gutem Leder
schon von 75 Mark an

Halle Saale Leipzigerstraße 90

Ritter

30
feſtgeſtellten

geſtattet ſtädtiſche

Die übrigenmachung vom 30

KXanaſroſehnnagen an Las
fährungen Anschlüsse Aenderungen Wässerklosetts usw

H Pfolffor Baugesch Uestr 3

Die n der Bekanntmachung des Magiſtrats vom
April 1915 für den Verkauf ſtädtiſcher Kartoffeln

Beſtimmungen werden dahin abgeändert
daß von jetzt ab in den ſtädtiſchen Verkaufsſtellen Kar
toffeln in Gewichtsmengen von ganzenunmittelbax an die Konſumenten zum Preiſe von 5
für den Zentner abgegeben werden Den Händlern iſt

Kartoffeln
größeren Mengen als 20 Pfund abzugeben
beträgt beim Händler für 10 Pfund 58 Pf

Beſtimmungen
April 1915 bleiben beſtehen

Halle a den 11 Mai 1915
Damen
ſchick und ſauber angefertigt

Zentnern auch
M

an in Der Preis
Konſumenten

der hieſigen Kund
Der Magiſtrat
Koſtüme Kleider
Röcke Bluſen w

Sophienſtraße 20

S wartenarbeiten

Balkon inin
ſeuanlagen

Fran Wust
Landschaftsgärtner

Dölau Bezirk Halle 8a

Ecke Waſſerweg ſo ſe
Keparature traße
Reparaturen

Künſtüiche ohne

u Platten in 2 StundenHildis b vrakt Zahntechniker

Vorschriftsmässige 9

Turn Swedters
i Turn Hosen

für Damen u Mädchen
in grösster Auswahl im
Kporchaus Bocher
Halle Leipzigerstr o

9 Monate alter Knabe als
Zu erfrMerſeburgerſtreigen abzugeben

RNufſ Hof

Taschenfahrplan

ist in unseren Geschäftsstellen und
bei unseren Boten zum Preise von

Sommer 1915
10

General Anzeiger
für Halle und die Provinz Sachsen

Pfennig

zu haben

I

Dienstag d 18 Mai
nachm J Uhr

Kurkonzert
vom e 437

Ktaättheater Orchester

unter Leitung v Kapell
meiſter Fritz Volkmann

Eintrittspreis
pro Perſon 35 Pfg
einſchl Bill t

Dauerkarten zum Be
ſuche der Kurkonzerte
ſind zum Preiſe von
5 Mk die Karte an den
Eintrittskaſſen i Bade
büro im Kurhauſe und
in den Hofmuſikalien
Handlungen A Rothan
und R Koeh erhältlich

Am Dienstag 18 Hai
vorm 10 Uhr verſteigere ich
im Gerichtsgebäude Poſt
ſtraße 13 im Wege des Pfand
verkaufs

1 größere Partie Herren
und Damenhandſchuhe
Herren und Damen
ſtriimpfe Seide n Maco
Schlipſe Samt Band
Spitzen und Bluſen

gegen Parh Ba44Voigtländer
Gerichtsvollzieher

Magenaution

Mittwoch den 19 Mai
1915 nachmittags 3 Uhr
werden in Cöthen Leipziger
Straße Gaſthof Reichsadler

2 große Kremſer
2 Landauer

albverdecke n
2 Schlitten

beſtimmt verkquſft
a01434 H Herzig

Augenarzt
Dr Schulze

ist vom Pfingstsonnabend
8 Tage 2403

Der am I April 1915 gegen
den Arbeiter Max Knoche
geboren am 9 Oktober 1881
in Diemitz erlaſſene Steck
brief iſt erledigt 62412

Halle S 12 Mai 1915
Der Erſte Staatsanwalt
TennisSchläger

Tennis Bälle
in bekannten guten Marken

empfiehlt e339

Halle a
Gr Steinſtra ſie 84

Wie werde ich
energiſch

Nur nach Gebrauch v Apoth
Wagners Lezithin ſrg
nahrung In Pak a Mk 00u M 50 Zu haben Vahn

oſs Apotheke Halle a
elitzſcherſtr a l 86Ich warne hierd ſederm

mein Frau auf mein Namen
etwas zu borgen da ich für
nichts aufkomme
Max Berrenther Herzeburgerstr 32

Buchſührung
ſämtl Arb inkl Bilanz be
7 rgt gewiſſen billigſt Beſte

Berghoff Halle S 1

un
Schw ſeid Schal
Heinrichſtr bis Wilhelmſtr
verloren Geg Belohnung
abzugeben 62419Heinrichſtraße 19 II

Sonnab abend iſt auf d
Markt im Städt Straßen
bahnw e ſchw Wachstuch
taſche verſehentl mitgenom
men worden Inhalt 2 Blocks
Fahrſch d Städt Straßenb
Abzugeben Adolfſtr 4 1
DVoerloren Sonntag abend
Thaliaſ Wettinerſtr eine
vergold Brille i Etui Abz
g Bel Wettinerſtr 15

H Taſchenuhr m Nickelt
Himmelfahrt verl Geg Bel
abzug Gr Brunnenſtr 35
Sehwarze Bamenhandltase be

mit Schlüſſ Portem m Jnh
Sonntag auf d Wege zum
Waldhaus Heide verloren
Gegen gute Belohn n

Kronprinzenſtr 14Goldenes Fritchen ſt
Anhänger am Sonntag von
Walhalla bis Liebenauerſtr
verl Bitte geg Bel abzug

Liebenauerſtraße II
I Packt Tenniskarten ver
loren Geg hohe Belohnung
abzugeben Kirchtor 24 I
Feid Kinderseunk verl Geg

Bel abza Geiſtſtr 16 III
mag entfl z obBelohn omplatz 8Sonntag vorm an rien

vogel entflogen Geg Bel
abzug Kronprinzenſtr 38 III
nachmittas b02127 7

Junger Schaferhund ent
laufen Leſſingſtr 47 pt

F Mädchen in diskr Ver
hältniſſen findet liebev Aufn
Off u 5569 an d Exv d Bl

Tüchtige Friſeuſe ſucht
Damenkundſchaft bill Breiſe

Vo h Deer drei 1 Dobermann Off t Preisang
u K 5570 a d Exp d Bl We

in n ege zugeben an einzelne Leute
Offerten unter l 811 an die
Jil d Bl Leipzigerſtr 34 181

Montkag 17 Mai 1915

Apollo Theater
Heute zum 3 Male in neuer Einſtudierung
Bie Langdstreicher

perette in 1 Vorſpiel u 2 Akten v L Krenn undC Lindau Vuüt ben C W Zichrer e2

Larletee und Braut glöchſe
Konzerihaus
Alte Promenade 411 Ecke Ulrichſtraße

Täglich patrioliſche ho2124Konzerte u Künstler Vorstellund

Neuer Spielplan Anfang 4 udr
Eintritt frei

T r e e

Sanſtas Ba Gr Steinſtr 16
9 gegenüb Café Bauer

Vorzügl Heilerfolge bei allen Stoffwechſel
und Erkältungskrankheiten Nervenleiden

Alle Arten Bäder
Täglich geöffnet für Damen u Herren l

Beſ Otto Hering ſtaatl gepr Heilgehülfe u Maſſeur
a01418Kriegsminiſterium

b L 612/4 15 K R A

Bekanntmachung
betreffend Vorratserhebung und veſchlag
nahme über Gummiberehfung für Kraſtſahr

zeuge jeder Art
Nachſtehende Verfügung wird hiermit zur allge

meinen Kenntnis gebracht mit dem Bemerken daß jede
Uebertretung worunter auch verſpätete oder unvoll
ſtändige Meldung fällt ſowie jedes Anreizen zur
Uebertretung der erlaſſenen Vorſchrift ſoweit nicht nachden allgemeinen Strafgeſeten höhere Strafen ve rwirkt
ſind nach s 9 Ziffer bh des Geſetzes über den Be
lagerungszuſtand vom 4 Juni 1851 oder Artikel 4Ziffer 2 des Bayeriſchen Geſetzes über den K rieg Szuſtand
vom 5 November 1912 oder nach S 5 der Bekanntrmachung über Vorratserhebungen vom 2 Februar 1915
mit Gefängnis bis zu ſechs Monaten oder mit Geldſtrafe
bis zu 10 000 Mark beſtraft wird und daß Vorräte dieverſchwiegen ſind im Urteil für dem S tagt verfallen er

klärt werden können S
Von der Verfügung Vetroffene Gegenſtände

Meldepflichtig und beſchlagnahmt ſind vom feſt
geſetzten Meldetag ab bis auf weiteres ſämtliche Vor
räte an Gummi Bereifung Decken Schläuche Vollreifen für Kraftfahrzeuge jeder Art auch die an Fahr
zeugen für welche eine erneute Zulaſſung sbeſcheinigung
nicht erteilt wird befindliche Bereifung

8 2
Von der Verfügung betroffene Perſonen

Geſellſchaften uſw
Von dieſer Verfügung betroffen werdena alle Perſonen und Firmen die die in S 1 auf

geführten Gegenſtände in Gewahrſam haben ſo
weit die Vorräte ſich in ihrem Gewahrſam und
oder bei ihnen unter Zollaufſicht befinden
alle Kommunen öffentlich rechtliche Körperſchaften
und Verbände die ſolche Gegenſtände in Gewahr
ſam haben ſoweit die Vorräte ſich in ihrem Ge
wahrſam und oder bei ihnen unter Zollaufſicht
befinden

o alle Empfänger in dem unter a und b bezeichneten
Umfang ſolcher Gegenſtände nach Empfang der
ſelben falls die Gegenſtände ſich am Meldetage
auf dem Verſand befinden und nicht bei einem der
unter a und b aufgeführten Perſonen uſw in Ge
wahrſam und oder unter Zollaufſicht gehalten
werdenVorräte die in fremden Speichern Lagerrämen und

anderen Aufbewahrungsräumen lagern ſind falls der
rſügungsberechtigte ſeine Vorräte nicht unter eigenemZerſagap hält von den Jnhabern der betreſſenden Auf

bewahrungsräume zu melden und gelten als bei dieſen

b

be la nahmtf Sind in dem Bezirk S verfügenden Behörde
Zweigſtellen vorhanden Zweigſabriken Filialen
Zweigbureaus und dergl iſt die Hauptſtelle zur
Meldung und zur Durchführung der Beſchlagnahme
beſtimmungen quch für dieſe Zweigſtellen verpflichtet
Die außerhalb des genannten Bezirks in welchem ſich
die Hauptſtelle befindet anſäſſigen Zweigſtellen werden
einzeln betroffen

Umfang der Meldung

Die WMeldepflicht h außer r
Vorratsmengen noch folgende Fragen

a wem die fremden Vorräte gehören welche ſich im
Gewahrſam des Austunfts pflichtigen befinden

b ob und gegebenenfalls durch an Stelle bereits
von anderer Seite eine Beſchlagnahme der Vor
räte erfolgt iſt

Angaben über

Jnkrafttreten e r Verfügung
Für die Meldepflicht und die Beſchlagnahme iſt der

am 17 Mai 1915 Meldetag mittags 12 Uhr beſtehende
tatſächliche Zuſtand maßge end

Für die in S 2 Abſatz etreten Meldepflicht und Heſchea agnahme erſt

Empfang oder der Einlagerung der Gegenſtände

ezeichneten Gegenſtände
mit dem

in

Kraepchlagn ahmt ſind auch alle nach dem 17 Mai 1915

etwa hinzukommenden Gegenſtände
S 5

Beſchlagnahmebeſtimmungen
Die beſchlagnahmten Reifen und Schläuche ver

bleiben in den Lagerräumen und ſind tunlichſt ge ſondert
aufzubewahren Es iſt eine Lager buchführung einzurichten und den Pol izei und Militärbehörden jederzeit
die Prüfung der Lager ſowie der Lagerbuchfübrung zu

geſtatten 6Meldebeſtimmungen

Die Meldung hat unter Benutzung der amtlichen
orange Meldeſcheine für Bereifung zu erfolgen für die
Vordrucke in den Poſtanſtalten 1 und 2 Klaſſe erbält
lich ſindDem Meldepflichtigen wird anheimgeſtel in der
Meldung ein Angebot zum Verkauf eines Teils ſeiner
Beſtände oder der ganzen Beſtände zu machenWeitere Mitteilungen irgend wercher Art darf die
Meldung nicht enthaltenW Die Pleldezettel ſind an die Königliche Jnſpektion
des Kraftfahrweſens Berlin Schöneberg vorſchriftsmäßig
ausgefüllt bis zum 27 Mai 1915 einſchließlich ein
zureicheng An dieſe Stelle ſind auch alle Anfragen zu richten
welche die vorliegende Verfügung betreffen

Magdeburg den 16 Mai 1915
Der ſtevertre ende Kommandierende

des IV ArmeekorpsFrhr von Lyncker General der Zuramfri
à ja suite des Luſtſchiffer Bataillons Nr 2

Kirschen verkauf
Donnerstag den 27 Mai nachmittags 3 r ſoll

im ſieſigen Ratskteller der reiche Kirſchen anhang der
ſtädtiſchen Kirſchenpflanzungen von etwa 2000 im Ertra
ſtehenden Bäumen zum Verkauf kommen al 83

Die Pflanzungen ſind 15 Minuten von der Bahn
entſernt

Freyvurg Unſtrut den 15 Mai 1915
Der Magiſtrat

General
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17 Mai 1915

Lokales
Halle den 17 Mai 1915

Wer gibt r ſeſnchte Kriegsteilnehmer
n rige von Kriegsteilnehmern ſchreiben noch

mer
Kriegsminiſteriums Da in den Briefen oft die zur
Beantwortung der Fragen erforderlichen Angaben
fehlen bittet das Zentral Nachweiſe Bureau des Friegn
miniſteriums Berlin NW 7 Dorotheenſtraße 48 im
Zu der Anfragenden dringend nur die roſa

ppelkarten zu benutzen die bei den Poſtämtern erhält
lich und auf denen die beantwortenden Fragen vorge
druckt ſind

Hat der Frageſteller etwas über das Schickſal ſeines
Angehörigen erfahren ſo wolle man einen entſprechen
den Vermerk in die unterſte Spalte der Karte eintragen
z B Laut Brief des Feldwebels Müller 3/J R 51 ſeit

10 14 vermißt Derartige Angaben erleichtern dem
ZentralNachweiſe Bureau die Auskunft und beſwlennſgen die Nachforſchung beim Truvppenteil ober
azarett

An die Truppenteile ſelbſt ſind Anfragen über den
Verbleib von Verwundeten uſw nicht zu richten da
dieſe über ren Aufenthaltsort in vielen Fällen keine
Auskunft geben können

Amtliche Auskunft über Deutſche die in Kriegs
gefangenſchaft geraten ſind erteilen

Das Zentral Nachweiſe Bureau des Kriegs
miniſteriums Berlin NW 7 Dorotheenſtraße 48

Das ZentralNachweiſe Bureau des Reichsmarine
amts Berlin W 30 Matthäikirchſtraße 9

Das Zentral Komitee des Deutſchen Vereine vom
Roten Kreuz Abteilung GefangenenFürſorge Ber
lin SW Abgeordnetenhaus

Amtliche Auskunft erteilen ferner
Für Frankreich

1 Wenn noch nicht bekannt iſt ob der deutſche Heeres
angehörige ſich überhaupt in franzöſiſcher Gefangenſchaft
befindet

Agence de renseignements pour prisonniers de guerre
Genk

Rue de Athénée 3
2 Wenn bereits bekannt iſt daß der deutſche Heeres

angehörige ſich in franzöſiſcher Gefangenſchaft befindet
und man den Ort erfabren will

croix rouge frangaise
Commission de prisionniers de W

ordeaux
Für E r Quai des Chartrons

ür EnglandThe Prisoners of War üokmaiion Bureau

London W C
49 Wellington Street

Für RußlandRotes Krenz Agentur für Kriegsgefangene
Chriſti I et

riſtiaSociété de la Croix Rouge russe eenitg s
de renseignements sur o prisionniers de guerre

Petrograd
Bei Schreiben an die angegebenen Stellen im Aus

land iſt zu beachten
1 Die Geſuche müſſen ſehr leſerlich inlateiniſchen Buchſtaben auf Briefpapier von

großem Format geſchrieben werden
2 Der Umſchlag muß am oberen Rande die Auf

ſchrift Kriegsgefangenenſendung tragen und muß
offen bleiben

3 Der Brief iſt un frankiert abzuſenden auch
iſt keine Briefmarke kein Rückſchein keine Ant
wortpoſtkarte beizufügen

4 Niemals ſind Poſtkarten zu Schreiben an die an
gegebenen Stellen zu verwenden

Die RNote Kreuz Sammlung
des GeneralAnzeigers für Halle und die Provinz
Sachſen erbrachte ferner

Liſte 578 Karl Altwweck 1 M Klara Herling 1 Martin
Sperling 4 Frau Jnſp Weiſe 1 Oskar Ammann
3 Wilh Hartmann 1,50 Joh Hamborg 1 M

5 N Krieg 1 Wilh Meißener 2 Ph5 Aug Wagner 1 E Jaäger 3 AlbertSiebecke 50 Pf zuſammen 23 Mark
Die Geſamtſumme der bei uns eingegangenen barer

Beträge erhöht ſich damit auf 26 297,86 M

Reichswaiſenhaus in Halle Der unermüdlichen
Werbetätigkeit des erſten Vorſitzenden des Verbandes

Halle Thüringen der Deutſchen Reichsfechtſchule des
inzwiſchen zum Heeresdienſt einberufenen Herrn
U3bek iſt es gelungen ſein Lebenswerk die Er
richtung eines deutſchen Reichswaiſenhauſes in der Stadt
Halle der Vollendung entgegenzuführen indem unter
Mitwirkung ſeiner Perſon im engen Kreiſe der Stützen
der Deutſchen Reichsfechtſchule der Beſchluß gefaßt
worden iſt das Reichswaiſenhaus in Halle
ſo ſchnell wie möglich zu errichten Dieſer
Beſchluß muß durch die Hauptverſammlung am 5 Juni
ſanktioniert werden Ein Zweifel hieran iſt ausge
chloſſen Jnfolge des Krieges iſt die Zahl der armen
Laiſenkinder derart gewachſen daß mit der Errichtung

des Halliſchen Reichswaiſenhauſes unver züglich be
gonnen werden ſoll ſobald der Friedensſchluß erfolgt iſt
Zu dieſem Behufe iſt es dringend erforderlich ſchon jetzt
das Soll und Haben des Verbandes Halle feſtzulegen
um der Hauptverſammlung für deren Beſchluß die
nötigen Unterlagen zukommen zu laſſen Der Verband
Halle iſt jetzt offiziell aufgefordert worden möglichſt um
gehend die ihm zum Bau und zur Fundierung des
Halliſchen Reichswaiſenhauſes zur Verfügung ſtehendenMittel zu belegen Oberpräſident Exz Sr v Hegel
hat Herrn Usbek die allergrößte Förderung des Pro
jekts zugeſichert und inzwiſchen auch eine Kollekte

r 7 der Deutſchen Reichsfechtſchule genehmigt Es
edarf wohl keiner beſonderen Begründung daß die Er

richtung eines Reichswaiſenhauſes in das zunächſt die
Halliſchen armen Waiſenkinder aufgenommen werden
ſollen deren Väter im Kriege gefallen ſind unſerer
Stadt zu dauernden Segen gereicht Außerdem ver
mittelt der Bau und die Errichtung des Hauſes das
mit Ländereien einen Flächenraum von etwa 6 Morgen
zu umfaſſen hat Arbeitsgelegenheit und der Betrieb
wird für die Gewerbetreibenden der Stadt gewinn
bringend ſein Das Projekt Bau und Fundierung
erfordert den gemachten Erfahrungen zufolge ein Kapital
von 750 000 deren größter Teil von der Geſamt
heit der Deutſchen Reichsfechtſchule nach und nach auf
gebracht wird Nur den kleinſten Teil der Summe
muß der diesſeitige Verband tragen der von der Halli
ſchen Waiſenſtiftung dem Reichswaiſenhausverband und
einigen Bürgern der Stadt und Gönnern in Amerika
gefördert wird Da das Zuſtandekommen des Projekts
im öffentlichen Jntereſſe gelegen iſt ſo hofft man zu
verſichtlich auch auf die tatkräftige Unterſtützung des
Magiſtrats und des Stadtverordnetenkollegiums Wie
ſegensreich das Wirken des Verbandes Halle der Deut
ſchen Reichsfechtſchule bereits geweſen iſt dafür als Be
weis daß in den 20 Jahren ſeines Beſtehens bis jetzt
über 40 arme Halliſche Waiſenkinder in
vollſtändig koſtenfreie Erziehung ausſchließlich von be
währten Pädagogen geleiteten Reichswaiſenhäuſern auf
genommen werden konnten

Das Eiſerne Kreuz erhielt unter gleichzeiriger Be
förderung zum Unteroffizier der iegsfreiwilliHelmut Eckard Mueller Sohn des uchhän
lers Johannes Eckard Mueller hler ferner der
Sergeant Richard Jäger im Feldart Regt Nr 75Sohn des Weichenſtellers 1 Klaſſe Reinhold Jäger in
Blankenheim unter Beförderung zum Vizewachtmeiſter

riefe an das Zentral Nachweiſe Bureau des G

Wenerx0ol Uuzerge al
r e

Nr 231 ſtud p e des ermtszeichner er tnant ofeiſter i Fr ter u lle a e
agdeburgerſtraße 62 dem Komp Feldwebel im Brig

ErſatzBat 28 Otto Seeber dem Stud phil Max
Krüger Sohn des er ehten WilhelmKrüger C Zt aktiv beim akademiſchen Turnverein

othia
Auszeichnung Leutnant d L im Jnf Regt

107 eneeir en mit dem eveuz ausgezeichnet iſt erhielt wegen beſondererTapferkeit vor dem Feinde die Großh ſo ſde Ver
dienſtmedaille

Freude im tiefſten Schmerz wurde der Familie
des Krankenpflegers Wilh Konczak Cröllwitzer
ſtraße 5 zuteil Nachdem ihr 17jähriger Sohn Friedrich
im Weſten den Heldentod fürs Vaterland geſtorben iſt
und auch ihr 20jähriger Sohn Willy im Oſten ver
wundet und vermißt iſt bekam ſie für ihren 18jährigen
Sohn Han s der auch im Weſten verwundet wurde und

Zeit hier beim 1 Rekruten Depot Dienſt als Exerzier
ehrer tut von ſeinem Truppenteil aus dem Felde das
Eiſerne Kreuz 2 Kl zugeſarndt das ihm für ſein
tapferes Verhalten vor dem Feinde verliehen wurde
Der Ahnungsloſe wurde nach Hauſe gerufen und dort
von ſeinen Eltern mit der hohen Auszeichnung geſchmückt

Vom Gertraudenfriedhof Die Zahl der auf dem
neuen Gertraudenfriedhof beerdigten deutſchen Krieger
iſt bereits auf 105 geſtiegen während das auf der Weſt
ſeite des Friedhofes belegene Quartier für hier verſtor
bene franzöſiſche ruſſiſche und belgiſche Soldaten zwölf
Grabſtellen aufweiſt Unter den hier Beerdigten befin
den ſich auch ein Ruſſe jüdiſchen Glaubens und ein fran
zöſiſcher Offizier die Leiche des letzteren ſoll nach
Friedensſchluß nach e geſchafft werden um in

eimatlicher Erde beſtattet zu werden Bei all dieſen
Begräbniſſen wird vom Stadtkommando eine Abteilung
Soldaten geſtellt welche die verſtorbenen Krieger gleich
viel ob Freund oder Feind zur letzten Ruheſtätte begleitete Auch wirken bei dieſen Trauerakten regelmäßig

die Geiſtlichkeit mit bezw der im Gefangenenlager be
findliche ruſſiſche Pope

Die Gummi Woche die am Montag den 10 Mai
ihren Anfang nahm und gleich mit recht günſtigen Aus
ſichten begann muß da Himmelfahrt dazwiſchen lag noch
etwas ausgedehnt werden Die Erwartungen die an die
Sammlung geknüpft waren ſind jetzt ſchon weitem über
troffen Nicht allein Altgummi in allen Formen iſt den
Sammelſtellen in großen Mengen zugefloſſen auch eineganze Reihe hübſcher Beiträge in beeren Metallen iſt
zu verzeichnen letzteres iſt ſehr willkommen und wird
zugunſten des Roten Kreuzes Verwendung finden
Unſere Hausfrauen haben die ganze Zeit vielfach fleißig
gearbeitet und in ihrem Haushalt tüchtig Umſchau nach
allem gehalten was dem edlen Zweck dienſtbar gemacht
werden kann Auch von Gewerbetreibenden ſind reiche
Beiträge an Gummi eingegangen und dürfte hier noch
viel zu erwarten ſein Unſere Schuljugend der die
Hauptſammeltätigkeit obliegt iſt eifrig bemüht keinen
Haushalt zu überſehen dennoch iſt es bei der großen
Ausdehnung unſerer Stadt nicht ausgeſchloſſen Jn
dieſem Falle wird gebeten die zugedachten Spenden der
nächſtgelegenen Sammelſtelle zu übergeben Sammel
ſtellen befinden ſich in ſämtlichen Schulen der Stadt
Halle oder die Geſchäftsſtelle des Roten Kreuzes Neue
Promenade 13 Fernſprecher 661 zu benachrichtigen Es
ſei hier nochmals unſeren emſigen Schülern und Schüle
rinnen ans Herz gelegt ihre Sammlung mit demſelben
Eifer und der gleichen Hingebung fortzuſetzen wie bisher
damit das Endreſultat ein recht erſprießliches werde

Die minderbemittelte Bevölkernng und die Kriegs
anleihen Der große Erfolg bei unſeren beiden Hriegs
anleihen beruht zum auten Teile auf der überaus
ſtarken Beteiligung auch der weniger mit Glücksgütern
geſegneten Bevölkerung Nicht daß die aroße Maſſe der
Zeichner nun den Löwenanteil aufgebracht hätte dieſen
haben naturgemäß die reicheren und wohlhabenderen
Schichten zeichnen müſſen aber die Beteiligung ſo zahl
reicher kleineren Leute iſt vom hohen Werte Aus dieſem
Grunde ſetzte die Regierung ſchon bei der zweiten
Kriegsanleihe den Mindeſtbetrag der Zeichnungen auf
100 Mark feſt Die genauen Zahlen über die Zeichner
der Beträge von 100 200 Mark ſind von der zweiten
Anleihe noch nicht bekannt jedenfalls kann man gegen
125 bis 2 Millionen annehmen Jhre Zahl würde un
zweifelhaft noch größer ſein wenn man auch Beträge
unter 100 Mark angenommen oder Einrichtungen ge
troffen hätte die es ermöglichten ſolche Beträge in
etwa 6 bis 9 Monaten anſammeln zu können Wieder
holt haben kleinere Leute es ſehr bedauert weil der
Betrag von 100 Mark für ſie zu hoch ſei Herr Abge
ordneter Delius hat dieſe Wünſche dem Reichsſchatz
ſekretär unterbreitet und dabei zugleich auf das Ver
fahren des Deutſchen Beamtenvereins hingewieſen
Dieſer Verein hat für ſeine Mitalieder Zeichnungen
entgegengenommen und ſoweit ſte dazu nicht in der
Lage waren die Beträge aleich zu zahlen Vorſchüſſe be
willigt Der geſamte gezeichnete Betrag muß bis
Dezember 1915 begalichen ſein Es haben regelmäßige
Abzahlungen zu erfolgen Die eingezahlten Beträgewerden deryinft Selbſtverſtändlich bleiben die Papiere

bis zur vollen Bezahlung Eigentum des Vereins Dieſe
Einrichtung hatte zur Folge daß eine größere Zahl der
Beamten monal lich Teilzahlungen leiſtere und ſo nach
8 bis 10 Monaten ſich eine größere oder kleinere Kriegs
anleihe erſpart hat Der hier angelegte Betrag wäre
ſicher auf andere Weiſe nicht erſpart worden Der Er
felg war alſo ein doppelter einmal wurde es Leuten
mit weniger hohen Einkommen möglich ſich einen kleinen
Betrag zu erſparen und dann tat man damit ein gutes
vaterländiſches Werk indem der Erfolg der Kriegs
anleihe vergrößert wurde Sollten ähnliche Ein
richtungen ſich nicht auch von anderen Kaſſen Körper
ſchaften uſw treffen laſſen Hier hat Abg Delius An
regungen gegeben Vor kurzem teilte ihm der Reichs
ſchatzſekretär Dr Helfferich mit daß er dankbar dieſe
ſehr ſchätzenswerten Anregungen entgegengenommen
habe und ſie zum Gegenſtande einer eingehenden Prüfung
machen werde

Verteilung des Kraftfutters durch die Bezugsver
einigung der deutſchen Landwirte Jm Reichsamt des
Jnnern trat am 8 Mai der Beirat zuſammen der der
Bezugsvereinigung der deutſchen Landwirte vom Reichs
kanzler beigegeben worden iſt Außer Reichs und
bundesſtaatlichen Reſſorts ſind auch die in Betracht
kommenden Berufsſtände ſowie der Deutſche Städtetag
in dieſem Beirat vertreten Jn der Beratung wurden
alle ſchwebenden Fragen die ſich aus der bisherigen
Tätigkeit der Bezugsvereinigung ergeben haben zur
Sprache und zur Klärung gebracht Nach den Be
ſchlüſſen des Beirats ſoll der Verteilung der ſog Kraftr ilterſoſte der Schlüſſel zugrunde gelegt werden
der für die Verteilung der zuckerhaltigen Futterſtoffeſeinerzeit aufgeſtellt worden ſt a es ſich im vor
liegenden Falle um eine große Zahl von Futterſtoffen
handelt und nicht jede einzelne Futterart auf alle Kom
munalverbände verteilt werden kann weil ſonſt der ein
zelne Anteil zu klein würde ſoll ſeitens der Bezugsver
einigung dafür geſorgt werden daß die auf jeden Ver
band entfallenden Mengen einen möglichſt gleichmäßigen
Anteil von Futterarten verſchiedener Beſchaffenheit ent
halten Bezüglich der geringwertigeren Futterſtoffe wie

Reisſpelzen ſoll tie Be einigeng durch Einforderung von Proben erſt ſe tſtellen ob die betr Be
ſtände leben den Empfangséberechtigten angeboten

werden ſollen Auf Farcanng von Vertretern der Dun
desregierungen ſoll bei den letzteren angefragt werden
ob dem betr Bundesſtaat das der Summe ſeiner Kom
munalverbände entſprechende Geſamtquantum zur ſelb
ſtändigen Unterverteilung überwieſen werden ſoll oder
ob die Kommunalverbände ſelbſt der Bezugsvereinigung

cheidung der Bundesregierungen ſoll dann die Vertei
ung durchgeführt werden

Ueber Vaterland und Freiheit wird in den erſten
Tagen des Monats Juni in den Thaliaſälen der be
kannte Abgeordnete Geheime Juſtiz Caſſel Ehren
bürger der Stadt Berlin in einer ffentt Ver
J des Vereins der Fortſchrittlichen Volksparteiprechen Jedermann hat Zutritt Herr Caſſel ift als
guter Redner bekannt Näheres ſpäter

Schafft Arbeit für weibliche Arbeitskräfte Der Arbeits
nachweis des Nationalen Frauendienſtes Salz
grafenſtraße 2 ſchreibt uns Die Nachfrage von Frauen
und Mädchen nach Arbeit iſt in dieſer Zeit wieder außer
ordentlich groß das Angebot gering So viel haben durch
den Krieg ihr Brot verloren und die Not wird größer je
länger der Krieg dauert Vielen könnte geholfen werden
wenn in den Kreiſen die wirtſchaftlich nicht von dem Krieg
geſchädigt ſind nicht vielfach ein falſcher Begriff von Spar
ſamkeit herrſchte Jetzt heißt es nicht ſparen ſondern
einander helfen daß jeder die ſchwere Zeit gut über
ſteht und der Frieden nicht einem ermatteten ſondern einem
ſtarken Volke beſchert werde Die beſte Hilfe iſt
Schaffen von Arbeitsge legenheit Das große
Reinemachen das Jnſtandſetzen der Sommerkleidung der
Garten bieten Möglichkeiten dazu Helft daß mehr Menſchen
ihr ſelbſtverdientes Brot eſſen und nicht auf Wohltaten an
gewieſen ſind Auskunft über weibliche Arbeitskräfte jeder
Art gibt der Arbeitsnachweis des Nationalen
Frauendienſtes Salzgrafenſtraße 2

Mai im Gemüſegarten Vom Bund zur Erhaltung und
Mehrung der deutſchen Volkskraft erhalten wir als zweite
Mitteilung folgendes Man beginnt jetzt den zweiten Satz
Bohnen zu legen Wer geringen Boden hat ſollte nur
mit der Heranzucht von Buſchbohnen einen Verſuch machen
Stangenbohnen ſtellen größere Anſprüche an Boden und Pflege
Die Buſchbohnen werden wieder auf 30 Hentimeter im
Quadrat jedesmal 4 Bohnen gelegt Bei den Stangen
bohnen ſteckt man zunächſt die 4 Meter langen Stangen
Jedes Beet muß eine Breite von 90 Zentimeter haben Das
Beet bekommt zwei Reihen Stangen jede 10 Zentimeter von
der Beetkante entfernt Jn den Reihen ſind dieſelben auf 60
bis 75 Zentimeter und bei den Rieſenſtangenbohnen bis auf
1 Meter Entfernung voneinander zu ſtellen Man ſtellt ſie
im Verband und zwar etwas ſchräg nach der Mitte des
Beetes zu feſt in den Boden Zum Schutz gegen den Wind
ſind die Stangen oben an den Kreuzungspunkten vermittels
wagerechter Stangen mit Weiden oder ſtarkem Bindfaden zu
befeſtigen Nach dem 15 Mai werden um jede Stange und
zwar 10 Zentimeter von dieſer entfernt 8 Bohnen gelegt
bis 3 Zentimeter tief in den feuchten Boden eingedrückt
Später wenn die Ranken ſich um die Stange zu winden be
ginnen muß man ihnen durch lockeres Anbinden etwas zu
Hilfe kommen Gute Sorten ſind Mohrenweiſers Zehnwochen
niedrige Juli Stangenbohnen Phänomen Mont or gelb
ſchotige Bohne Die feuerrotblühende arabiſche Bohne iſt die
widerſtandsfähigſte und mit dem allergeringſten Boden vorlieb
nehmende ſie hat allerdings einen recht groben Geſchmack
Von den Buſchbohnen ſind die beſten Sorden Kaiſer Wilhelm
Allerfrüheſte zartſchotige Hinrichs Rieſenbohne Flageolet
Wachs Die Ausſaat der Gurken ins freie Land beginnt
ebenfalls um dieſe Zeit Auf das Beet von normaler Breite
kommt gewöhnlich nur eine Reihe in die Mitte Jn 6
Zentimeter Abſtand voneinander werden die Kerne gelegt
ſpäter werden dieſe auf 15 Zentimeter ausgedünnt in gutem
Boden nur auf 20 30 Zentimeter Um den Boden zu ver
beſſern hebt man bevor man die Kerne hineinbringt eine
Furche aus von etwa 30 Zentimeter füllt dieſe mit guter Miſt
beeterde unter Vermengung eines Teiles der ausgegrabenen
Erde den übrig gebliebenen Boden legt man als Randring
herum Gurken brauchen beſonders viel Feuchtigkeit gegen
allzugroße Bodenfeuchtigkeit jedoch ſchützt man ſie durch Unter
legen von Reiſig Erfurter mittelange und Unikum ſind be
währte Sorten Mitte Mai beginnt bei warmer Witterung
auch die Zeit der Tomatenkulturen Damit ſich die
Tomaten gut entwickeln können iſt die Lage dafür an einer
möglichſt geſchützten Stelle des Gartens zu wählen wenn es
irgend möglich iſt ſollen ſie an der Südſeite einer Mauer
oder eines Zaunes zu ſtehen kommen Notwendig für ihr
Gedeihen iſt auch ein kräftiger aber altgedüngter Boden da
ſonſt die Pflanze zu leicht ins Kraut ſchießt ohne den ge
wünſchten reichen Fruchtanſatz zu bringen Man ſetzt die
Pflanze ins Freie auf einen etwa 30 Zentimeter erhöhten Erd
hügel auf 60 75 Zentimeter Entfernung Zum Schutz gegen
Wetter und Wind gibt man ihr gleich von Anfang an einen
Stab 1,20 Meter an dem ſie feſtgebunden wird Später
kann man die einzelnen Stäbe untereinander zu einer Art
Spalier verbinden bei welchem ſich dann beſonders die Seiden
triebe der einzelnen Zweige kräftig und früchtereich entwickeln
Haben die Pflanzen eine Höhe von 50 Zentimeter erreicht ſo
müſſen ſie geſtutzt werden Mitte Juli ſind dann über den
letzt angeſetzten Früchten die Spitzen zu kappen ſowie die
ſchwachen Früchte zu entfernen Ebenfalls entfernt man die
jenigen Triebe die ſich dann noch aus den Blattachſen weiter
entwickeln wollen Eine andere Kultur iſt diejenige bei
welcher man nur den Haupttrieb ſtehen läßt alle Seitenzweige
und Triebe entfernt Man läßt die Pflanze bis zu einem
Meter wachſen und kappt dann erſt ihre Spitze Die Früchte
werden bei dieſem Verfahren wenn auch nicht ſo zahlreich ſo
doch größer und kräftiger Bei trockenem Wetter verlangt die
Tomate nach dem Fruchtanſatz reichlich Waſſer während ſie
ſonſt anſpruchslos in bezug auf Gießen iſt Einige Jauche
güſſe ſind der Entwicklung ihrer Früchte förderlich Frühe
Sorten ſind König Humbert und Ficarazzi ſpäter anſetzende
und reifende Mikado Geiſenheimer frühe Wunder von
Jtalien Alice Rooſevelt beſonders reichtragende Sorten
Ponderroſa eine außerordentlich große Frucht die ſich be
ſonders für gefüllte Tomaten gut eignet

Apollotheater Die Landſtreicher die unver
wüſtliche Operette des populären Militärkapellmeiſters
Zieh rer vom Donauſtrand hat am Sonnabend im Apollo
ihren Einzug gehalten Es zeigte ſth wieder daß dieſe alte
Operette ſelbſt wenn ſie muſikaliſch nicht den Werken eines
Suppé oder Millöker gleichzuſtellen iſt viel amüſanter wirkt
als die exzentriſche Akrobatik der modernen Operette Und
nun erſt der Schlager von der lauſchigen Nacht Er ſchlägt
noch genau ſo ein wie im neunzehnten Jahrhundert Die
Aufführung Regie Leopold Popper kann ſich hören

und noch mehr ſehen laſſen Der Regiſſeur iſt zugleich
der wirkſamſte Darſteller des Stückes Poppers vertrottelter
Fürſt Adolar Gilka wirkt unwiderſtehlich komiſch Man
muß ihn nur beobachten wenn er als Herr Meyer vor
geſtellt immer wieder höchſt indigniert zuſammenknickt Auch
die anderen erweiſen ſich als humorgeſegnete Darſteller ſo
Helga Schöller und Gertrude Walden als
ſopranſingende Offiziere Leichteſte Kavallerie Max Herr
mann gibt mit amüſanter Schnoddrigkeit den Auguſt
Fliederbuſch Steffi Stefanowits Annie Kühns
und Alex Ternoff müſſen ebenfalls lobend genannt
werden Auch den meiſten Nebengeſtalten fehlt es nicht an
komiſcher Würze Kapellmeiſter Peter Wolfgang Marx
wahrt mit ſicherer Hand den Kontakt zwiſchen der Bühne und
dem kleinen aber tüchtigen Orcheſter Brillant ſtudiert ſind

die SoliſtenEnſembles F NWalhallatheater Am geſtrigen Sonntag gab es einen
neuen Spielplan in deſſen Vordergrunde die Namen Rudolf
Mälzer und Katie Loiſſet ſtanden Der ſächſiſche
Komilker war beſonders brillant als Waſchfrau und in einer
AſtaNielſenParodie Jn ſeiner drollig quaſſelnden Art er
ſcheint er als das ſächſiſche Gegenſtück zu dem Berliner Guido
Thielſcher Katie Loiſſet iſt ſicherlich eine der bemerkens
werteſten und intereſſanteſten Erſcheinungen des Varietees
Jhre bauchredneriſchen Künſte erſcheinen geradezu phänomenal
Die geſchmackvolle Art des Sichgebens und des Verkehrs mit
dem Publikum verdjenen ebenfalls rühmend hervorgehoben zu
werden Von den übrigen Programm Nummern die ſämtlich
Beachtung verdienen am beſten die wagehalſigen
Drahtſeil Produktionen der Geſchwiſter Birkenebder und
die ſüdländiſche TanzAkrobatin Camaroſa n

Loge zu den 8 Degen Einen intereſſanten und genuß
reichen Nachmittag bot am Freitag im Hilfsbazarett Loge zu

genüber Empfänger gelten ſollen Je nach der Ent den 3 Degen die Kapelle des Cafés
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mit einigen gut

gewählten Konzertſtüchen Herr Kapellmeiſter P Körber
Geige bewährte ſich als ſchlagfertiger Enſemblefithrer Herr

Richter als gewandter Solocelliſt und Herr Maſchke als treff
ler Begleiter Frl Gagelmann gebührt beſonderer Dank
für die Wiedergabe einiger Lieder wobei ihr friſches und ge
ſchmeidiges Organ voll zur Geltung kam Herr Eichler Lützen
würzte die Da durch Rezitation zeitgemäßer Dich
tungen und hatte aus der Fülle der poetiſchen Kriegsergüſſe
wirklich Gediegenes ausgewählt

gegend behandelte in jüngſter Verſammlung u a in aus
giebiger Weiſe das ledige Thema Gewaltige Preis
ſteigerungen der zu beziehenden Waren
Jnsbeſondere beſchäftigte man ſich mit den völlig veränderten
Geſtehungskoſten für zu leiſtende Reparaturen Wohl ſei be
kannt daß bereits vor dem Kriege alles Leder ſtändige Ver
teuerung erfahren habe auch wäre anzunehmen daß das
Publikum vom gegenwärtigen Stande des Ledermarktes durch
mancherlei Preſſenotizen einigermaßen unterrichtet ſei trotz
dem wäre begreiflich wenn der Laie aus ſich heraus nicht er
meſſen könne was heute für Schuhreparaturen gefordert und
angelegt werden müſſe Es ſei daher für den Reparatur
ausführenden eine läſtige oft undankbare Aufgabe jedem
einzelnen Kunden die Berechtigung der Mehrpreiſe klar zu
legen Dem Vorſtand wurde daher aufgegeben in zweckdien
licher Weiſe für Aufklärung der Kundſchaft zu ſorgen und
dabei erkennen zu laſſen daß beiſpielsweiſe eine beſtimmte
Sorte Sohlenleder nach bekannten Notierungen gekoſtet habe
am 1 Februar 1906 4 M das Kilo am 1 Auguſt 1914
5,60 M das Kilo am 20 Januar 1915 10,650 M das Kilo
und daß inzwiſchen weitere erhebliche Steigerungen ſo z B
für obige Sorte Sohlenleder bis 15 ſtattgefunden hätten
deren Ende nach dem Urteil verläßlicher Sachverſtändiger
noch nicht abzuſehen ſei Auch herrſche unter den maßgeben
den Lederleuten die ungeteilte Anſicht vor daß ein Abflauen
der rieſigen Preiſe auch nach dem Kriege gar nicht oder nur
in belangloſem Umfange erwartet werden könne

Ausgefallene Zwangsverſteigerung Am Sonnabend
ſollte an Gerichtsſtelle im Wege der Zwangsvollſtreckung das
Magdeburgerſtr 65/66 belegene auf den Namen des Hoteliers
Heinrich Berges eingetragene Hotelgrundſtück GrandHotel
Berges mit dem Konzert und Ballokal Wintergarten mit
einem jährlichen Nutzungswert von 28 660 M öffentlich meiſt
bietend verſteigert werden Es kam jedoch nicht dazu da der
Antrag auf Verſteigerung vorher zurückgezogen war

Arbeitsjubiläum Der bei der Firma F Weber Sohn
Gr Märkerſtraße beſchäftigte Klempner Emil Helm be
ging dieſer Tage ſein 25jähriges Arbeitsjubiläum Von ſeiten
des Chefs ſowie der Kollegen wurde der Jubilar mit reichen

Geſchenken bedacht gUeber Zeichen der Zeit hält der Leltor an der Uni
verſität Fri te am Dienstag abend 8 Uhr im Gemeinde

auſe Hohenzollernſtr 11 einen Vortrag Vorher findet eine
bibliſche Anſprache von Paſtor Haberland ſtatt

Die Predigt die Prof D Paul Feine am W Aprilin der Laurentiuskirche hier hielt iſt jetzt unter dem Titel
Herr wir wollten Jeſus gerne ſehen vom Halliſchen Bibel

und Schriftenverein herausgegeben im Verlage von Glöckner
Niemann hier im Drvuckk erſchienen

e Bad Wittekind Morgen Dienstag nachmittag iſt Kur
konzert vom Stadttheaterorcheſter unter Leitung von Kapell
meiſter Fritz Volkmann

Ein Mord in der Grünſtraße Die Nachricht von
einem ſchweren Verbrechen das am Sonnabend nach
mittag in der Grünſtraße begangen ſein ſollte lief
geſtern durch die Stadt und rief bei Vielen große Be
unruhigung hervor Es handelt ſich um die Frau des
Geſchäftsboten Otto Prozell der bei einer hieſigen
Zeitung angeſtellt iſt Als dieſer am Sonnabend abend
gegen 47 Uhr nach ſeiner im Hauſe Grünſtraße 32 im
zweiten Stockwerk belegenen Wohnung zurückkam fand
er in der Küche ſeine 55 Jahre alte Ehefran in einer
Blutlache liegend tot auf Die Flurtür ſowie die Küchen
tür waren wie gewöhnlich nicht verſchloſſen ſondern
nur eingeklinkt Am Halſe der Leiche befanden ſich
Strangulationsmarken an der rechten Schläfenſeite eine
Stichwunde Danach ſcheint zunächſt die Annahme ge
rechtfertigt daß kein Selbſtmord ſondern ein Verbrechen
vorliegt Soweit bisher feſtgeſtellt werden konnte fehlt
eine alte goldene Damen Remontoiruhr im Werte von
etwa 30 deren Rückſeite mit einem geblümten Muſter
verſehen iſt An der Uhr befindet ſich eine lange klein
gliedrige Doublee Damenhalskette mit Schieber auf dem
mehrere Steinchen angebracht ſind Der Tat ver
dächtig erſcheint ein bisher noch nicht ermittelter
Mann der am Sonnabend nachmittag im Hauſe geſehen
wurde Frau Prozell hatte an der Straßenſeite der
Wohnung ein Schild ausgehängt wonach ſie ein Zim
mer zu ver mieten hatte Es erſcheint daher nicht
ausgeſchloſſen daß der Täter unter dem Vorwande das
Zimmer mieten zu wollen ſich in die Wohnung Eingang
verſchaffte Der verdächtige Mann wird als etwa 28 bis
32 Jahre alt 1,72 1,75 Mtr groß von kräftiger Ge
ſtalt und aufrechtem Gang geſchildert Er hatte ver
mutlich blondes Haar kleinen dunkelblonden Schnurr
bart und ein gebräuntes Geſicht Auffallend erſchien
das Weiße im Auge das ihm einen eigentümlichen
ſtechenden Blick verlieh Er trug einen ſteifen ſchwarzen
Hut ein braunes ſchokoladen oder kaffeefarbenes Jackett
anſcheinend dunkle Hoſe und dunkle Schuhe Die weißen
Manſchetten fielen aufallend über die Hand Jrgend
welche Wahrnehmungen über die Tat oder den Täter
mögen ſie auch noch ſo unbedeutend erſcheinen überhaupt
zweckdienliche Angaben zur Ermittelung des Täters
wolle man umgehend der Kriminalpolizei im Polizei
dienſtgebäude Dreyhauptſtraße 6 mitteilen Auch
Zimmervermieterinnen bei denen ein Mann vorge
ſprochen hat auf den die vorſtehende Beſchreibung paßt
werden erſucht ſich zu melden damit möglichſt bald alles
feſtgeſtellt werden kann was zur Ermittelung des
Täters dienlich iſt Ebenſo wollen Gaſt und Schank
wirte bei denen in letzter Zeit ein Gaſt wie der Ver
dächtige verkehrt oder übernachtet hat ihre entſprechen
den Wahrnehmungen alsbald der Kriminalpolizei über
mitteln

Unfug Ein 17jähriger wohnungsloſer Schuh
machergeſelle der in der Lindenſtraße Frauen und
Mädchen beläſtigte und auch anderweitigen Unfug trieb
wurde der zuſtändigen Revierwache zugeführt und ſpäter
eingeliefert

Wem gehört die Kaſtenkarre Anfang Februar
wurde eine gewöhnliche Kaſtenkarre wie ſie auf Bauten
benutzt werden gefunden Es iſt nicht r
daß ſie aus einer Straftat herrührt Die ganz mit Kal
beſpritzte Karre die ſonſt keine beſonderen Merkmale
aufweiſt befindet ſich bei der Kriminalpolizei Drey
hauptſtraße 6 Der unbekannte Eigentümer wird er
ſucht ſich zur Entgegennahme der Karre dort auf Zim
mer 38 zu melden

Geſtohlen wurden am 5 Mai ein 4 ahrrad
Marke Solidaria vom 11 zum 12 Mai 8,20 Mir
Kammgarnſtoff zu einem z von hellgrauer Farbe
mit helleren Streifen am 18 Mai ein Paar faſt neue
ſchwarze Herren Chevreaux Schnürſtiefel 2 weißleinene
Bettbezüge am 15 W ein Herrenfahrrad arke
Brennabor am 14 Mal ein ſilbernes Zigaretten

etui getrieben unt innen vergoldet ein renkreuz
III Klaſſe des Fürſtentums Rudolſtadtund eine Landwehrdienſtauszeichnung II gleſſe in ver
kleinerter Ausführung
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Heeres und Virtſchaftfragen i im

Reſchstagsausſchuß

Von unſerem parlamentariſchen Mitarbeiter
Budgetkommiſſiondes Reichstags wurden am Sonnabend zunächſt einige

militäriſche Fragen
Von einem fortſchrittlichen

über die Behandlung
chaften vorgetragen Der Kriegsminiſt er erwidert daß noch vor wenigen Tagen ein Erlaß

der vorſchriftsmäßige Be
handlung der Mannſchaften den Vorgeſetzten zur ern

Auf weitere Beſchwerden erklärte

Jn der verſtärkten

beſprochen
werden Klagen
Mann

herausgegeben worden ſei

ſten Pflicht mache
der Kriegsminiſter daß
werden um auch den

alle

alten Höhe zu halten

ſtitution getroffen hat
manchmal geſprochen wird

in den von deutſchen Truppen
licher Staaten
der Weiterberatung der

Denkſchrift über die wirtſchaftlichen Maßnahmen
zu Hierzu liegt ein fortſchritlicher Antrag vor dieverbündeten Regierungen zu erſuchen unverzüglich eine

durch welche die
allgemein ermächtigt werden über die Abgabe der von

hergeſtellten Lebensmittel und

Verordnung zu erlaſſen

ihnen beſchafften oder
Verbrauchsgegenſtände an die
gen zu treffen deren Uebertretung ſtrafrechtlich verfolgt
wird

Eine nationalliberale Reſolution will den Reichs
Aufſtellung des Kriegswirt

r 1915/16 folgende Maß
kanzler erſuchen bei der
ſchaftsplanes für das Ernteja
nahmen zu treffen

I Zumder weniger bemittelten Bevölkerungsſchi
ausreichende Menge Kartoffeln ſicherzuſtellen

2 ſoweit hierzu Beſchlagnahme erforderlich iſt ſollen
vorzugsweiſe die Betriebe über
werden

3 der Enteignungspreis
Durchſchnitts des letzten Friedensjahrfünfts nicht über

Redner führte aus daß dieMaßnahmen zur Fleiſchbeſchaffung durch die Städte die
Abſtchlachtung der Schweine uſw im
tag einſtimmig gefordert wurden Wenn ſich dieſe Maß

Teil als unnötig herausgeſtellt haben
ſo iſt das ſehr erfreulich aber die Vorſorge ſei doch gut
und nach der damaligen Sachlage erforderlich geweſen

ſchreiten
Ein fortſchrittlicher

nahmen jetzt zum

Auch die Kartoffelfrage
teilt werden Ein
gnügt

zu ernten Es werde geſagt
Fleiſchvorräte auf den Markt
1 Juni ſei ja der Verkauf unterſagtVerfügung aufgehoben werden
Gemeinden ſeien vielfach noch nicht im Beſitz der Kon
e könnten ſie alſo nicht demu Mihbranchen begegnen und

die entſprechende

rer Antrag ſoer
Beſtimmungen erlaſſen würden
handel an dem

jeder U
Teilweiſe werden ganz offen groſehliche Anordnungen betrieben ohne daß

Die Vorſchläge die der
chaftsrat hinſichtlich der Organiſation gemacht habe

Die Kriegsgetreidegeſellſchaft

eſchritten werde

ſeien nicht zu billigen
habe ſich im allgemeinen bewährt
tralgusgleichsſtelle ſei in der vorgeſchlagenen Form nicht

Ein anderer Redner wies auf die große
Bedeutung der Hülſenfrüchte für die Volksernäh
zweckmäßig

rung hin
Ein anderer Redner wies auf die Notwendigkeit

einer r 5f rt nach derneuen Ernte damit die Vorverſorgung in derwünſchenswerten Weiſe erfolgen könne und zwar in

erſter Linie bei den Kartoffeln
der neuen Ernte müßten ſchon jetzt Arbeitskräfte be

Waldarbeiter Bauarbeiter und andere
müßten der Erntrearbeit zugeführt werden dürften je
doch hierbei Lohneinbußen nicht e Ein ſozial

tadelte
land wirtſchaftlicher Kreiſe gegen die Vorratserhebungen

ſorgt werden

demokratiſcher Abgeordneter

und gegen die Durchführung
Kriegsgetreidegeſellſchaft habe
ihre Aufgabe eingeleitet ihr Erſatz durch eine neue Or

wünſchenswertganiſation ſei nicht
ſcheine es

Zuſatzbrotmarken
ſchwer arbeitenden Be

einzuführenfür die evölkerungsſchichten
könnten die Reſervevorräte herangezogen
man nicht in das neue Erntejahr hinüber zu nehmen

Trotz der Möglichkeit
verwenden dürfe das Nachtbackverbot nicht aufgehoben

Die Höchſtpreiſe für m müßten herab
t dieKartoffeln zur Erzeugung von Spiritus eingeſchränkt v

brauche

werden
geſetzt werden und in Zukun

werden

Der Staatsſekretär des Jnnern ſtceoellte
von neuem feſt daß heute mehr Kartoffeln auf den
Markt kommen als wir brauchen Höchſtpreiſe ſetzen
eine
möglich ſei Der Verſuch
Preiſe die Verfütterung zu
wirkungslos geblieben Die

geben daß die Kartoffeln von
viert werden

Ein Zentrumsabgeordneter
gegen daß die
nalverbände verwaltet werden
einen Austauſch der
ſorgt werden

gung eintreten Ein
Beſtellung
in Zukunft eine
reichen

Verbilligung

einer Be nahme h Ernteprodutte vorz ſpeft te VerkäuferinW u e ßen Betriebe heranzuzi und ein Araber das Wort Germans Das war gut Bald 1 Mats We Waren Rabattmarken und Ge L im
nteignungspreiſe auf 150 oren kamen Hunderte Araber und halfen uns und wie wir in pon 1750 Mark unterſchlag t o

2 r aus dem letzien Friedensjahrfünft be Hodeida dic gen ſalutierten uns die türkiſchen Sol kamen ihre Mutter und eine Sciannte in Fragenen will Weiter führt dieſer Redner aus W ig daten die eben noch gegen uns herbeigerufen wurden drei hatten ſich jetzt die Verkäuferin wegen ne
ken Sachverſtändigenbeiräten der geh als Verbündete und Freunde Wir verſtanden aller ſchlagung und beiden anderen wegen Hehlerei zu
gegenüber dem Gro ben dings keine Spur aber wir waren ſehr gut r w verantworten Am 1 Juli wurde die die bis dahint Staatsſekretär des und man verſicherte wir kämen zu de durch Verkäuferin geweſen war als Filialleiterin im Nordenwohrt ſie geb es Bachts große Sternſignale die Cheiſing ſolle der Siodt eingeſtellt Schon in den beiden erſten

ſittlichen geiſtigen undgeſundheitlichen Stand des Heeres auf der
Der Kriegsminiſter teilte mit

daß die Heeresleitung die Unſitttlichkeit entſchieden be
kämpft und durchgreifende Maßnahmen gegen die Pro

Die
haben im Heere lange nicht die Verbreitung von der

Auch Generalarzt Schultzen
gab Auskunft über die Bekämpfung der Proſtitution

Die Kommiſſion wandte ſich dann

Zweck einer wohlfeilen h

eweis dafür daß im Juni und Juli
Vorräte da ſein werden ſei nicht erbrachtie Behauptung daß die aufgeſpeicherten Fleiſchvor

räte dem Verderben ausgeſetzt ſeien ſei durchaus falſch
Die von intereſſierter Seite ausgeſtreuten Gerüchte waren unbegründet
für Frühkartoffeln 10 Mark ſollte herabgeſetzt werden
er iſt zu hoch und reizt dazu an die Kartoffeln zu früh

Preistreiberei entgegenwirken

Verkauf beteiligen
über den Kriegswirtſchaftsplan wie ſie in der natio
nalliberalen Reſolution enthalten ſind
Billigung als ſie die Aufrechterhaltung der beſtehenden
Kontrolle des Konſums beabſichtigen

Die r müßten wirklich durchgeführt und
eberſchreitung ſtreng wer werden

Beſchlagnahme voraus die bei den Kartoffeln un
durch

Reports
ſeien vielleicht noch nicht hoch genug um den Anreiz zu

Vorräte ausſchließlich durch die Kommu

einzelnen Getre dequalitäten ge
Die beftehenden Organiſatlonen

vielleicht unter einem Uebermaß an Sachverſtändigen
Jn der Feſtſetzung der Höchſtpreiſe müſſe eine Mäßi

nationalliberaler
tont die großen Schwierigkeiten der landwirtſchaftlachen

Gleichwohl ſei durch geeignete Maßnahmen

Der Redner begründet die von ſeiner
eingebrachte Reſolution die ausreichende Kartoffelver
rung der weniger Bemittelten bezweckt für den Fall
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beſetzten Gebieten feind

Gemeinden

Bevölkerung Anordnun

ten iſt eine

100 Hektar herangezogen

darf 150 Prozent des

ärz vom Reichs

muß mit Bedacht beur

Der Höchſtpreis

bie Städte ſollten ihre
bringen aber bis zum

es müßte alſo
Die

onſum zuführen Der

Nur wenn ſolche
könnte man den Klein

Die Vorſchläge

finden ſoweit

Verſtöße gegen ge
dagegen ein

Landwirt

Die geplante Zen

Für das Einbringen

den Widerſtand

von Höchſtpreiſen ie
ſich nach und nach in

Notwendig er

dazu
werden die

mehr Weizenmehl zu

Verwendung von

Feſtſetzung höherer
vermindern ſei nicht

für Kartoffeln

den Produzenten konſer

äußert Bedenken da

ſollen Es müſſe für
litten

Redner be

u er
artei

der Ernährung

z e

GeneralAnzeiger für Haue und die Provinz Sachſen
Abſicht einer Vernachläſſigung des kleinen Beſitzes zu
geſchrieben werde

Darauf beſprach ein Regierungsvertreter einige in
der Auseinanderſetzung erwähnte inge Bei der
Dauerware die bereits vor dem 1 Juni auf den Markt

rgecht werden ſolle handele es ſ nicht um Gefrier
fleiſch und Konſerven Die en Schweinere erklärten ſich aus der ſtarien Nachfrage der

Gemeinden Alle Mittel das Steigen derSchweinepreiſe verſagten h werde jedenfalls eineErleichterung eintreten Der ißbrauch mit der Ver
wendung von Bezugsſcheinen ließe ſich auf dem Wege
des fortſchrittlichen Antrags Ermächtigung der Ge
meinden zu ſtrafrechtlich h Anordnungen für
die Lebnsmittelverſorgung nicht beſeitigen Eine Bun
desratsverordnung würde genügen die einen derartigen
Mißbrauch ſtrafbar ma Die etzung de der Hö F
preiſe für die Endp müſſe Gemein
bleiben

Die weitere Beratung der Denkſchrift über die
wirtſchaftlichen Maßnahmen vertagte die Kommiſſion
auf Dienstag vormittag

Die Helden der Emden
Der Kapitänleutnant Mücke erzählte dem Vertreter

des Berl Tagebl über ſeine weiteren Erlebniſſe biszur Landung in Hodeida folgende intereſſante Einzel
heiten Wie wir am 26 November in die Nähe von Pa
dang men taucht zum erſten Male ein Schiff auf
und guckt Je unſerem Namen aus Aber der war
übermalt weil es der frühere engliſche war Als ichſchon denke du biſt ihn los kommt er abends wieder
ſogar auf 100 Meter Jch ſchick e alle Mann unter Deck
Jch gehe allein über Deck als einſamer Skipper aber
durch Morſen verrät er ſeinen Namen Es war ein hol

ukte

ländiſches Torpedoboot Lyn W frage durchSignale engliſch deutſch weimal an folgen
Sie mir Keine Antwort m nächſten M orgen befinde ich mich ſchon in holländiſcher Zone ſetze alſo

Wimpel und Kriegsflagge de kam plötzlich der Lyn
an uns vorüber Jch laſſe beim Paſſieren meine Leute
die Front nach Backbord nehmen und grüße Der Gruß
wird ebenſo erwidert Dann ging ich in den Hafen von
Irhr in der wohlverwahrten Uniform und erkläre
meine Abſichten Der Kommandant glaubte ich könnte
einlaufen aber ob ich wieder herauskönnte ſei fraglich Man wollte n fährt Mücke fort als Prieſe be
handeln Jch ſagt ch bin ein Kriegsſchiff und zeigteauf meine vier Maſchinengewebre Die Hafenbehörden

verlangten einen Beweis für Flagge und Wimpel und
Papiere daß ich Kommandant dieſes Schiffes wäre Jch
erwiderte darüber ſei ich nur meiner vorgeſetzten Be
hörde Rechenſchaft ſchuldig Nun rieten ſie uns drin

end wir ſeg uns friedlich internieren laſſen Jner Nähe ei es gar nicht geheuer Wir würden Ja
panern oder Engländern in die Hände fallen Tatſäch
lich hatten wir wieder Glück gehabt Tags zuvor hatte
dort ein Japaner re Natürlich lehnte ich alle
freundlichen Vorſchläge ab und zwar in Gegenwart
meiner Leutnants Jch verlangte Proviant Waſſer
Segel Tauwerk und Kleider Man erwiberte wirdürften alles mitnehmen was wir früher an Bord hatten

aber nichts was eine Verſtärkung der e bedeute
Jch wollte zunächſt die Kleider erſetzen denn ich ſelber
hatte tatſächlich nur noch eine Hoſe ein Paar Stiefel
und ein dünnes Hemd das ſchon ſehr dürftig geworden
war Die Kameraden hatten noch weniger Aber der
Hafenmeiſter lehnte nicht bloß Karten ſondern auch
Kleider und

Zahnbürſten als Verſtärkung der Wehrmacht
ab Niemand durfte von Bord niemand ohne Erlaubnisan Bord Jch verſuchte den don heranzulaſſen Dieſer
Konſul Schild wie auch die Brüder Bäumer haben
uns auf das freundlichſte er rn gewährt Von
den deutſchen Dampfern durften Boote längsſeit kommen
und deren Jnſaſſen mit uns plaudern Endlich kriegten
wir deutſche Zeitungen ſie waren freilich vom Anguſt
Bis W ha en wir dann keine geſehen Kaum waren
wir nach Ablauf von 24 Stunden wieder erausgeſchleppt b
am 28 abends da taucht ſchon ein Scheinwerfer aufJch denke beſſer interniert als gefangen Ohne Karten das
wie ich war blendete ich ab und zog mich in den Schutz ſ
der Jnſel zurück Aber es waren Holländer die uns
nichts taten Dann ſind wir über zwei Wochenbherumgefahren und tagelang ſt gelegen Das
Wetter war abwechſelnd regneriſch und böig Plötzlich
kommt ein Schiff in Sicht ein Predigt Es ſieht
uns macht um uns einen großen Bogen Jch macheſchleunigſt klar zum Gefecht erkennt einer unſerer
Offiziere die Choiſing n auch bald dietärtiſche Flagge Jch werfe Leu tkugeln am hellenTage fahre mit allen Segeln die ſtehen konnten e

zu J Choiſing iſt ein Küſtendampfer der von
Hongkong nach Siam fährt Er war Er Kriegs
ausbruch in Singapore fuhr nach Batavig
wurde gechartert bekam Kohle für die Emden und
hatte Padang als Nothafen angelaufen weil die Kohle
brannte Dort hatten wir ihn getroffen Jetzt war
die Freude Sraf Jch ließ alle Mann an Deck antreten
Die Kerls hatten atſe di

faſt keinen Fetzen mehr auf dem Leibe
Den Reſt den ſie noch hatten ſchonten ſie im Regen di
So im Naturzuſtand brachten wir der deutſchen Flagge
drüben drei Hurras Auch der Choiſing ſagte unsſpäter Wir wußten gar nicht was das bedeutet lau
ter nackte Kerle und ſchreien Hurra Aber
Choiſing konnte nicht den Bug gegen den Seegan

halten Zum Kapitän der Choiſing ſagte ich glei
bei Frorſ gang ich weiß nicht was mit dem Schiff ge
ſchieht Die Kriegslage kann erfordern daß ich dasSchiff auf Grund ſetze Er wollte die Werantwortung

nicht übernehmen Jch ſchlug vor zuſammenzuarbeiten
und die Verantwortung trüge ich Dann ſind wir drei
Wochen zuſammen gefahren von Padang bis Hodeida
Am 7 Januar abends zwiſchen 9 und 10 Uhr ſind wirdurch die Perimſtraße geſchlichen Sie lag
von Engländern dicht voll Wir ſteuerten an der afri
kaniſchen Küſte dicht an einem engliſchen Kabelleger
vorbei Das iſt meine ſchönſte Freude wie ſich die Eng
länder ärgern werden wenn ſie hören wir hätten
glatt Perim paſſiert Am nächſten Abend ſahen
wir an der Küſte auf Waſſer ein paar Lichter
Wir dachten das muß der Pier von Hodeida
ſein wie wir nach dem Abſtand maßen 3000
Meter denke ich aber das muß etwas anderes ſein Beim
Morgengrauen erkennen wir zwei Maſten und vier
Schornſteine Das war ein feindliches Schiff und zwar
ein franzöſiſcher Panzerkreuzer Jch gab alſo der Choi
ſing Befehl in See zu gehen und nachts wiederzukom
men am nächſten Tag und Abend ebenſo Dann mach
ten wir vier Bote klar Die haben wir bei Sonnenauf
gang unter den Augen der ahnungsloſen Franzoſen an
Land gezogen Ein paar Araber kamen in die Nähe
Dann gab es eine ſchwierige Verhandlung mit der ara
biſchen Küſtenwache Wir wußten ja nicht ob Hodeida
in engliſchen oder franzöſiſchen Händen war Wir
winkten legten die Waffen ab und machten Zeichen DieAraber die ſich ſammelten rieben zwei Finger an
einander das heißt Wir ſind Freunde Wir dachten
das hieße wir reiben uns und ſind Feindliche Jch

i We alſo bumbum und t auf das Kriegsſchiff
edenfalls baute ich ine aſchinengewehre auf und

Aber Gott ſei Dank verſtandmachte klar zum Gefecht

eind ſei in m der Nähe Die Erkundigun
en und Feſtellungen für eine ſichere Landreiſe zogen

ſich hin Jch hörte auch daß im Jnnern etwa ſechsTage weiter geſundes Land e wo unſere Fieber

kg ſich erholen konnten Jch beſchloß alſo zunächſt
nach Sana abzureiſen An Kaiſers Geburtstag hielten
wir große Parade gemeinſam mit den türkiſ m
pen alles vor der Naſe der Franzoſelben Tage marſchierten wir nach dem Hochlande

W T Konſterünoye 16 Mai Die Ueber
lebenden der Emden unter Führung des Kapitänleut
nants Mücke ſind in Aleppo eingetroffen Die Be
völkerung der reichbeflaggten Stadt bereitete ihnen einen
begeiſterten Empfang

Kleine e Chronik
Ein neuer Spionageprozeß vor dem Reichsgericht

Am 1 Juni findet vor dem Reichsgericht r
ein Spionageprozeß ſtatt Wegen verſuchten Verrats
militäriſcher Geheimniſſe haben ſich zu verantworten der
1890 geborene Kaufmann Enrique Rojas ein gebo
rener Peruaner und der 1872 Kpren engliſche Sprach
lehrer George Croſſan eide wohnten zuletzt in
Hamburg

abſahren der

Wegen Landesverrats
begangen durch W irrt Frimnagg r der als
einer der beſten Dolomiten ergführer bekannte Piaz Pächter der Bajoletthütte in er Roſen
gartengruppe und Ehrenmitglied einer deutſchen Alpen
vereinsſektion oerhaftet

Beſtätigtes Todesurteil
Das v M Gladbach atte am17 März d den Schriftſetzen Joſef Völker wegenMordes zum Sed verurteilt Völker hatte im Januar

1913 zuſammen mit einem gewiſſen Hahn die Haushälterin eines Kaplans Eliſe arten ur Nachtzeit über
fallen ermordet und beraubt ährend Hahn ver
haftet wurde gelang es Völker nach Belgien zu entkommen wo er wegen neuer Straftaten zu einer längeren
Zuchthausſtrafe verurteilt wurde Als bei Kriegsaus
bruch die Beſetzung Belgiens erfolgte wurde der Mör
der auf Anordnung des Generalgouverneurs Freiherrn
v d Goltz aus dem belgiſchen Zuchthaus und
den deutſchen Gerichtsbehörden ausgeliefert egen der
Verurteilung legte Völker Reviſion beim Reichsgericht
ein da durch ſeine Auslieferung der den ger Auslieferungsvertrag verletzt worden ſei Das Reich gericht
hat jedoch die Reviſion verworfen und ſomit das
urteil beſtätigt

Großfener in Limanowa
Die aus der Dezemberſchlacht bekannte Stadt Lima

nowa in Feſt dar wurden durch eine Feuersbrunſt
heimgeſucht 90 Häuſer ſind niedergebrannt

Ein groß angelegter Lieferungsſchwindel
wurde in München von einer Kaufmannsfrau verübt
Die Frau ließ in einer Druckerei Formulare mit dem
Aufdruck eines Miniſteriums und in einer Stempel
fabrik Stempel derſelben Behörde anfertigen Das
Formular füllte ſie mit einem großen erdichteten Lie W
rungsauftrag im Werte von 60 000 M und einer
weiſung an eine Bank um Auszahlung der Summe nach
erfolgter Lie aus Dann ſetzte ſie ſich win einem
Rentier in Verbindung dem ſie den angeblichen Auftrag
der Behörde vorwies Sie ſicherte ihm einen Gewinn
von monatlich 4000 M zu wenn er die Mittel zur Ver
fügung ſtellte um die Lieferung ausführen zu können
Der Rentier ging in die Falle und die J entlockte
ihm 30 000 M Jetzt wurde die Frau verhaftet und ge
ſtand ihren Schwindel ſofort ein

Aus der Amgebung
ger Salzmünde 15 Mai Beſtanden Der von
Der r r 7 mit Feſtem ere Ritgſnltehrer Gram Von Von 23 Prüflingen be

an schien 15 Mai Breveer Dz e Der frühere langj
ndreas Superintendent a her Rot ſt

kurz nach Vollendung des 80 Zebensjahres in i
wo er im Ruheſtande lebte verſchieden
roßSalze Elmen 15 Mai größerergrag entſtand hier in den Stallgebäuden auf dem

Grund n des Bäckermeiſters Berweſpann bei h ein

ſechsjähriger Sohn des Beſitzers mitverbrannte Ver
mutlich iſt das Feuer Spielen von Kindern mit
Streichhölzern entſtanden Die Gebäude brannten

vollſtä ig aus
Zeitz 16 Mai Denkmal der r

Kommerzienrat Albin Naether die Stadt
ſchon verſchi verdankt hatte ſchon imv J dem Bildhauer Lehner Leipzig einDenkmal der Arbeit in An gegeben Der Krieg
hatte die bisher verzögert die in Kürze er
lzen ls Platz für das Denkmal der Arbeit iſtNaetherſtraße Müh abenweg vorgeſehen

Nordhauſen 16 Mai Beſichtigung Heute
nachmittag fand die De htigengw der hier ausgebildeten
Jugendkompagnien ſtatt Stelle des verhinderten
kommandierenden Generals des 11 Armeekorps war ein
Vertreter von Erfurt anweſend Die Uebungen wurden
gut und den militäriſchen Anſprüchen entſprechend von
den jungen Leuten ausgeführt Den Leitern und Füh
rern ſowie den Kompagnien wurde warme Anerkennung
gezollt Ein Parademarſch ſchloß ſich der Beſichtigung an

Staßfurt 15 Mai Ein Verbrechen Jmbenachdarten Gänſefurth wurde die Leiche einer weib
lichen Perſon aus der Bode gezogen Sie wies Meſſer
ſtiche auf Auch war der Toten der Mund zuDie ſtaatsanwaltliche Unterſuchung iſt ingefeiter

Magdeburg 15 Mai Entflohen Aus dem
hieſigen Gefangenenlager entfloh der belgiſche Ober
leutnant Jules Baſtin Er iſt 25 Jahre alt 1,78 Metergroß hat blondes Haupthaar und blonden kurzge
ſchnittenen Schnurrbart und trug bei ſeiner Flucht
einen braunen Zivilmantel ſogenannten Ulſter und ge
ſtreifte Hoſe

Magdeburg 17 Mai Großfeuer Jn der
verfloſſenen Nacht wurde die im r R ge
legene Futtermittelfabrik von Redlich Frank von
einem mächtigen Großfeuer P rt Das Futter
verbreitete ſich mit einer raſenden Schnelligkeit im Dach
geſchoß bis nach dem ſüdlichen Giebel hinaus und konnte
erſt nach mehrſtündiger Tätigkeit als eingeſchränkt ange
ſehen werden Der Schaden ſoll über Million betragen doch ſoll er durch Verſicherung gedeckt ſein Die
ürſache der Entſtehung des Feuers iſt unaufgeklärt und
wird auch wohl kaum feſtzuſtellen ſein

Gerichts Jeitung
Halliſches Schöffengericht vom Mai

Eine ungetreue Filialleiterin
Die als Filialleiterin in einer Butterhandlung be

Hirſch hatte o Juli bis

odes ſei

re Wo So

Montag 17 Mai 1915
Monaten magen ſich bei den Bila efeger Manko
bemerkbar der Jnhaber des tie eingezogeiſt hatte die rau die hre der 83 ſternon
men be jedoch der H nichts Böſes t und a
nahm daß die Mankos dadurch entſtanden ſeien 3
arand einen Nachſchlüſſel zum beſäße

liale wurde dann in ein gegenüberliegendes
m verlegt die H hatte darauf 7 rkſam nman wohl nun hoffen re d keine ſolche ko

mehr vorkommen würden Tatſachlich ging Monat
alles gut und es wurden teilweiſe ſogar geringe Ueber
ſchüſſe gemacht dann entſtanden je wiedergroße Differenzen Um die H zu prüfen wurde e i
ein in der Mitte der Stadt n Geſchäft über
nommen und r dabei angekündigt daß man ſiebeaufſich ge rotzdem verſtand ſie es inn
14 Tagen vochmals ein Defizit von 150 Mark z

Du Mitangeklagten ſollen immer in diFiliale welame ha und größere m ent
nommen und nur ScheinzahluAngeklagte machte ſurts großen Etat tagt und ſoll r

gelebt haben Sie behauptet heute aus Not en
zu haben weil ihre Mutter deren einer Sohn ein
gezogen und deren anderer S Der D n arbeitslos wäre micht
zu eſſen gehabt hätte Staatsanwalt beantragtunter Verſagung geriet Umſtände gegen die H
ihre Mutter 2 und die Bekannte 1 rat e
Das Gericht erkannte gegen die H au i Mutte
2 Monate und die Bekannte 6 Vrfänsuis

r in VollmilchBei einem lchhändler wurde am 15 März einMilge rot h die nach dem Gu des Sa
verſtändigen wahr cheinlich mit 5 n h 8
20 Liter Vollmilch verſetzt worden warS hens gegen das Nahrungsmittel geltke hatte ſt h

ann jetzt zu verantworten Es ſel te ſich heraus da

der Fall dadurch ſehr gen ia lag weil das Gut vodem er die Milch bezieht kein Sammelbaſſin beſitzt ſo
daß wenn Kühe krank ſind die beſteht V
in einer Kanne ſich geringwertigeaber nach dem Gutachten des Sahecttanerr

Milchprobe ſonſt von ſehr guter Beſchaffenheit warwurde der Angeklagte da er noch unbeſtreſt iſt dem An

a Staatsanwalts gemäß zu 30 Mark Geldſtraf
verurtei

Brot unter dem Mindeſtgewicht hergeſtellt
Bei einem Bäckermeiſter waren bei einer Reviſion

15 Brote mit un reeeekte bis zu 50 Gramm gefundenworden Er entſchuldi e wie bis jetzt alle Ange
klagten damit daß ſein Ofen nicht heiß genug geDas Gericht verurteilte i u 5 Mark Geldſtrafe

Rat in Zu mehr Teig zu ver
Eine Ruſſenſchlägerei

Zwei ruſſiſche Gutsarbeiter hatten in der Arbeiter

kaſerne zu Paſſendorf den Aufſeher a und ver
prügelt Sie ſollen ihm vorher mit Todſchlag gedroht
und mit einem Stuhl geſchlagen ha letzteres konnte

t bewieſen werden und das Gericht billigteten mildernde Umſtände zu verurteilte deneinen e a Mark Geldſtrafe die durch die Unter

ſuchungshaft für verbüßt erklärt wurde und den
andern zu 35 Mark Geldſtrafe

Sportnachrichten

Fußball
Fußballſport

Mitteldentſchland ITeWacker W Werollere mit 2 0 i
einzige r e Jn einemSchenchea gere en endete das rn

ortklub 1900 mit 5 2 zugunſten

We Eridet Vittoria e von e eine
iertelſtunde vor Schluß vom S

den J e e e Spi1 Sportluſt gegen Verein BewegungsPlile 2 0 erlangt Sportiuſt einen weiteren Vor

von unkt Se e Se eſellſchaftsſpiel hen

und gab ihm den
wenden

7

ſtee

Witterungsüberſicht vom 16 Mai
Auf der Rückſette des nach Nordoſten

Immer noch
werden Tausende das Opfer leichterer oder
schwererer Anfälle von InfeRktions
Krankheiten Die Erreger der Hals
erkrankungen der Influenza der Masern
des Scharlachs usw finden ihren Eingang
durch Mund und Rachen

Die von mehr als 10000 Arzten emploh
lenen und von Hunderttausenden von
Verbrauchern langjährig erprobten

Formaminv Tabletten
dienen als bester Ersatz für Gurgel
wasser und bilden das Ideal eines an
genehm zu nehmenden wirksamen

Desinſektions Mittels zum
Schutz vor Ansteckung

Nachahmungen weise man zurück Nie
mand versäume die hochinteressante illu
strierte Broschüre Unsichtbare Feinde
abzuforaern welche endetwird durch Bauer 4 lin 48/B5 Frie
drichstr 231 Wer Formamint 2 nicht

kennt verlange eine Gratisprobe
Formamint Feldposthrief Packungen

in allen Apotheken und Drogerien erhältlich

vor

z

S

e

ſuc

e

2

fi
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Montäg 17 Mai 1915 un Sachſenfür Halle und die Provinz

ken
Leiprig

Fernruf 3568

Kr 118 Seite 7
en e ccccccccccCcc,e,Täglich Waggons eintreffend offeriere ich zu konkurrenzlos billigen Preisen

Hans Aufschlager
Lager und Kontor Halle a S Halle a S

Magdeburgerstraße 67 e ä
v

J
3 2 9 2 S

Th vanſſhloſer
i hohem Lohn und dauWer Beſchäftigung ſofort

eſucht von ma22Pacgon l abrit rorm Buseh

Bautzen
Ein tüchtiger

Haschinist
der möglichſt ſchon mit Kom
preſſoren gearbeitet hat
findet dauernde Beſchäfti
gung auf dem als14
delwerk Hydrogen

Ammendorf

Cesserelarbelt
geſucht 3387

Gusswerke Halle a

Artillerieſtraße b
Tüchtige

feuergchwiegte

ſofort geſucht von maz1
Vaggon Fabrik vorm Buseb

Bautzen
Tägl zu verdienenbis 10 k Näheres im
Gratisproſp Joh H Schultz
Adreſſen Verlag Cöln 112

Alteker Mann
eventl Jnvalid vertrauens
würdig für leichte Arbeit
nach auswärts geſucht
Paul Schreck Halle

h02098 Huttenſtr Hnu

pfleger
ſtellt ſofort ein a1809
Asyl Carlsfeld

bei Brehna
Tüht Veſchlagſchmied

Stoye Raffinerie
aße 435
Ein jg Hausburſche geſ

t Hotel grüner Baum
Maurer u Mbel
werd eingeſtellt auf Nenbau

Kaliwerk Krügershall
t ahuhof Teutſchenthal
Z meld b Polier Helbig

Erdar heiter
werden ſofort eingeſtellt auf

eubau Kaliwerk Krügers
all Bahnhof Teutſchenthal

Z meld b Schachtmeiſter
lnverheir Chauffeur

ſucht ſofort Dr Karow
Werſeburg Entenplan 9

Arbeiter
Fr MerſeburgerSteinſetzmſtr Ammendorf

Bauſtelle Dieskau
SelbſtandigeMohtſ hlöſer

werden von uns per ſofort
geſucht für Neubau Kraft
werk Bei vierwöchentlicher
Verpflichtung wird Reiſe 3
Klaſſe hin u zurück vergüt
Zu melden bei a1835
Dirma Steinmüller

Bitterfeld
Werk l Elektron
Neue Kraftanlage

Tüchtige
Moſchinenformer

zuleger

Pelollſchloſer u
Gießereiarbeiter

ſtellt ſofort ein b133
Alwin Tietz

Rafſinerieſtr 43b
Tüchuger älterer v132

Siſchler
für dauernde Arbeit ſof geſ
A Werneburg Co

woAeuß Delitzſcherſtr 23/24

TUeht Dreher
bei hohem Verdienſt geſ
Kirchner Co G142 Leivzig Sellerhauſene

duhher
geſucht h02117

Aillmänn lorenz
Zum ſofortigen Antritt

wird ein ehrlicher älterer
Mann gls Zapfer

geſucht Zu melden h2414
Kantine 136 Reilſtr 128

Abzieher
für Mineralwaſſerfabr nach
Lauchſtädt ſofort geſucht

Max Künzel Halle
u Magdeburgerſtr 50

Heizer 5
zuverläseiger Kräftiger

Kutsceher
W zum sofortigen Eintritt gesucht

Wäscherei Galgenberg
Anstreicher

werden noch eingeſtellt

luckw Kuthe 4 Sohn

werden eingeſtellt

einige gewandte jüngereFül Thülingen
und einen Teil der Provinz Sachſen
Direktion gut eingeführter Geſellſchaft auf ſpäteſtens

JuliReſſebegnnter geſucht

der mit der Feuer Einbruchdiebſtahl Waſſerleitun
ſchäden und Glas Verſicherung vollſtändig vertraut

Gutes feſtes Gehalt
und hohe Nebenbezüge werden geboten Bewährte
Fachleute mit beſten Beziebungen im Bezirk belieben
ihre Bewerbungen zu richten unter 8 M 7251 an

Rudolf Moſſe in Halle a S

F H Krause

welcher mit allen vorkom
menden Arbeiten vertraut
iſt z B Wechſel Scheck u
Krankenwefen geſucht Off
mit Gehaltsanſpr erbeten

üehtiger

sowie

e

S ä

Mehrererehen KctooeraSchwiege

lucdhw Kathe Sohn Hulle Diemitz

Mechaniker Feinsechlosser
Dreher Fräser

und Leute aus verwandten Berufen Graveure
Uhrmacher Gürtler ete

die entweder noch nicht militärpflichtig 16 18jährige
oder völlig militärfrei ſind werden in größerer Anzahl
ſofort eingeſtellt Angebote mit Zeugniſſen an

Tüchtige Arbeiter
ſtellen ein

Wegelin Hübner
Merſeburgerſtraße 153

Tücht Ammermann

Brunnenversand Lauchstägt

Maſchinenfabrik und
gießerei A

Sesucht
von großer mitteldeutſcher auf dem Lande gelegenen
Zuckerfabrik tüchtiger jüngerer militärfreier mit allen
Bürvarbeiten beſtens vertrauter

Kontoeorist
flott Maſchinenſchreiber perfekter Stenograph Stellung

t Angeb mit GehaltsanſprüchZeugnisabſchr u Bild unt T 5597 a d Exp d Bl
dauernd Antritt 1 Juli

Schlosser I Arbeiter
ſtellen ein

Hallesche Röhrenwerke
Erfahrener

kliektromenteur
als ſtellvertretender Werkmeiſter für unſere elektriſchen
Anlagen mit beſonderen Erfahrungen ſowohl in Hoch
ſpannungsbetrieben als in der Ausführung von Jnſtalla
tionsarbeiten zum ſofortigen Antritt geſucht Jn der Be
werbung die umgehend einzureichen iſt ſind genaue An
gaben über bisherige Tätigkeit
Zeugnisabſchriften über das Militärverhältnis ſowie
über früheſten Eintrittstermin zu machen
Chemiſche Fabrik Buckau Werk Ammendorf

Montageurheit
für Eiſenho bau werden für
dauernde Beſchäftigung ſof
eingeſtellt Zu melden
Baubüro der Akt Geſellſch

lauchhammer
in Eilenburg als34

Deutſche Zelluloidfabrif
Haushurſche

nicht unter 16 Jahren
ſofort Stellung h2Geiſtſtraße 41 im Laden

gunger Kellner

ſowie jung Sausdien
für erſtklaſſ Hotel geſucht
Hotel Friedrich d Große
a01431 Torgau

J Malergerilſe
ſofort geſucht Koſt u Logis
im Hauſe a01430Carl Bernsteln

Malermeiſter Wettin
Laboratorumsdiener

ſof geſ Verwalt der Kli
niken Magdeburgerſtr 17

unter Beifügung von

Ein Wärter
militärfrei wird geſucht

Städt Krankenhaus
Merſeburg

Aht Ig 66hl
bei hohem Lohn geſucht

Gentrup PetriKurallee 11 v 36 nachm
Zum I Juli wird für hieſ

Zuchtſtall ein tüchtiger
Oherschwelzer

geſucht ca 45 Kühe und 45
Stück Jungvieh
Rittergut Pruſſendorf

Erf Chauffeur
wegen Einberufung des bisherigen

Knoblaueh pratt Arzt
Teicha bei Halle a S

Schmiedegeſellen

nd

2410

6uche für ſofort

Markthelfer

Landsbergerſtr 3
Tüchtiger militärfreſer

heonbardt Sehlesinger

Halle a S h2418
Tücht Geſchirrführer

geſucht Reilſtr 103 3408

Gewiſſenhafter e37

Expedient 9mit guten Empfehlung 5

für 1 Juli evtl früher 8

geſucht 8ruwmer Benfamin

Gr Ulrichſtr 22223 2
e

e

Geſncht
viele tüchtige Dreher

lempner Eiſenformer
Lehmformer Bauſchlofſer
Mechaniker Rohrleger u
Arbeiter Anfragen ſind zu
richten an Julius Pintseh
Aktiengeſellſchaft Zweig
niederlaſſungFürſtenwalde

Spree mas5Aelterer Hausdiener für
dauernd geſucht
Karl Herold Gr Steinſt 88

Humoriſt Terzett ſucht
tücht Pianiſten Off untB 5562 an d Exp ds Bl

Aelt tüchtig Klempner
geſelle ſofort geſucht
C Linke Steinweg 33Fakturiſten

von größerer hieſiger Ma
ſchinenfabrik ſofort geſucht
Gute Handſchrift u ſich
Rechnen Bedingung Be
werbungen unt B M 6874
an Rudolf Moſſe Brüder
ſtraße 4 3405Friſeurgehilfe
ſof geſ Burgſtr 4 0108

Jg Arbeitsburſche ſofort
geſucht Rainſtr 7 o120

Tüchtige

bandnäher
Sattler Schuhmacher ete

auf Militärarbeit Geſchirr
zeug Gewehrriemen etcfinden ſofort dauernde lohn
Beſchäftigung mas6Berliner Mächinen Treib

riemen abrih

Adolf Sehwarz Co
Filialfabrik Fürſtenwalde
Ketſcheudorf an der Spree

Wärter auch Anfänger
Wärterin ſucht Erneſtine
Hellmann Spitze 1 u

Ordentl Laufjunge geſZu melden 12 6Uhr
Büro Mavbachſtr 1wWNViüiccherbote

Zum regelmäßigen Aus
tragen beſtellt Zeitſchr ſuche
ich ein durchaus gewiſſenh
jung kräft Mann i Alter
v 15 18 Jahren Radfahr
bevorzugt Wilhelm Jung
Buchbdl Steinweg46/47 J

Schuhmacher geſucht
500 Martinſtr 26

Fung kräft Hausdien
geſ P 1 Juni Herm Hartick Leipzigerſtr 38 502

Saub Hausburſche geſ
496 Leipzigerſtr 85

Hausburſche
ſofort geſucht 3401
Diemitz Geſellſchaftshaus
1 ält Bäcker od Konditor

gehilfe ſofort geſucht
We33 Bismarckſtr 28

Schuhmacher geſucht
Fleiſcherſtr 41 prt

Kantine
Suche ſof od ſpät einen
jüng od ält Hausdiener
Michel Werk Kantine Gr
Kayna b Merſeburg 2

Einige kräft Arbeiter
zum Kahnausladen ſtellt
ſofort ein
Deparade Holzhandlung
Mansfelderſtraße

Jg Sattlergefellen ſucht
ſofort P Schmidt

Naumburg a S a01420
Puwmpenbau

öchloſſer Monteure
für Kreiſel Kolbenpumpen
u Kompreſſoren von großer
Fabrik für dauernde Be
ſchäftigung ſofort geſucht
Umzugsvergütung für Ver
heiratete die bevorzugt
werden Angebote vontüchtigen Fachleuten m Er
fahrungen bei erſten Werken
unter Ang der Anſpr m
Zeugnisabſchr erbet an

udolf Moſſe Jxgrrrurt
a M u F 3 F 4081

Jg Mann der Oſtern d
Schule verlaſſen hat als

T 2

Ein gzuverr veriſ ſtadt
Kutſcher ſofort geſucht

Mittelſtraße 17
apezierer Kundenarb

ſof gſ F Haase Lindenſtr 4615 M taolich
können redegewandte Herr
auch Damen durch Vertrieb
eines neuen Kriegsſchlagers

verdienen

Vorzuſtellen 6 Uhr
Breiteſtr 5 II

Stellen ſinden Ledige
Verwalter und Jnſpektoren
Lehrlinge a Ritterg Rech
nungsführer mit Gutsvorſt
Geſch Vertr Buchhalter
Hofmeiſter Hofaufſ Kutſcher
Diener Oberſchweiz Stell
macher

Binneweiss Jnb Friedr
Gareis gewerbsmässiger Stel
lenvermittler Kernstr 12 3286

Jüngeren ſauberen
Haushurschen
Radfahrer ſuchen ſofort

Pfeiffer Haase
ho2120 L Wuchererſtr 76
Verläßliche Perſon masa

welche auch wirkl ſtrebſam
z Uebernahme ein Verſand
ſtelle b hoh Verdienſt geſucht
Beſ Kapital u Kenntn nicht
erforderl Angeb von nur zu
verl Leuten u K B 8716 bef
Ann Exp Rudolf Mosse Cöln
O Flxrer Friseurgenire
geſucht Gehalt 45 50 Mk
bei freier Station die halbe
Reiſe wird vergütet a01421

B Nolle FriseurWilhelmshaven Bismarckstr 55

u

Kontorlstin
geſucht 491

Blumenthal Bauer
Charlottenſtraße 9

Aelt Dienſtm mit nur gut
Zeugn zum 1 Juni geſucht
Magdeburgerſtr 23 p r

Zuverläſſ ſauber
Mädchen

mit nur guten Zeugn
ver 1 Juni geſucht
Merſeburgerſtr 155 I

Nedegewandte Damen
erhalten hohen Verdienſt
Melden ZTZimmermann
Wielandſtr 18 12 2 8

Geübte
Pralineeübezieherin

geſucht Gebr Göpel
Krondorferſtraße

ögub jüng Mädchen
per ſofort oder 1 Juni geſ
Vorſtellung Dienstag nachm

Wilhelmſtr 21 II
Selbſtänd WMilitär Hoſen

Maſchinen u Handnäh ſof
geſucht Charlottenſtr 23 p l
Saub Mädch f vorm geſ

Sophienſtraße 25 a

nach außerhalb ſucht 3399
Binueweiss Inh FriedrichGareis gewerbsmäßiger z61
Stellenvermittler Sterustr 12

Näherin für Hand und
röcke geſucht

Krauſenſtr 24/25 pt I
Anſt ſaub Oſtermädchen

als Aufwart für nachmittgeſ Zu erfragen vormitt
Berlinerſtr 7 III r

Dienſtmädchen w ſchon
ged hat nicht unt 17
zu Kindern u Hausarbeit
krankheitsh ſofort geſucht

Zwingerſtr 1 II I
Zum 1 Juli ältere 3395Wirtſchafterin

geſ Dieſelbe muß perfekt
im Koch Back Einmachen

Weck Apparat ſein die
Federviehzucht gut verſteh
u gut plätten können bei
hoh Gehalt Gute langi
Zeugn Bed Frau Ritter
gutsbebitzer Otto Rittergut
Paſſendorf Std v Halle

Tüchtiges Mädchen
oder Aufwartung für den
ganzen Tag geſ Wittenberger Hof Delitzſcherſtr 10

Mädchen 1718 J z
6 geſ Gr Berlin 2 497

Tücht Nenſtmädchen
im Kochen nicht unerfahr
f 1 Zuli geſucht h2417

Geiſtſtr 42 Laden
Suche zum 1 Juni oderfrüher junges tüchtiges

Mädchen
welches gut kochen kann

O Elſchner a01433Bahnhof Sangerhauſen

zum Kaffeeverleſen ſt ein
A Reichardt jun Burgſt 69

Dienſtmädchen od Auf
wartung ſofort geſ b2419

Sagisdorferſtr 6
Lattermann

Zuverlüſſ tücht Mädch
bei gutem Lohn p 1 Juni

Tuch deuſinddch

Maſchinenarb auf Militär
Wei2s

Zum 1 Juli ein ordentl
Mädchen f Küche u Haus
arbeit geſ Etw Erfahr
im Kochen erwünſcht

Henriettenſtr 15 pt
Beſſ ſaub Aufwart f vorm
geſ Bertramſtr 4 Erda I
Saub kräft ehrl Mädchvormitt als Aufwart geſ

Geiſtſtraße 1 II
Erfahr ſaub Mädchen
f Küche u Haus m nur
qut Zeugn z 1 7 cr geſ

Lafontaineſtr 21 pt
Zehn tüchtige
Frauen

zum Spargelſtechen ſofort
geſucht ebenſo ein Rad
ſahrer ſtadtkundig zirka
15 Jahre alt b02116
Wilh Winter Gutsbeſitzer

Halle Cröllwitz
FWOrvß Schulmädchen als
Aufw u z Laufen geſ nur
Mädch v beſſ ſaub Leuten
Zu meld Er Steinstr 34 Putig

Zum ſ Fun ſucht ein tücht
erfahrenes ho2114
D Mädchenfür Küche und Haus

Frau Prof Oppel
Hagenſtr 2 l r

Nüſwaſchfran ſofort verl
Pfälzer Schießgraben
Geſucht für ſofort z Aushilfe
ein Mädehen welches bür
gerlich kochen kann h02119

Offerten unter T 5437 an
die Expedition d Bl

Jüngere b 137
Kontoristin
Stenographie u Schrei
maſchine beherrſchend ge
ſucht Ausführl Angeb
unter B 55 Annoncen
Expedition PritsehowBernburgerſtraße 28

Erfahrene Köchin und
Stubenmädchen

welches nähen plätten und
ſervieren kann ſucht zum
1 Juli h2411Reg Baumeiſter Königer

Bernburgerſtr 31
Meldungen nachm 4 Uhr

Perfekte
Schreibmaschznengame

für hieſ Baugeſchäft
ſof geſucht Beding
Gewandtheit in ſämt
lichen Büroarbeiten u
Stenographie Ange
bote mit Zeugnisab
ſchrift Gehaltsanſpr
Alter u Empfehlung
unter K 1798 an
Kaasenstein Vogler
Halle b134

Aelteres durchaus erfahren
Renſtmöädchen

bei 25 Mk Lohn monatlich
ſofort geſucht a01419
Militärkantine Weimar

r h
T eS en er

e n ct Mannions
Suche Stelle a Radfahrer

O Adam Schwetſchkeſtr 38
Nelterer Herr ſucht ſofort
Vertrauensſtellung irgend
welcher Art Offert erbet
unt 5556 an die Exped d Bl

n Regisiraforſucht ſofort Stellung ſpät
bis z 1 Juni 9 Jahre in
ein Verſicher tätig Auch mit
Kontorarbeiten bewandert

c BW

c

e S m 7

2

e

S

7

cc

z c
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elegante formen

M 22 27 535 39 44 49
55 62 69 e76Nur eigene beste Verarbeltung

Grösete Augwahl

Endepols DunkerEr Ulriehstr I9 Halle a S Eeke Bölbergasse

S

7

7 2

Herren Anzüge
aus modern gemusterten dlaueo und marengo Stoftfen

Stellen ſuchen
Landwirtſchafterin Okono
mieſcholarin Köch u Dienſtm

Mealti ewerhbsAnna Pleckiuger e
Stellenvermittlerin Kl Ulrichſt 9

Anſt kräſt 0ſahr Mädch
v Lande ſucht Stell in beſſ
Haush Off unt A 16 poſtl
Salzmünde a 1837
Mädchen vom Lande
17jährig fucht 1 Juni leichten
Dienſt Ausk ert H Degen
harät Lochau b Döllnitz als36

Frau ſucht Wäaſchen
Mittelſtr 8 part

Vollſt militärfrei Off unt
C 5563 a d Exp d Bl

e Meibſiche
99009000900040000000

Beſſ Fräulein 28 Jahr
ſucht einem älteren Herrn
die Wirtſchaft zu führen
Off u L 731 an die Fil d
Bl Leipzigerſtr 34 erb 7781
e

Geſunde Ammese ſucht St
Nietleben Paſſendorferſtr 2

Aeſt Rädenen ſ Stell
aufs Land auch in frauenl
Haush Off u B 5542 an d
Exp d Bl erbeten

Junges Madchen mit gut
Handſchr bisher als Verk
tätig gew ſucht Beſchäſtig
Off u C 5543 an d Exp d Bl

Mädchen v Lande 18
ſucht Stellung zum 1 6 od
ſpät Nah b Fr Hartleb
2 Schützenſtr 15

Waſchen u Reinem ſucht
Wagner Zenkerſtr 9 III

Suche J um für m 15f
Tochter leicht Dienſt in beſſ
Haushalt ſelb w ſch i Stell
Näh Frau Anna Berger

Rollsdorf b Höhnſtedt
Mansf Seekr

tüchtig im Haushalt u Jn
tereſſe f Garten u Geflügel
ſucht Stellg z Führung des
Haushalts od als Wirtſchafts
fräulein p 1 6 od ſpät Off
u D 5544 a d Exp d Bl

Aelt Mädch v außh mit
g Zeugn i Koch u Hausarb
erf ſucht Stell i beſſ Hausb
Off Taubenſtr 6 erb 1493

Empf Mamſell u Stütze
f Priv u Reſtaur Stuben
mädch ält u jüng Dienſt
mädchZimmermädch f Hotel
Anna Bomke ge werbsmäßige

n ittlerin Breiteſir 31
geſucht Ku meld h2420
Magdebrfaerftz 67 S

umann Hausburſ che geſ F Zwec

Tüchtige Verk
aus der Lebensmittelbrauche für ſofort geſucht

Nordgecs Gr Urichsestr 58
Vorſtellung Dienstag früh von 7 Uhr ab

feri

Geb Fraulein 10 J

Pflege zu geben

Ord Fran ſucht noch Be
ſchäftigung Hargz 32
Jg Kriegersfr ſ n Wäſch u
Reinemach Triftſtr 13 H pt o

23 Jahre altFrüulein ſucht z t Juni
evtl auch ſpäter Stellg als

Der Stütze
in kl vornehm Haush Offert
erbittet Frida Zimmermaun
Halle S Olegariusſtr 10 I 3406
Damensehneiderei Direktriceo
wünſcht Beſchäaftig dieſelbe
kann anch Lehrl unterr da
ſie Mſtr Prüfung gem hat
Zeugniſſe vorh Offert unt
8 5556 an die Exped d Bl
Anſtänd jung Mädchen
ſucht Stellung als einfaches
Kinderfrl Off unt b 5564 an
die Exped d Blatt

I8jährig beſſ Mädch ſucht
Stell auch tagsüb in kl beſſ
Haush auch f Kinder Off
erb nach Herrenſtr 13 II I

Zwei junge zünft Wander
burſchen wünſch d Bekannt
ſchaft zweier jg Damen zw
gemeinſamer Wanderungen
u ſpäterer Heirat Offert u
E 5545 an die Exped d Bl

Ihre Eheschliess ung
zeigen an 4503

Walter Sonnabend
Wally Sonnabend

geb Morgenbrodt
Halle aſs Salzstrasse 6

den 17 Mai 1915

u r3 Wir melden in herz 33
z licher Freude die glück z
3 liche Geburt eines mun
z g teren
23 zS Töchterchens
z 7 iS lich Berend u Prau
z Gueilie geb Wolle
3 Löbejtün 16 Mai 1915 z
3

neteDamen Kogtüme
n Maß la Schneiderarbeit

fertigt an l 87
M Lange

en nd Fonkinetäbe
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Den Heldentod fürs
Vaterland ſtarb am 16
Mai im Lazarett zu M
infolge ſeiner ſchweren
Verwundung unſer lie
ber Sohn Bruder und
Neffe der Füſilier

bedrg büttne

Jnf Rgt 36 1 Komp
In tiefem Schmerz
Georg Bättner

und Frau
nebſt Angehörigen

Am Son abend nach
mittag ſtarb nach länge
ren Leiden unſer treues
J Vereinemitalied der

chneidermeiſter
helm Jedeer

Ein ehrendes Andenken
J wird ihm ſtets bewahren

Der Bärgerverein Diewitt



r I73 Sente 8
C Die gidekliche Geburt eines geeanden strammen

Sonntagsjungen
zeigen hierdureh hocherfreut an 1896
Otto WlIhelm und Frau

Gottes Hand ruht ſchwer auf uns
Auf dem Felde der Ehre ſtarb infolge Kopf

chuſſes am 26 April unſer innigſtgeliebter und
unvergeßlicher jüngſter Sohn und Bruder
unſer lieber Enkel und Neffe Onkel Kuſin
und Schwager der Kriegsfreiwillige

Richard Fiehbi
Füſilier im Jnfanterie Regiment Nr

Im blühenden Alter von 19 Jahren fand
er bei einem h auf dem Kriegsſchauplatze den Heldentod fürs Vaterland und
wurde in einem Waldfriedhofe zur letzten
Ruhe gebettet

Ruhe ſanft geliebter Sohn
In tiefem Schmerz

Hermann Fleblg und Frau Erneſtine
eb Seiffert

Paul Viebig z St im Felde u Frau
Anna geb Schumann

Hermann Sehnumaunm z Zt im Felde
und Frau Marie geb Fiebig

Familie Welnbold Burgſtädt
nebſt übrigen Hinterbliebenen

Halle a S Gr Zſchocher Burgſtädt Alten
lohm Schl Charlottenburg BerlinChemnitz den 16 Mai 1915

Du zogeſt pflichtgetreu hinaus
Zum Schutz fürs heimatliche Haus
Zum Abſchied reichteſt uns die Hand
Bann ging es fort in Feindesland
Wie iſt ein frohes Wiederſehn
Nach langer Trennung doch ſo ſchön
So hofften wir doch bittrer Schmerz
Drang in das hoffnungsfrohe Herz
Dich den wir geliebt geehrt ſtets haben

Ruhſt nun im fernen Heldengrabe
Ruh ſanft in Fuieden lieber Sohn
83 Dank für Deine guten Taten

chlaf ſüß in fremder Erde dort
Jn unſerem Herzen lebſt du fort

Leicht ſei dir die fremde Erde

Am Spätnachmittag des 5 Mai fiel bei einem
Sturmangriff auf einen feindlichen Schützengraben

Herr Lehrer

Albert Schiedung
Vizeſeldwebel d R im Jnf Reg Nr 36

Mit Begeiſterung eilte er am erſten Tage der
Mobilmachung zu den Waffen Seine e erkeit
ſand die gebührende Anerkennung durch die Aus
zeichnung mit dem Eiſernen Kreuz Mit Geſchick
und Treue waltete er hier an ſeiner erſten
Wirkungsſtätte ſeines Amtes

Ehre dem gefallenen Helbden

Der Schulvorstand
und das Lehrerkollegium

Bennſtedt den 15 Mai 1915 a1840

Nachruf
Den Heldentod fürs Vaterland ſtarb am 5 Mai

bei einem Sturmangriff unſer lieber Clubkollege

Herbert Kopf
Reſ im Füſ Regt Nr 36

Sein ſtets heiteres und aufrichtiges Weſen ſichern
ihm in unſerem Club treues Gedenken ho2118

Auto Sport Club Halle a d Saule

Den Heldentod fürs Vaterland ſtarb am 9 Mai
infolge ſeiner ſchweren Verwundung vom
5 Mai mein lieber guter Mann Vater ſeines
Kindes unſer braver hoffnungsvoller Sohn
Bruder Schwager Onkel Neffe und unſer

treuer Schwiegerſohn a01426

Richard Alrich
Unteroffizier im Füſilier Regt 36 1 Komp
Er hatte den ſfFeldzug von Anfang mitgekeämpft
und wurde am 26 Auguſt ſchon verwundetaber am 18 Oktober eilte er wieder zur Fahne

bis der Tod ihn nun ereilt hat
In tiefſtem Schmerz

die Familien Ulrich Kramer und
Herricht

Dornſtedt u Steuden den 15 Mai 1915

Verein Halleſcher Tafeldecker u Lohnkellner
Reichsverband der Gaſthausangeſtellten

Am 3 Mai fiel in Rußland für König und Bater

d unſer Kollege bo2125Guſtav Meißner
In der Nacht vom 16 zum 17 Mal verſchied nach
werer Krankheit unſer Kollege

Bruno Thurm
Ehre ihrem Andenken

Der Vorſtand

57wm z

Den Heldentod fand in der Nacht vom
10 zum II Mai auf dem Kriegsschauplatze
der Leutnant d L

Curt Auespach
Ritter des Eisernen Kreuzes

im Alter von 55 Jahren

Die tleftrauernden Hinterbliebenen
Halle Berlin im Felde

Wir bitten höflichst von Beileidsbesochen
abzusehen

Mein kaufmännischer Angestellter
der Kriegsfreiwillige o121

Curt Hoffmann
fiel auf dem Felde der Ehre in Feindes
land Ich bedauere den Tod dieses
àusserst strebsamen Menschen der
in seinem Berufe zu den besten Er
wartungen berechtigte Bei mir und
meinen Mitarbeitern ist ihm ein ehren
volles u dauerndes Andenken gesichert

Bruno Freytag

Den Heldentod fürs Vaterland ſtarb bei einem
Sturmangriff mein lieber jüngſter Sohn unſer
lieber Bruder und Neffe

Willy Kuthe
Jnfanteriſt im Bayr Jnf Rgt Nr 3

im Alter von 34 Jahren o111Halle a den 16 Mai 1915
In tiefem Schmerz

Witwe Olga Kuthe nebſt Kindern u Onkel
Ruhe ſanft in fremder Erde

Den Heldentod fürs Vaterland erlitt
am 5 Mai unſer lieber Mitarbeiter
und Kollege Herr

Paul Löwe
Sein beſcheidenes aufrichtiges ſtets n

lfenjahre
ſichern ihm bei uns ein dauerndes Andenken
Weſen während ſeiner Lehr und Geh

Halle a den 17 Mai 1915
er Meiſter u die wenigen zurück gebliebenen
ollegen der Maſchinenfabrik Albert Mohr

Den Heldentod fürs Vaterland ſtarb am
8 Mai an ſeiner ſchweren Verwundung unſer
unvergeßlicher hoffnungsvoller Sohn Bruder
Schwager Onkel und Bräutigam

Michael Mixutta
Offizier Stellvertreter

im Füſilier Regiment Nr 36 10 Komp
Benkendorf den 15 Mai 1915 a01422

In tiefer Trauer im Namen aller
Hinterbliebenen

Familie Mikutta
Luiſe Kruhm als Braut

Heinz Brinkmann
iſt auf dem Felde der Ehre gefallen
ihm ein treues Andenken bewahren

Unſere Hoffnung auf ein Wiederſehen
iſt vernichtet

Am 3 Mai verſtarb im Lazarett zu V infolge
ſeiner am 29 April erhaltenen ſchweren Verwun
dung mein heißgeliebter Mann und Vater meine
Kindes hoffnungsvoller Sohn BrudNeffe Enkel Schwager und Schwiegerſohn

Unteroffizier im Füſilier Regiment Nr
Erſatz Bataillon 10 Komp

Halle a den 15 Mai 10915
Dies zeigen ſchmerzerfüllt an im Namen al

dinterbliebenen
Luſso z geb SchüßlerKirchnerſtr 18

i u und Familie
dwig

roßeltern
ruder

Kap
r

chwieger Und
Otto Weoiphal als

t im Felde
Ruhe ſanft in fremder kühler Erde

ir Halle und vie Provinz Sacyſee e e e e u e e

Unſer lieber Wanderbruder ln

Wir werden

Wancddervogel e V Hafie Saate

Monfag 17 Waf 101

Heldentod fürs Vaterland ſtarb am 9 Mai 1915 infol Kopfſchuſſes mein ans mir un eFze licher Mann rn her
n

r

ensguter lieber Sohn Schwiegend Bunte der E bmeſckres ob ruder Schwager Neſfe Couſin

Ofto Puppe
Reſerve Infanterie Regiment Nr 66

im kaum vollendeten Lebensjahre
Halle a den 17 Mai 1915

tiefem Schmerze
Puppe geb Langrock

amilie Puppe
milie Langroelk

Da Ueberführung ſtattfinden ſoll wird Beerdigung noch bekannt gegeben

Heute früh 9 Uhr verschied plötzlich nach kurzer Krank
heit mein lieber Mann unser guter Vater Bruder Schwieger
sohn und Schwager

Kaufmann Karl Harnisch
In tiefer Trauer im Namen der Hinterbliebenen

Anna Harnlsch geb Künzel
Halle a Jacobstrabe 2 den 1I6 5 1915

Beileidsbesuche dankend abgelehnt

Die Beerdigung findet Mittwoch 41 Uhr von der Kapelldes Südfriedhofes aus statt z er

Auf dem Felde der Ehre fiel im Aer von
21 Jahren am 4 Mai nachmittags 31 Uhr für Kaiser
und Reich unser liober boffnungsvoller und ein
ziger Sohn Bruder und Neffe der

Kunstgärtner

Friedrich Stieme
Grenadier der 8 Komp im Res, Inf Regt 201
Allen Freunden und Bekannten auf diesem Wege

die schmerzliche Nachricht
Hermann Stieme und Fran gob Mer
Naryarete Stieme Sehwostor
Otte Stleme Onkel

Halle a d den 17 Mai 1915

Kriegeschau platz

Reg

2400

Für die
Jalins Wonner

Zurückgekehrt vom Grabe meines
unvergeßlichen Mannes des Zigarren
händlers

August Mangold
Erſatz Pionier Bat Nr 4 Magdeb

ſage ich hiermit auf dieſem Wege allen denen die
ſeinen Sarg ſo reich mit Blumen ſchmückten meinen
innigſten Dank Beſonderen Dank Herrn Ober
pfarrer Keller für ſeine troſtreichen Worte Ferner
Dank ſeinen Freunden die ihn zur letzten Ruhe

Halle a S den 17 Mai 1915

N Unſere Hoffnung auf ein Wiederſehn iſt vernichtet

ma

Den Heldentod fürs
Vaterland ſtarb in Fein
desland unſer innig
eliebter Sohn undruder a01427
Alfred Wenze

Erſatz Pionier Bat 16
2 Komp

In tiefſtem Schmerz
Die trauernden EHinter

bliehenen
Julius Wenzel u Frau

geb Hoffmann
Jalius Wenzel als Bru
der z Zt im Felde

Artur Wenzoel
Ida Wenzoel
Lydia Wenzel

Plößnitz 16 Mai 1915

Den Heldentod fürs Vater
land starb am 30 April
dureh Kopfschuss unser
lieber Sohn und Bruder
der Kriegsfrei willige

Erich Schaar
Res, Inf Rot 228 1 Komp
in seinem 19 Lebensjahre

In tiefem Schmerz
Albert Schaar nebst Fran

und Eeschwistern
Halle aS Händelstr 7

den 17 Mai 1915

Noch in Trauer über den Verlust unseres den Helden
tod fürs Vaterland gefallenen einzigen Sohnes u Bruders
hat es dem Allmächtigen gefallen am Sonnabend auch
noeh meinen inniggeliebten Mann unsern treusorgenden
Vater den Sohneidermeilster

Wilhelm Jeder
m schwerem Leiden im 46 Lebensjahre zu

geleiteten
In tiefſtem Schmerz nach lan

Fraus Anna Hanygold geb RMer sieh in die Ewigkeit abzurufen
Dfemfſftrz den 17 Mai 1915

In namenlosem Schmerz

Fran Berta Jeder nebst Töchtern
Die Beerdigung findet Dienstag nachmitt 3 Uhr statt

Kmeger Begrähnis verein Diemitz

In heldenmütigem Kampfe für rein
geliebtes Vaterland fiel am 8 Mai auf dem

unser lieber A H

Arthur Streithorgoſ

Leutnant der Reservo und Adjutant im Reserve Inf
Nr 32

Ritter des Rigernen Kreuzes und des
Reuesiechen Ebrenkreuxes mit Schwertern

Ehre seinem Angedenken

Die Akademiseh Literarisehe Verbindung
8hakespeareana

Aktiven
stud theol h2423

Den Heldentod für s Vaterland ſtarb am 5 Mai
fern von ſeinen Lieben durch einen Herzſchuß mein
lieber unvergeßlicher Mann ſeiner beiden Kinder
treuſorgender Vater der Hilfsſchaffner

Gtto Thurm
R Reſerv im Füſ Regt Nr 36 3 Komp Ritter des

Eiſernen Kreuzes

In tiefſtem Schmerze a01435
Halle a Schillerſtr 389 den 17 Mat 1915
an Emma Thurm geb Wolf und Kinder

amilien Thurm Zörbig Wolf Pathe Lehmann
ür tiefe Trauer gibt es kein Vergeſſen

Das Bild des Abgeſchiedenen lebt fort
Und ob auch Jahre kommen Jahre z
Noch klingt im Geiſte nach manch liebes Wort
Wer viel verloren leidet unermefſſen
Für tiefe Trauer gibt es kein Vergeſſen

Ruhe ſanft in fremder Erde

Sonnabend

Er war uns allen
opferung für den Verein
ehrendes Andenken

Heute
mein lieber Vater

Am 5 Mai ſtarb den Heldentod fürs BVater
land unſer lieber Turn und Sangesbruder der
Füſilier im Jnfanterie Regiment Nr 36 2 Komp

Paul Löwe
im Alter von 21 Jahren

Durch ſeine rege Tätigkeit im Verein und
ſeinen biederen Charakter wird er ſich ein ehrendes
Andenken bewahren

Turn Verein Caneng e V
Der Vorſtand

I mein herzensguter Mann

im Alter don 61 Jahren

in Paſſendorf ſtatt

Sonnabend nachmittag
6 Uhr ſtarb plötzlich

und unerwartet mein
lieber Mann der

Schloſſer
e

IJ Wilh Duderväd
In tiefem Schmerz
Klarg Duderstädt

geb Lehnig

Die Beerdigung findet
Dienstag nachm 8 Uhr

von der Kapelle des
Nordfriedhofes aus ſtatt

Am Sonnabend den 15 Mai abends 11 Uhr
entſchlief nach langem ſchwerem Leiden mein
lieber Mann unſer guter Sohn Schwiegerſohn
Bruder und Schwager der Former

Hermann Künſtling
im 29 Lebensjahre Dies zeigen tiefbetrübt ar
Helene Künſtling geb Fincke Kraufenſtr 19
Famtlie Friedrich Künſtling Woluckſtr 4
Familie Heinrich Fincke Zörbig

Die Beerdigung findet am Mittwoch den
19 d Mts nachm 3 Uhr von der Leichenhalle
des Nordfriedhofes aus ſtatt

den 15 Mai verschied nach
Leiden unser lieber Kamerad und langjähriges Vorstands
mitglied der Soehneldermelster

Wilhelm Jeder
ein lieber Freund Sein sztoets

kameradsechaftliehes Verhalten sowie seine grosse Auf

Die Beerdigung findet Dienstag nachm 3 Uhr statt
Die Kameraden treten 2 Uhr im Vereinslokal an

Todesanzeige
morgen 7 Uhr entſchlief ſanft und ruhig

Groß und Schwiegervater
Bruder und Onkel der frühere Kontorbote

Karl Graf
im balb vollendeten 84 Lebensjahre

alle a Albert Schmidtſtraße 4 und
ulmke bei Gelſenkirchen Weſtfalen

Die trauernden Hinterbliebenen
Die Beerdigung findet Mittwoch nachm 3 Uhr

von der Kapelle des Südfriedhofes aus ſtatt

Am 15 Mai entſchlief nach kurzen ſchweren Leiden

J vater Schwager der penſ Salzſieder

Hermann Moritz
Die trauernden Hinterbliebenen
Auguſte Moritz geb Puppe
Familie Plaue

Paſſendorf den 17
Die Beerdigung findet

längeren

sichert allezeit ihm ein

Der Vorstand

Vater Groß u Schwieger

Mai 1015
Mittwoch nachmittag 3 Uhr

Dankſagung
J Hierdurch ſagen wir

allen Bekannten u Ver
J wandten für die herz
liche Teilnahme undvielen Kranzſpenden bei
dem Hinſcheiden unſerer

lieben unvergeßlichen
Tochter herzlichen Dank
Beſonderen Dank Herrn
Paſtor Käſtner für ſeine

troſtreichen Worte ſowie
ihren itkonfirmanden

unſeren herzlichen Dank
Jm Namen der trauern
den Hinterbliebenen

Familie Brömme
Nietleben 17 Mai 1915
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Hinter den ſieben Bergen
Roman von A L Lindner

Fortſetzung Rachdr verb
Haſt du eine Ahnung wie lange er noch im Amt

u bleiben gedenkt fragte er
Nein aber ich vermute

reichen

Alſo unter Umſtänden noch eine ganze Reihe von
Jahren Dalchow erfordert nicht viel Kräfte und wir
Bredenkamps ſind ein langlebiges Geſchlecht

Martin, warf ſie leiſe ein
Martin war nie robuſt und die Ausnahme beſtätigt

die Regel Denkſt du viel an ihn fragte er unver
mittelt

Sie fenkte den Kopf Was antwortete man darauf
Ja ſchien ſo richtig wie nein und nein wie ja

Jch glaube, kam es endlich zögernd Aber es geht
mir damit ſo ſeltſam Du und er ſind mir wie eins
Wenn ich dich ſehe iſt s mir als denke ich an ihn und
umgekehrt

So ſo
Sie ſah ihn an und ihre Gedanken verwirrten ſich

traumhaft Weshalb ſaß ſie ihm gegenüber Jhr Platz
war ja doch an ſeiner Seite von ſeinem Arm umſchloſ
ſen ſo wie ſie früher geſeſſen

Aber nein das war ja gar nicht er das war ja ein
andrer geweſen

Sie ſtrich ſich über die Augen Dieſe entſezliche
Aehnlichkeit würde ſie noch um den Verſtand bringen

Er muß unſäglich gelitten haben, ſagte Herbert
por ſich hin

Jch weiß nicht Der Arzt glaubte es eigentlich nicht
Es ſchien auch Vater und mir nie als ob er viele
Schmerzen hätte

Dora hatte jetzt die Taſſen weggeräumt und eine
Handarbeit vorgenommen ein Paar Bäffchen für Vre

13

ſo lange ſeine Kräfte

denkamp der mühſame Hohlſaum hielt ihre Augen
ſtreng gefeſſelt ſo konnte Herbert es riskieren ſie ver
ſtohlen hinter der Lampe zu beobachten

Wie er ſie liebte Der Schmerz um das Glück das
ſie mit und durcheinander hätten genießen können und
nicht genießen durften überfiel ihn mit furchtbarer Ge
walt und ſchrankenloſes Mitleid mit dem Bruder der
dieſelben Entſagungsſchmerzen hatte durchkämpfen müſ
ſen wenn auch in etwas anderer Geſtalt

So meint ich s nicht
Nun iſt er am Ziel Das iſt auch etwas Schönes

a Es gibt ſchlimmere Dinge als das Begraben
werden Ein verfehltes verkümmertes Leben

Sie erſchrak Welches Thema auch angeſchlagen
werden mochte es führte immer auf gefährliches Gebiet

An jedem Baume müſſen einige Zweige es ſich ge
fallen laſſen daß ſie nicht zu voller Entwicklung gelan
gen Sieh die Taxuspyramide im Garten an die kann
auch nicht wachſen wie ſie möchte

Der Vergleich hinkt Das brauchte nicht ſo zu ſein
Solche Pyramide iſt eine Unnatur

Allerdings ober unſer Wille und unſere Schere
beſtimmt ihre Form und ſie muß ſich fügen

Dora tu mir nicht ſo weh Dieſe Reſignation
ich kann s nicht hören, rief er ſtürmiſch
Du biſt zu jung dazu, ſeßte er nach kurzer Panſe

ruhiger hinzu
Was iſt jung fragte ſie ſchwermütig

Er lachte gezwungen
Jch könnte dagegen fragen Was iſt alt

beginnt das Alter
Sie ſann vor ſich hin
Vielleicht wenn das Herz ſtill wird und nicht mehr

auf ſein Recht auf Glück pocht wenn die Wünſche
ſchweigen

Biſt du ſchon ſo weit fragte er langſam

Wann

Sie wich ſeinem Blick aus

Jch weiß nicht Manchmal denk ich
Was

Sie antwortete nicht Sie ſpürte die Gefahr jedes
weiteren Wortes

Er fühlte ſich maßlos ergriffen Ach er verſtand ihr
Weſen ſo gut Sie litt durch ihn und um ihn und er
konnte keinen Finger rühren ihr zu helfen Er konnte
ſie nur wenn ſeine Selbſtbeherrſchung ihn im Stich
ließ noch unglücklicher machen als ſie durch die Macht
der Verhältniſſe ohnehin ſchon war

Um ſeiner Bewegung Herr zu werden ſuchte er nach
einem Geſprächsgegenſtand aber nichts wollte ſich ihm
dem ſonſt ſo Gewandten einſtellen Wie konnte es auch
anders ſein wenn alle Gedanken nur um einen Punkt
kreiſten

Dora erging es ebenſo Das Schweigen laſtete auf
ihr wie ein unheilvoller Bann den ſie doch nicht zu
brechen wußte Jedesmal wenn Herbert einen Anlauf
zum Sprechen nahm zuckte ſie nervös zuſammen Was
würde er ſagen

Jetzt ein Geräuſch
Kommt da jemand fragte Herbert Die Haustür

klappte eben
Jch weiß Das iſt Fieken Jch habe ihr erlaubt

zu ihrer kranken Tante ins Dorf zu gehen
Ach ſo

Stiller immer ſtiller ſchien es draußen und im
Hauſe zu werden Ringsum war s wie ein Lauſchen
mit angehaltenem Atem

Die Kuckucksuhr tickte laut und hart
Die Zeit vergeht vergeht vergeht Nützt ſie

Herbert ſprang auf und begann im Zimmer hin und
her zu gehen Scharf wie ein Meſſerſtich war ihm der
Gedanke durch den Sinn gegangen Jhr ſeid allein
ganz allein

Wenn er jetzt erlag wenn er dem ungeſtümen

Sehnen ſeines Herzens nachgab Siedend heiß ſtieg
es ihm zu Kopf Er zog ſein Tuch in großen Tropfen
trat ihm der Schweiß auf die Stirn Seine Phantaſie
wurde gefährlich wach Er fühlte ja daß ſie ihn liebte
Oh die Wonne ſich einmal alles vom Herzen herunter
reden zu können ſie im Arme zu halten von ihren
Lippen das ſüß ſchmerzliche Bekenntnis zu küſſen das
ſie dann auf alle Zeit voneinander ſcheiden mußte Auf
alle Zeit Aber durfte man nicht gerade deswegen eine
Stunde des Glückes erhaſchen deren Erinnerung die
öden Jahre der Trennung vergoldete

Und immer wieder tickte die Verſucherin die Zeit
vergeht vergeht vergeht Warum nicht ein
Stunde benutzen die nie ſo wiederkehrt der heißen
Sehnſucht die Labung gönnen Wer weiß es wer
ſieht es denn

Blaß und zitternd lehnte Dora in ihrer Sofaecke
längſt war die Arbeit den kalten Händen entſunken
Angſtvoll folgte ſie ſeinen Bewegungen Sie wußte ja
ſo genau was in ihm ſtürmte

Ach auch ſie fühlte die unſagbare Pein dieſes Allein
ſeins das die Sehnſucht ins Unerträgliche ſteigerte Jhr
war als ſtünde ſie auf ſchmalem vom Meer bedrängtem
Damm und näher und näher brauſten die Fluten Wenn
nun der Damm zerriß der redliche Wille des Mannes
zuſammenbrach

Herbert was haſt du da
Sie kannte die eigene Stimme kaum ſo fremd und

zitternd klang ſie
Er ſtand am Bücherbrett zog mechaniſch ein Bänd

chen nach dem andern hervor und ſtieß es wieder zu
rück Auf ihren Anruf kam er an den Tiſch und beſah
was er zufällig in der Hand hielt Tennyſons Gedichte
im Original

Willſt du mir nicht etwas vorleſen bat ſie
Er warf ſich wortlos auf einen St ſuchte im

Regiſter Ja er wollte leſen jedes belie wenn es

Kaffee Hag im Kriege
Zu einer Zeit während welcher an das Leiſtungsvermögen und an die
als auch an die in ihrem Beruf Verbliebenen hohe Anforderungen geſtellt werden

Nervenkraft unſerer Soldaten ſowohl
iſt es von Wichtigkeit ſolche

Henußmittel zu gebrauchen die durch ihre beſonderen Eigenſchaften zur Schonung der Geſundheit beitragen Zu

dieſen Genußmitteln gehört Kaffee Hag
Feſtſtellungen nicht nur durch ſeine Güte volle Aner
leidenden und ſonſtigen Kranken zuträglich iſt

ma

der coffelnfreie Bohnenkaffee der nach allen Erfahrungen und ärztlichen
kennung verdient ſondern auch Herz Nerven und Magen

Verſuchen Sie ihn er wird von ihrem Kaufmann geführt

Leſſingſtr 28 5 od 4
Bad ſof od ſpäter

Wohn von 300 650 M
m Bad ſofort od 1 7 zu
verm Zu erfr Baderei 1

Wohn ſof z vm 5 3 Erk Sternſtr 11 5 WohnBad Speiſe u Mädchk Gas per ſof od ſpät u 10 z v
elektr Licht gIunkl u Zub 15 Näh II Etg rechts 1I83

Charlottenſtr 21 4 StHerrſchafti Wohnungen e r otort v
10 3 ſof od ſp zu vm fſysNäh Burgſtr 180Schöne Wohnung Mühlweg 8

4 Zim Bad Küche reichl
1 Etage 7 Zim Bad KchNebengelaß 158Neumarktſtr 3/4 i Laden Spfk 2 Manfz elektr Licht
Kochgas u Gart 1 Okt zuSteinweg 52 wgade i

Wohnung 450 M zu vm le Ruahereb und
u I134 Wittekindſir I I Et 8M p vm erAP Wohn Abe geeign Gr Steinstr 1I1

Streiberſtr 38 pt 9 448 4 Zim 2 Kam u Zuvbehb

Stxei 3 xFleiſcherſtr 10 ſof od ſp preisw v 177
n 5 Zim Wohn ſof oder2 9 eDe r d ſpäter ſpät 3 Zim Wohn 1 Okt

zu vermieten Nav veil eVöttig daſ g32 Schiwetſchleſtraße 4
4 Zim Wohn 1 Juli z vKohlſchülterſtr 1 J Et re5 Zim Wohn mit all mod Nilandſtr I 2 frdl 5 Z

2 Wol ſof 7Zubeh Balkon Loggiag Wohn ſof od 1 7 zu vm
1 Oktober zu verm

i

Steinweg 29
Ranniſcher Platz ſonn frdl

Preis 500 u 475 M
St 75 u 77Elr ſofe ar e od ſp Kl BrauhausſtrIrr 9 F1 v Ernſt Moritz Arndiſtr 6 Ie re Frdl 5 Wohn mit Gas

z lu Zub per 1 7 1 an915
ruhige Mieter zu verm
Zu erfr bei Scholz III
3 ar 1 8ich 380 M St
u Km ſof od ſp zu vm
LDTand bergerſtr 51 I
Ren 3 Wohn m reichlZub ſof o ſp kl Wohn f
ält od einz L 1 GrMärkerſtr i Franziskaner

c J 27 F F7Friedrichſtr 6
f Wohn f einz 300 u 350
1 Juli z bez Anfr i Schuhlad
Leere Stube ſof od ſpät z vm

kompl v per Stück
t Jgrl z7agenheit nen e

ſür Kinder 13
von Pf an

für Erwachfvon 70 Pf ati

forvie

J

v e

an ci Odiiei Gr ſeereg Zimmer 19u Näheres WMeckelſtr 1422 Stub 2 Kam Kch Gas
u Zub 360 l Juli zuverm Wöärmlitzerſtr 11 I
Wohnnng 180 M a eing od
ält Leute zu verm 4Gerberſtraße 15

u

V
in groß Auswahl billigſt

Sämtliche Stube u tom ſof od I G a ruhr V z m Doinſtr 1l LadTee b Tr Bel fof od ſpät
Ferner Kl Ulrichſtr 31

Baby Magen
auch

leibwetſe

Vart Ho w M 7 z vmWilhelmſtraße 32
r h Stube K Kch 1 Juni zu
beziel Ritterſtr 4

7 Zim gr Kam Kch Gas
Bad Jnnenkl zum 10 zu
vermieten Beſichtig 11 1

5 Zu erfragen vartWlheimeſt 30
53 gr Kch Bad Annkl reichl
Zub Gartenben el Licht
Gas zum 10 2hl Unichsttane

herrſch Wohn 63 ca 290 qm

zum Wegen

vae z gr 1100 M zu verm
v ß c G l Georgstr 14 II

C un ſ Zim Kch Zubehör Gasecht fl ſof od ſpät r 525 M e259
d Marktnähe e 3 ön iget r 14
Auf Firma u Haus
nummer bitte genau

Tee253 Sonnenſeite5 Zimmer Bad Jnnkl Kch
Mädchenk Gas el Licht uzu achten Zubehör per 1 Juli od ſpät

Mitglied des Rabatt Spar zu vermieten bo2
Vereins e2l4 Tor

a Rabatt L

Königstr 14
Hofwohnung f einz Leutepaſſ per 1 Juli z vm h02122
Wilhelmſtr A Wohn f200 M

z 7 Näh part 3410
t Wohn 1 7 od ſofzu vm Schützenſtr 10 I
Teer J p J 7 zu v Ju

erfr Pfännerhöhe 41 II I
Mod 4 Wohn z vm

Näh Wörmlitzerſtr 5 Ge5
Frdl Wohn 1 7 zu vm

Paul Riebeckſtr 23 III
Bahnnähe 3 Stub Kch

1 290 M zu verm
Martinſtr 22 I

Ren J Z Wohn m r Zub
ſof od ſp kl Wohn f ä o
einz L 1 7 Gr Märkerſtr
im Franziskaner
St u K i Norden a einz
L 1 7 Hallorenſtr 5 III
Land wehrſtr 11 4 Bad
Jnnkl u Zuveh 1 10 zu
vermieten prt links 0109
Wohn S1 t K ſof od1 Juli zu vermietenGr Brunnenſtr 39 I o0117
St u Kch 1 Juli zu vm

Eichendorſſſtr 1 o116
St ſof l Wohn 1 7 zuvm Jacobſtr 44 I l Ba46

Boltborkell u
Prriswünghol

Kapitalien
in jeder Höhe u jed Zweck
Näh Hafenſtr 44 l rechts

Kiſten ll sücke verkaufen

Moritzzwinger l Drogerie
Gut erh Eisſchrank zu

verk Streiberſtr 21 494
Guterb Kinderwag bill z vk
Diemitz Wilh Berndtſtr 5 III

Nähmaſchine
gnt nähend nur 20 MkNusziehtiſch 18 Mk Veii
ſtelle mit Matr Waſch
tiſch Kleiderſchrank Ver
tikos Spiegelſchrank und
Spiegel verkauft ſehr billig
Höbelhaus Rosenberg

Geiſtſtraße 2

arten
verkauft waggonweiſe

Saxonia
Fröt St u Km 6 o 7z v Gr Brunnenſtr 57 o
Hallorenſtr 4 a Hallmarkt
1 Wohn vollſt ren zAbv paſſ ſofort od ſp
St Kch f Hausmann S Perß 25 M v 3erw Perſ geſ Offim r 1 G zu vm u AA541 a d Exp d s r

t r r Suche Gart ſ Kinder Nähe
dGett m Kochof zu vm Krauſenſtr zu mieten OffGeiſtſtr 33 I Jabn u M 5552 a d Exp d Bl

S Möbtf Zimmer e Dölau
Möbl Zim 1 6 od früh

r b St Weh unt 5568a d Exp d Bl h2415
vetm Gr Wattſtr A I Vobſ Dimmer m Mütagsliseb

S Frrrre JBrunoswarte 30 a Markt eS h m Preisang unt N 5553Frdl Schlafſtelle frei Off m angHerrenſtr 20 vrt an d Exped d Bl erb h2422

S Wohn geſ ST 2 Kca Bodenk bis 270 1 7

Reumarltſtr 34
Nähe Markt Off u 5561
an die Exp ds Bl

3 mit Stube2 Läden wit S
Jelt Fran ſucht ſaub Stube

gebaut Gas Elektr p 1 April

Off u K 5565 a d Exp d Bl
Kl leere Stube z 1 6

vum Näh in d Geſundheits
zentrale daſelbſt 162

ne
Wohnung mit K u Gas

per Pr bis

Nähe Leipzigerſtr geſ Off
unt L 611 an d Fil ds
Bl Leipzigerſtr 34 446

Neubau Geiststr S Eche
läclen Kontor im Erdgesch Lagerkeller

Zentralheizung
181

herrſch 6 Z Wohnung
elektr Licht Bad 1100 Wik jof zu vermIII Stoc

S Weit her

Großhandelsgeſellſch
Dresden 124

Telephon 14414 14415
22218 mas2Telegramm Adreſſe

Saxoniagrosso

mit hübſchemGrundſtück
Garten in beſter Wohnlage
iſt an ſolid Käufer ev ohne
Anz z verk Erf ca 2000 M

Weiß Kinderwag Oiickelhb
z verk Martinſtr 14 H III
Kinderwagen zu verkaufen

Göbenſtr 6 U r
Sat Spiegelſchrk m Waſch

komm u Vertiko faſt neu zu
pt E M Arndtſtr 6 pt

Pluſchſofa Kleiderſekretär
Prunkſchr Stegtiſch Spiegel
bill Jentsch Gr Klausſtr 16

Koſten Off u l 411 a d Fil
d Bl Leipzigerſtr 34 1404

Modernes gutgehendes
Putzgeſchäft

Verheiratung preis
wert zu verkaufen Offert u
V 5559 an die Exped d Bl
C

weg

Altrenommtiertes

Zigarrengesehakft
an erſter Lage in Harzſtadt mit ſtarkem Fremden
verkehr krankheitshalber zu verkaufen Agenten
verbeten Erforderlich 24000 Mk Nur ſolvente
Käufer von ſolidem Rufe wollen ſich wenden unter

L 6873 an Rudolf Mosse Halle a S 3402
Da

Kapitalien
ruchtige arleunnsvermittler

soſort gesucht mas

Gut erh mod Kinderwag b
z vk Rud Haymſtr 22 Ull v

Mod hell Kinderwagen
b z vk H Prälzerſtr 9 III

S Klappwagen dunkel billArtill Seitengewehr und vt Anhalterſtr Iü i u verkaufen V galterſtr s IIIe un ämat r Ein größ Poſten guterh
Weg Trauer eine neue helle gebr Kigen zu verkaufen

AndréFrühjahrsjacke Gr 42 b Wörmlitzerſtraße 12
z v Rud Haymſtr 30 p I Kutchwagen
2 weiße, 1 gelb n guterh vt verilnerſte 33 We30Waſchanz i Alter 7 J erv Merſeburgerſtr N II Glasſchanfenſtergeſtelle

m mit Meſſingſtangen neu bill
v Aer drzgge g zu verk Volkmannſtr 15 U
50 kg ſchwarzen Lack b zu 3
verk Turmſtr 156 prt

Bl Kinderwag ſpotibill
zu verk Fleiſcherſtr 19
Vert Plüſchg Nachtſtuhl

Verkaufe fünf u zweijährige

prima fohlen
Dominium Mangſchützz v Gr Steinſtr 37 I r

VBaſſ Gilarre 12 Saiten
3 Geigen u Glockenſpiel b
Arend Kl Klausſtr 14 III

Gebr guterh Kinderwag
bill z vk Mühlberg 12
Si u Liegewag b z v
Kl Sandberg 21 H II

Waues Koſtüm Fig 44
15 Mk Vettſt m Matr 16 M
zu verk Mittelſtr 8 pt r

Weiß wollenes Koſtüm
Größe 4 billig zu verkaufen
Robert Franzſtr 3 l r
Gut erb Kinderwagen bill

Ludw Wuchererſtr 27 III
Pullerräben u Vachsbohnen

zu verk Leſſingſtr 42 l
Saatbohnen weißgr Hin
richs 30 Pfd al Mk abzug

Lochau Nr 82 als
Spreu 3409

Erbſen
und Gerſtenſtroh

hat abzugeben 3397
Rittergut Paſſfendorf

bei Halle

M
at abzugeben a09437

O Lantensehläger
Nemsdorf bei Querfurt
Flieger z Wederverkauf

o0114 Rainſtraße 10
Mah Büfett verſch Schreibt
Steg u Auszugt 2 u 1tür
Kleid Wäſche u Küchenſchr
Spiegel Sofa gut erh bill
zu vk Meckelſtr 14 Wei0

rWinkeleiſen

2500 kwg 3e Preis unBr7

75 659 inm
verk Offert m

K P Sander Co, Sehöne
berg Berlin

v t Ware c4 n 5e z
linnabruckerstr 24

Grudehſen e zu verkStein 25 j0

Vertiko
Kleiderſchrank

Plüſchgarnitur Stoff
u Plüſchſofa Trumeau
Spiegel mit und ohne

GSerie l
in glatten u auch Kieler

Faſſons in vielen

ie lSerie l
in braun grün blaumarengo 2c in glatten
d m ruloneelerg z Fafſfons un lmlegeſchönen reizenden kragen Matroſer und

Neuheiten Falten Modearten

Stück nur Mk Stück nur MkJ t III J der billi Broiſe 3Trotz der billigen Preiſe 3

Ernst Renner

chränkchen hohe Bett

Sallb Beltſt m Mat Rſſch
Ampel z v Margaretenſtr 2 v
T u Sioffſoſfa v 2u M

Kleid Küchenſchr v 12M a
gr Trumeau Chaiſel Bettſt
m u o Matr v u 18Mk an

Brunoswarte 24 Hdla v 2udwiaglftr

0 5574 an die Exv d Bl
r

BrocHumen reuauta vert
W Lito W ansfelderſtr 14
Schlaiſſtubeneinrichtung

nußb Vertiko Trumeau
Tiſch u Serviertiſch billig
zu verk Steag 9 Ba45

Guterhalt weiß Kinderwag 8sM z vk Reinhardt
Cröllwitz Schulberg 3 0
Blauer Kaſtenwag preisw

zu verk Zopbienſtr L vt
Dipl Schteldt Gaslampe u
Koch z vk Frieſenſtr 26 III I
Verſch Bettſt m M bill zu
vk Lindenſtr 74 vt I 504

Klappwag guter bill
16 III x Off u

Kreis Groß Wartenberg
in Schleſien al794

Pferd von zweien die
Wabl bill zu vk 1,66 v

neneSeit Jahren
zahlt allerhöchste Preise vetrag

Herrenkleider
öchuhwerk ſowie ganze

Nachlaſſe
Bei Beſtellung d Poſtkarte

oder Tel Nr 4889 Komme
ſofort auch außerhalb e99
Ein und Verkaufshaus
22 Schülershof 22 am Karktplatz

Renner
Getr Jackett Anz Schuhe
Halb und Lang Stieſel
Fahrräder Bett WäſcheMöbel a ganze Nachlaſſe
k ſtets Klefkel Alt Markt 22

Gebr Badeeinr zu k geſ
Off u L 591 a d Fil dBl Leipzigerſtr 34 453

VDſtpr Flüchtlinge juchen
KLüch neinricktung vill z tauf
Angebote Göbenſtr vt l
Kauſe Weckapp Koch lifte

Off u H 5548 an d Exp d Bl
Dipl Sehreihtisch J t geſ

Neue Promenade 4
I Regenwmantel 1 SommerGwerz

gr Fig ſ g erh z kauf geſ
Koge Eichendorffſtr
Kaufe zu hoh Preiſen qute

Jackettanzüge,Rockanziütge
einzemne Hoſen uſw Recht
baldige Offert nur per Poſt
an E Reiter Gr Wallſtr 16
Grhperes Aantum
ölllonbrilett

bis Ende Marz 1916 zu kaufen
geſucht Angebote um T 5417
an die Exped d Bl al14 9

Gebr Handwagen gut
erh zu kaufen gejucht
Krukenbergſtr 8 im Laden

1 Iſpänn Rollwagen u
Leiterwag 40 Ztr Tragkr

uterh ſucht zu t Off m
Prsang u 5550 a d Exp
Guterh Nähmaſch z k gef
Off u 5549 a d Exp d Bl
2nuſerh Gaslamp k geſ

n R n Off 5357 d DSerie I n alen ne eins Sie e net ßer An t e r r r t mod KinderW i u Farſie leere Kiſten zu vr Buterh mod KinderwMutt tola i blauem Waſchtiſch Küchen Gin e Gr Steinſtr 33 pt v veſſ Leut zu k gel Offder hrgenem t viot v richturg verkauft billig l u 0 5554 a d Exp Bl
oder unem Sedotol s 3 Guterhalt div Möbel Smit Dovpeltcagen und Friedrich Pelleke auch Bilder bill zu vert un e 37 FelesWeſten in 14 verſchie Alter Markt j erhaltenen Moror bisne degrter Geiſtſtraße 25 e259 P 120denen Modenarten J trntunut le J Fahrrad 1 S für 100 120 Volt

G 9 r e i S m für Waſſerpumpe ger ZuetStück nur B Mk deiß Sirohhnt m wergn enu vilig zu verlaufen zu kaufen Gefl OffſerlenS s 1 i v R D cicher P Hei der 1 tetrm u Samt 2 ackf a des t D e bitte mit Preisangae e untMahbnft dunkb ritatranz bill z e 1 5377 an die Exper dsT n 1 4 i T77 7 1 J0 tut t erf Leſſingſtr 14 pt Guterh bell Kinderw in Blattes zu ſenden 801471
Gut erh groß Knabenrad

z kauf geſ Ang m Preisang
i 8 5576 an die Exp d Bl

Rollwagen
eg 50 Ztr Trgkr z kauf gef5558 an d r
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aAm 27nur über dieſen entſetzlichen Abend hinweghelf

ſeine Leidenſchaft fand heute nur Verwandtes
gann

My heart is wastech with my woe
There I no rest for me below

Oriana

When the long dun wolds are ribb d with know
And loud the Norlands whlrlwinds blow
Alono J wander to and fro

Orlana

J ecry alond none hear my ories
Thou comest atween me and the skles

Orlana

J ful the tears of blood arlse
Up from my beart into my eyes
Within thr heart my arrow lies

Oriana

Aber

Er be

Der Anblick dieſes Ringens und Kämpfens war ja
gefährlicher als die Leidenſchaft ſelbſt

Sie blieb draußen ſolange es irgend anging aber
da die Suppe ſchon am Mittag gekocht worden war und
nur gewärmt zu werden brauchte waren die Vorbe
reitungen bald beendet

Als ſie dann auch noch den Tiſch gedeckt hatte blieb
ihr doch nichts übrig als wieder zu Herbert hineinzu
gehen Vor der Tür ſtand ſie einen Augenblick ſtill die
Dur auf den Mund gepreßt nach Faſſung ringend

ann öffnete ſie zagend
Herbert

Er ſaß am Tiſch die Ellbogen aufgeſtützt das Geſicht
in den Händen Nun fuhr er herum

Was ſoll ich
Bitte komme zu Tiſch

Nun ſtand er auf und trat an ſeinen Platz ohne
ſie anzuſehen das Geſicht fahl und verſtört

Sie ſprach das gewohnte Tiſchgebet

r Halle und die Provint Sacyfen
Da ſprang er auf ſtieß den Stuhl heftig zurück ging

aus dem Zimmer und treppauf
Sie ſchleppte ſich zurück in die dunkle Studierſtube

Dort ſank ſie aufs Sofa und drückte das Geſicht auf die
Arme Sie fühlte ihre letzte Kraft verbraucht

Herbert bliebe lange fort endlos lange wie ihr
ſchien Es ängſtigte ſie ſo ſehr ſie auch ſeine Nähe
fürchtete Was mochte der leidenſchaftlich Erregte oben
beginnen Horch jetzt ging ſeine Tür das Quietſchen
klang durch das ſtille Haus und jetzt kam der wohl
bekannte feſte Schritt die Treppe herab Vor der Tür
des Eßzimmers hielt er inne

Doras de ſetzte einen Schlag aus um dann mit
ſo raſenden Sätzen gegen ihre Bruſt zu hämmern daß
ſie vor Atemnot faſt verging Jhr war als ob ihr
Gehirn verſage und doch war jeder Sinn unheimlich
wach Ganz deutlich hörte ſie jede Bewegung des vor
der Tür Stehenden

Aber was war das Die Schritte gingen weiter

Montag 17 Mai 1915
Nun ſeh ich ihn nie wieder murmelte ſie ſich hiſf

los umblickend Sie tat noch ein paar Schritte por
wärts taumelte Vor ihren Augen wurde es ſchwarzund hart mit dem Kopf aufſchlagend fiel ſie bewußtlos
zu Boden

So fand ſie Bredenkamp als er bald darauf und
im ganzen recht befriedigt von ſeinem Beſuche heim
kehrteAls er früh am nächſten Morgen in des Sohnes

Zimmer ſchaute um ihm zu ſagen daß Dora recht elend
ſcheine und wohl ein paar Tage das Bett hüten müſſe
fand er den Brief den Herbert für ihn auf den Tiſch
gelegt hatte Er lautete

Mein teurer Vatee
Vergib daß ich ohne Abſchied Dein Haus verlaſſe

Jch hatte vor nächſte Woche zu Liſa zu gehen nun
habe ich einſehen müſſen dab ſchnelle Abreiſe das beſte
iſt für uns alle Es gibt Dinge die kommen über uns
man weiß nicht wie man mißbilligt ſie und iſt doch
ihr Stlave Wenn ich Dir dereinſt ohne Erröten
gegenübertreten wollte ſo mußte ich gehen Gkeich
heute

Vielleicht wirſt Du mich nicht einmal verſtehen
dann quäle Dich nicht mit Gedanken und Vermutun
gen haſt Du mich aber verſtanden ſo bitte ich Dich
von ganzem Herzen Verzeih und ſei verſichert daf
niemand ein Verſchulden trifft außer vielleicht mich

über den Flur durch die Veranda hart klappte die
Außentür ins Schloß

Zu Ende, ſchien der Ton zu ſagen Als Dorag
zum Bewußtſein kam was geſchah ſprang ſie auf und
ſtürzte ans Fenſter Jm Lichtſchein der aus dem Eß
zimmer auf den Hof fiel erkannte ſie ganz deutlich
Herbert Er trug eine Reiſetaſche in der Hand Jepht
war er am Tor öffnete es und ging hinaus ohne ſich

Komm Herr Jeſu
Es klang faſt wie der Angſtſchrei eines Herzens das

aus den Tiefen der Verſuchung heraus die Nähe des
Hochgelobten herbeifleht Aber ſie war ſich ihres Tones
und Ausdruckes gar nicht bewußt

Mit zitternder Hand griff ſie zur Suppenkelle
Nicht ſo viel wenn ich bitten darf

Er aß ſchweigend was ſie ihm angefüllt hatte ſie

Er unterbrach ſich und ſah ſie wortlos mit flammen
Augen an

Unter ſeinem Blick kroch es ihr wie Schwäche und
Müdigkeit durch alle Adern ſchlaff fielen ihre Arme
zu beiden Seiten nieder Aber mit einer letzten An
ſtrengung raffte ſie ſich zuſammen ſtand ſchwankend auf
und ſah nach der Uhr

den

Küche
Wozu dennAbe ſberemeit

Biſt du hungrig fragte er ſcharf faſt höhniſch
Nein aber es muß ſein

Mit unſteten Schritten

ander
O Gott was ſollte werden

Verzeibe daß ich dich ſtöre aber ich muß jetzt in die

i wie eine Schlafwandelndeging ſie hinaus ſtand dann in der Küch und räumte
mit fliegenden Händen Töpfe und Schüſſeln durchein

dagegen brachte kaum ein paar Löffel über die Lippen
Dann lehnte er ſich im Stuhl zurück Seine Hand

die flach auf dem Tiſch lag ſtieß mechaniſch und nervös
das Meſſerböckchen hin und her

Und ringsum nichts als die dumpfe Totenſtille der
Winternacht und dies entſetzliche Alleinſein

Plötzlich ſah ſie ihn an angſtvoll beſchwörend
Und er verſtand den Blick mit dem ſie flehte Ge

brauche deine Macht nicht, mit dem ſie ihn bat um ein
unverletztes Gewiſſen um Treue und Ehre

noch einmal umzuſehen Jetzt bog er um die Eckz das
kahle Holundergebüſch am Zaun entzog ihn den Blicken

Unwillkürlich breitete ſie die Arme aus Noch nie
war er ihr ſo unſagbar teuer geweſen als jetzt wo er
Kraft gefunden hatte zu gehen ſich ſelber treu zu blei
ben und ſie die er liebte vor der freſſenden Pein eines
kranken Gewiſſens zu bewahren

Dann ſank ihr Kopf ſchlaff auf die Bruſt das weiße
Geſicht verzog ſich ſchmerzlich

zwanglos gehen ließ
Bredenkamps Hand ſank

flatterte zur Erde

III
Vom 7 Mai bis 8 Juni 1915 Nur die Eewinne über 240 Mk ſind den

betr Nummern in Klammern beigefügt Ohne Sewähr H A B

7 Ziehung der 5 Klaſſe der 5 Preußiſch 50ddeutſchen

und zwar je einer auf die Loſe gleicher
Abteilungen J und II

Auf jede gezogene Nummer ſind zwei gleich hohe Gewinne gefallengezog zwei gleich d nie a

15 Mat 19165 vormittags Nachdruck verboten
239 20 692 768 74 989a90 s 73 135 70 o i100oſ ge4088 191 241 e gis a8 507 791 846 69

ca 6054
9051 95 140 565 99

4 722 35 882 19051

796 811 921 75 90 93 8645 69 76 729 81 85 6814
681 801 1000

10010 18 1000 22 ago y000 837 12088 S
2 177 210 26 26 79 825

mee7483 25 536 62 679 778 1900
146 W 265 310 895 940 77

20080 141 43 84 T l er r73 4 n h 2218 8 706 23053 186 95 1s61 n 741 831 946 26135 43 2 7 77 262 916

s 924 933 60 27025 102 19 i a5 63 999 28020 i u 438 S s 1000 870
l o j z 628 81028 80 96 3 500re i z2 Bonne z es s 3000 976 c 218 48 455 67 do e 135 290890 467 de 839 1000 d 907 cce i 83 32

z o s di 695 709 13 23 68 38072 16 882
z 637 3000 87 768 814 39048 225 526 487 517 640 60 710 98 848 61 61

40094 1000 109 90 212 25 25 706 24 602 600 i s
857 72 771 ſo00 901 42015 107 66 220 e a 67243155 89 296 317 549 s 903 44031 675 735906 45032 830 47 628 7098 e hen m 602 751 n
be 277 806 47 405 7 n 1 828 4 35

c u 55 49121 86 57777 877 493 517375 n be z h vo 600 57060 52 890 939 68 h z 932776 205 46 W 419 et 29 67 691 838 46 3 638 52 z 1000 812 161000 962 68 81 68366 7 s ob 135 216 52 50
500 8 57Wo h 269 76 354 500 577 61101 248 400 2 4 70 71 616 97

e 26 464 582 63024 968 688 Ff78 841 d 6ioi 7ös
s 85 65970 3000 95 653 602 752 807 18 80 90 66049 609 ſbooi 163 220 391 92 456 736 3000 5 e 296 842 440 i
94 1000 637 47 668 1000 777 800 976 518 99 656
lodo 507 69080 96 145 do 748 870464 642 629 786 840 977 71213 is 19 60 6656 951 J 72122 26

235 80 67 68 979 73052 86 116 307 416 19 668 765 74020 165o 600 64 99 87 688 795 847 959 90 75131 77 477 o 60 25 722
6 916 76005 147 e5 271 689 688 917 90 77003 259 530 39 606 847 906

h 500 92 153 251 390 476 93 776 860 62 96 79158 292 736
80 12 86 970 442 625 673 7607 85 928 47 67 94 i 2d 129 792 805 945 82409 94 790 906 83020 80 96 zO 601 50 782 896 924 80 e4162 804 21 496 778 a 85077

1000 246 1060 477 610 e 599 000 6225 827 84 600 76
87115 16 218 67 925 441 73 666 707 64 954 912 500 71 168

8 317 20 0 66 1000 81 769 84 866 939 89104 268 800 848 819
32 9u 1000 199 282 307 96 431 341 91022 35 87 106 255 450 612

pur e b 43 72 900 70 92077 112 82 1000 212 663 949 911 974 5000

h e n n t e e28 21 923 44 68 970 951009 203 946 59 402 69 850 55 54 950 96399

n u W bis s 28073d Ja e e 79100112 67 79 244 989 dic 2 141 85 93 217 6532
1 884 102264 920 6511 75 77 699 966 68 90 103133 533 96
33 49 509 104046 e S 222 791 895 974 105048 52 156 217
81 628 669 702 45 83 106002 38 167 94 202 99 4321 605 u 5 61 107076 ist 88 483 500 96 733 86 3000 835
0 108039 202 93 322 540 60 96 647 65 1609008 114 28 74 906 83

110030 95 294 860 609 86 708 14 3000 96 852 933 111048 84 314
10 84 417 48 617 697 764 79 88 912 112029 38 104 741 949 113126

2 259 65 91 998 3000 608 57 73 3000 713 48 869 928 114198 340
69 e 483 3000 90 662 93 742 641 600 67 66 977 115167 78

1021 63 74 119 225 50 897
8304 404 34 999

6012 1000 8 619 56 74 749s vo l odon o de es 7064 60 461 64 599 608

233 d 71 1000 t a 116028 39 169 51 228 90 60 u
710 817 35 682 117100 8 217 699 665 1000 76 7509 6 ges70 1000 840 93 S s 293 333 414 500 546 619 600 24 70 81

11903 100 600 26 828 78 448 90 576 630 612 1900
120047 157 276 608 61 708 933 34 50 61 121122 522 71 657 861122122 2183 54 515 565 69 680 737 938 88 89 600 ne8 o 36 296 356

447 75 684 716 888 918 124077 78 158 210 60 75 870 o 514 92 611
813 91 126 637 777 e 126050 107 33 6e865 754 90 e kee W n70 666 772 500 893 958 129259 329 680 830 42 904215 79 84 424 985 72 c 1 e 1 76612 55 744 905 133124 b 8 80 429 30 568 r
et 71 930 d o 134131 200 2 72 51 t 805 7

86 276 387 440 94 566 825 46 iss i 371 407 e 19
33 651 c Wo vo 139302 407 15 57 500 6580 94 705 3000 58 rn
21 28 65

140057 533 87 56 854 141071 130 491 Be
578 605 219 a T 785 on160 64539 602 708 873 930 39 146öel o o o e o 91 v

z z 43 405 515 32 624 94 734 893 148015 320 583 60 662
500 860 337 1 900 72 9000 116 246 83 305 10 426 626

46 58 81 767 1 94150005 111 345 e z 795 6953 n re 69 W
602 734 83 152168 78 953 418 88 569 862 153125 2 416550 627 704 16 908 154041 94 123 26 u 300 o 710

155145 456 80 963 166009 531 713 14 60 157095 n 9 401

158074 174 428 85 638 500 62 65 606 95 717 62 8641 818
169358 436 32 Fr 742180006 1 864 549 777 z 833 976 ooo 161078402 65654 c e 893 162179 n 825 76 83036 1097
205 56 61 486 6570 702 28 v 9 3 164016 71 276 99 3172

400 577 668 165186 221 429 73 70 540 875 166042 48 163 857 606
33 e 67226 632 754 916 168202 380 8735 169098 194 400 500
b48 844 76 90 e

170227 5 V 780 832 171006 117 281 476 6542 60 652
62 970 172166 1 h 414 624 48 749 803 173033 44 90 97 857
87 174035 109 288 345 508 648 808 91 175084 310 430 64 626 617
719 865 98 989 176005 83 232 55 400 507 20 626 1000 95 829 1 77021

84 178341 436 681 m656 723 868 92 179002 22 25 55 c re h W Tat87 714 181 175 88 288 300 413 Se
1 312 v ö0 91 419 94 956 67 183374 707 88

t987 184079 273 1000 427 586 666 96 715 1850611 44 r
186158 232 789 876 90 1000 1687024 87 107 252

188005 852 4684 507 629 71 742 834 1839079 873

r ähh r r n v t30 00 70 83 95 97 577 658 8
193254 887 95 418 500 633 836 194001 57 23 89 77

600 202 6 13 474 729 74 978 196110 32418 18 431 858 198034 68 n e 3 bis et
811 47 63 91 932 199125 225 444 683 742 465 500 62

200005 21 500 388 6509 34 604 63 91 902 1000 18 201238 97 816
1000 81 90 425 593 630 857 70 9156 92 202367 84 T 611 14
46 875 m 203027 208 S 405 5000 35 500820 932 4292 330 455 78 661 7 70 See Jee T 325 62 421 98 e 7 r 831 947 e804 77 et e 6 a 116 500 20 433 aa 12 beh r10 18 o 30 546 756 619
209060 285 88 355 481 74 682

210069 207 689 699 736 8562 211097 210 458 566 640212101 200 805 60 88 490 3000 664 213031 657 99 5 Wo

21 r r 936 214060 466 653 74 625 712 o 69 840 9120 90 241 668 516 622 36 866 r 216143 401 24 77 o
e 217016 195 376 588 939 I 18072 382 v 93 866 986 8000

19065 83 87 113 205 364 611 803220060 72 112 765 272 377 i 76 617 1000 787 90 96 1000

033 75 3000 77 ö 18 m Wo 222245888 484 545 631 80 988 500 23019 244 448 1000 660 727 3 o910 87 90 224114 30 W r 89 e ä 447 660 659 97 790 98

868 98 911 225079 16 950 86 s 226002 68106 81 225 96 3000 689 1000 87 68456 227034 40 417 63 663 87
827 926 76 228375 508 36 633 3000 728 930 60 229019 130 243 888
446 67 629 641 807 981 86 88230219 fo b 622 64 971 231087 161 217 828 93 414 523
783 908 9 24 232004 1092 270 430 e 629 881 949 55 60 283028 1000
174 229 74 302 460 73 66 801 24 96 925

gerichtigung Jn der Vormittagsliſte vom 11 Mat ſies 77981 Katt77986 in der dachittagsiſie 187084 mit 500 Mk in der Vormittagsliſte
vom 12 178165 ſtatt 178167 nachmittags 19865 ſtatt 19864 119385 ſtatt
19385 in der Vormittagslſte vom 14 87721 ſtatt 87701 9 122477124477 nachtmitta 8 54468 ſtatt 54568 107477 ſtatt 107577 156108 ſtatt
176108 195424 ſtatt 195323

7 Ziehung der 5 Kiane der 5 Preußiſch 5üddeutſchen

231 Kal Preuß Klaſſen Lolterie
Vom 7 Mai bis 83 Juni 1015 Nur die Gewinne über 240 M ſind den

betr Nummern in Klammern beigeſügt Ohne Gewähr H A B

Weat h n zwei e hohe Le
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ſelbſt der ich mich im Wahne völliger
Dein Herbert

Was war denn geſchehen Was meinte der Junge
Es onnte doch unmöglich das ſein

Sein Geiſt wehrte ſich ungläubig und hilflos gegen
die aufdämmernde Erkenntnis

Schluß folgt
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Sicherheit zu

ſchlaff herunter das Blatt
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